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12. DEZEMBER: 
FLEXO IN LEHRE
Busangebot per Anruf.

Lesen Sie mehr auf Seite 20. 

FAST 250 KILOMETER 
FÜR EINEN GUTEN ZWECK
Kita-Kinder laufen für Flutopfer

Lesen Sie mehr auf Seite 8. 

VERANSTALTUNGSKALENDER
Tolle musikalische Events, Kabarett, Theater und Lesungen in der 

Region. Lassen Sie sich inspirieren.

Lesen Sie mehr ab Seite 11. 

Ausgabe 12/21 · 44. Jahrgang · Unabhängig · Nicht parteigebunden · Erscheint monatlich

Fachbetrieb für Fußbodentechnik

und den besten Chef ever. 

Wir wünschen Ihnen 

ein irre tolles F
est!

borchers-fussbodentechnik.de 

a.reinheckel@t-online.de | 05341 889660
www.exchange-ag.de IHR EXPERTE FÜR WERTE.

Info-Tel.: 0531 6180 8883
Bohlweg 10
38100 Braunschweig

Demmer Immobilien | Berliner Straße 26, 38165 Lehre 
Tel. 05308 1032 |  www.demmerimmobilien.de

Seit      25    Jahren!

Für vorgemerkte Kunden suchen wir:

 Doppelhäuser, Einfamilienhäuser, Eigentumswohnungen 

in Lehre und Umgebung.

Beratungs-

stelle

Lohnsteuerberatungsverbund e.V.
- Lohnsteuerhilfeverein - 

Leiter

Telefon

E-Mail

Internet

Birkenfeldstr. 9e
38165 Lehre

Herr S. Robling

05308 990 551

s.robling@steuerverbund.de

www.steuerverbund.de

Im Rahmen einer Mitgliedschaft helfen wir u.a.
Arbeitnehmern, Beamten und Rentnern in

Lohnsteuersachen

Positiv bleiben in dieser 
schwierigen Zeit, geht das?

LEHRE Grußwort vom Gemeindebürgermeister Andreas Busch

 An dieser Stelle blickt der Gemein-
debürgermeister immer auf das zu En-
de gehende Jahr zurück. Ich mache das 
auch immer gern und ich freue mich 
auch, dass ich auch in den kommen-
den Jahren für Sie da sein kann, denn 
ich wurde ja im September für weitere 
fünf Jahr im Amt bestätigt.

Aber in diesem zweiten Corona-Jahr 
fällt es tatsächlich auch mir manchmal 
schwer, positiv zu bleiben. Der Über-
schrift dieses Grußwortes können Sie 
entnehmen, dass auch ich mir viele 
Gedanken mache, wie ich positiv blei-
be. Und so schreibe ich dieses Gruß-
wort übrigens an einem trüben No-
vembertag 2021. Es ist Montag und ei-

ne arbeitsreiche Woche liegt vor mir, 
das zurückliegende Wochenende war 
auch nicht wirklich erholsam. Und es 
ist, wie gesagt, auch noch Montag, we-
nigstens schmeckt der Kaff ee. Irgend-
wie ist es heute zu kalt, zu früh und zu 
Montag.

Aber ich will hier motivieren, positiv 
zu bleiben. Wie soll das denn gehen? 
Jeder von uns hat in dieser Pandemie 
seine ganz eigene Geschichte erlebt. 
Wir haben im Freundes- oder Famili-
enkreis Geschichten gehört, von Men-
schen, die es schlimm erwischt hat, 
die vielleicht sogar in Folge einer Co-
vid-Erkrankung verstorben sind. Das 
macht traurig, aber es darf nicht dazu 

führen, dass wir den Kopf in den Sand 
stecken. Die wieder steigenden Zah-
len machen es nicht besser, vieles, was 
uns so wichtig ist, fi ndet nicht statt und 
selbst härtere Kontaktbeschränkun-
gen sind wieder im Gespräch.

Aber, es geht weiter, das klingt schon 
sehr abgedroschen, aber es war in un-
serer Geschichte schon immer so. Ja, 
die Art, wie wir aktuell leben, hat sich 
verändert. In meinem Grußwort 2019 
hatten wir doch ganz andere Proble-
me. Heute erscheint mir das sogar ein 
wenig albern, mit was wir uns da be-
fasst haben.

Lesen Sie weiter auf Seite 4.
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https://rundschau.news

ist es nicht schön, wie sich die Wirt-
schaft in der Krise erholt? Das haben 
wir vor allem einer Tatsache zu ver-
danken – den mehr oder oft weniger 
begründeten Preissteigerungen. Einer 
fängt an, und schon nach kurzer Zeit 
folgen alle anderen. Solidarität, Be-
scheidenheit, wir haben gelernt in der 
Krise? Mitnichten. 

Schauen Sie sich allein einmal die Si-
tuation der deutschen Tageszeitungen 
an. Seit Jahren schwinden die Aufl agen 
und die Abonnenten laufen weg. Und 
was überlegen sich die klugen Köpfe 
der großen Verlagsgruppen wie Fun-
ke Medien, zu denen auch die Braun-
schweiger Zeitung gehört? Dann erhö-
hen wir eben Jahr für Jahr die Preise. 
Kommt noch Rohstoff mangel dazu wie 
jetzt mit dem Papier, dann steigen die 
Preise einfach noch etwas höher.

Und am Ende stehen wir. Sie und ich 
und greifen tiefer ins Portemonnaie. 
Die vielen kleinen und mittleren Be-
triebe in Deutschland, die unter dem 
Strich mehr als 80 Prozent der Ausbil-
dungsplätze stellen, können nicht ein-
fach einmal die Preise anheben.

Immer höhere Preise sind nicht der 
Weg, der uns gesellschaftlich aus der 
Krise führt. Etwas mehr Bescheiden-
heit, etwas weniger Gewinn und et-
was mehr Solidarität, das wären die 
richtigen Instrumente. Ein frommer 
Wunsch wahrscheinlich. Aber wir ver-
suchen es.

Die Finanzierung der Rundschau er-
folgt durch den Verkauf von Anzeigen-
plätzen. An kleine, mittelständische 
Betriebe. Gemeinsam mit denen wol-
len wir raus aus der Krise. Deswegen 
bleiben unsere Preise stabil.

Ihr Thomas Schnelle

 Chefredakteur

Liebe Leserinnen und Leser,



NÄCHSTER BOTE
Die nächste Ausgabe Ihrer

 Gemeindezeitung 
erscheint am Dienstag, den

 28. Dezember 2021.

Redaktionsschluss ist am 
Dienstag, den 14. Dezember

um 12 Uhr. 

Nachträglich eingereichte 
Texte können leider nicht 
berücksichtigt werden.

Bitte senden Sie Ihre Beiträge 
bis dahin an:

rundschau@ok11.de

Notarzt: 112

Der Ärzte-Notdienst für die 
Gemeinde Lehre ist zentral an 
Braunschweig und Wolfsburg 
angegliedert. Ambulante Patienten 
wenden sich in der Notdienstzeit 
direkt an die Notdienstzentrale 
Braunschweig, 
Salzdahlumer Straße, Tel. 116117
oder Wolfsburg, neben dem Klini-
kum Wolfsburg, Zufahrt über den 
Hochring, Tel. 116117

Hausbesuche 
für die Orte Flechtorf und Beien-
rode werden von Wolfsburg aus 
durchgeführt. Für die Orte Essen-
rode, Klein- und Groß Brunsrode, 
Lehre, Wendhausen und Essehof 
von Braunschweig aus.

Braunschweig
Stationärer Dienst/
Notfallpraxis
Öffnungszeiten
Mo./Di./Do. 19 - 23 Uhr
Mi./Fr. 15 - 23 Uhr
Sa./So.Feiertage 9 - 23 Uhr

Fahrdienst
Mo./Di./Do. 10 - 7 Uhr
Mi./ Fr. 15 - 7 Uhr
Sa./So./Feiertage 9 - 7 Uhr

Zu versorgende Ortschaften
Lehre, Essenrode, Essehof, Wend-
hausen, Kl. Brunsrode, 
Gr. Brunsrode

Wolfsburg
Stationärer Dienst/
Notfallpraxis
Öffnungszeiten
Mo./Di./Do. 19 - 22 Uhr
Mi./Fr. 15 - 22 Uhr
Sa./So./Feiertag 9 - 22 Uhr

Fahrdienst
Mo./Di./Do. 19 - 7 Uhr
Mi./Fr. 15 - 7 Uhr
Sa./So./Feiertage 9 - 7 Uhr

Zu versorgende Ortschaften
Flechtorf, Beienrode

Apotheken-
Notdienst 

Die nächste Not-

dienstapotheke 
erfahren Sie auch unter:
vom Handy: 22833 (ohne Vorwahl)
vom Festnetz: 0137 88822833 
(50ct/min. aus dem dt. Festnetz)

RUNDSCHAU
IMPRESSUM
Die RUNDSCHAU ist eine Gemeinde-Zeitung

der Gemeinden Cremlingen, Lehre, Wendeburg, 
Vechelde, der Samtgemeinde Sickte sowie dem 

Braunschweiger Stadtbezirk 321.
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Tel.: 05306-802-51, Fax: 05306 802-60
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in Lehre
Bürgermeister Andreas Busch

Gemeinde Lehre
Marktstraße 10, 38165 Lehre
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Nachdruck aller Beiträge, auch auszugsweise, ist nur mit 
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Erfolgt durch die Deutsche Post in die 
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Anzeigen 
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Sprechzeiten der
Gemeinde

Das Rathaus ist nur mit vorheriger 
Terminvereinbarung für Besuche-
rinnen und Besucher geöffnet.
Der Zutritt zum Rathaus kann nur 
unter 3G-Bedingungen erfolgen. 
Vom 23. Dezember bis 2. Januar 
bleibt das Rathaus komplett 
geschlossen. 
Informationen und 
Terminvereinbarungen unter 
05308-6990 oder per Mail an 
rathaus@gemeinde-lehre.de. 

Ortsheimatpfl eger

Beienrode
Herbert Hecker .......... 05308 4380
herbert.e.hecker@t-online.de

Essehof
Helmut Maas ............. 05309 8824
maase.essehof@gmx.de

Essenrode
Hartmut Bosse .............05301 313

Flechtorf
Manfred Zink ............. 05308 2666

Groß Brunsrode
Lothar Bremer ........... 05308 3826
lotharbremer@gmx.de

Klein Brunsrode
Regina Kämmerer .... ..05308 2665
reginakaemmerer@gmx.de

Lehre
Wilhelm Knigge ......... 05308 1447
knigge-lehre@outlook.de

Wendhausen
Günter Jung ............... 05309 8365
cg-jung@t-online.de

GEMEINDE LEHRE
Allgemein Sammelrufnummer Zentrale...............05308 699 - 0
Telefax ..................................................................................- 66
E-Mail Adresse allg.                   rathaus@gemeinde-lehre.de

Geschäftsbereich Bürgermeister
Bürgermeister
Andreas Busch .....................................................................- 21
a.busch@gemeinde-lehre.de
buergermeister@gemeinde-lehre.de

Verwaltungsvorstand und 
Allgemeiner Vertreter des Bürgermeisters
Tobias Breske .......................................................................- 35
t.breske@gemeinde-lehre.de

Geschäftsbereich Bürgermeister

Gleichstellungsbeauftragte
Julia Carluccio......................................................................- 34
j.carluccio@gemeinde-lehre.de

Sekretariat, Rats- und Bürgerinformationssystem
Anita Remus .........................................................................- 20
a.remus@gemeinde-lehre.de

Stabsstelle Gremienarbeit
Julian Sprenger ....................................................................- 22
j.sprenger@gemeinde-lehre.de

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
Nathalie Diana .....................................................................- 10
presse@gemeinde-lehre.de

Beschaffungswesen, Zentraler Posteingang, 
Interne Dienste
Kerstin Franke ......................................................................- 42
k.franke@gemeinde-lehre.de

Fachbereich 10
Bürgerservice, Zentrale Dienste, Finanzcontrolling

Fachbereichsleiter
André Schulz ........................................................................- 31
a.schulz@gemeinde-lehre.de

Personalwesen
Tim Frickmann .................................................................... -103
t.frickmann@gemeinde-lehre.de

Systemadministrator
Chris Schulze ......................................................................- 104
c.schulze@gemeinde-lehre.de

Bürgerinformation
information@gemeinde-lehre.de

Information, Telefonzentrale, Vermietungen 
Dorfgemeinschaftshäuser, Kfz-Anmeldeservice, 
Führerscheinangelegenheiten
Saskia Speckmann ...............................................................- 50
s.speckmann@gemeinde-lehre.de
Nathalie Diana .....................................................................- 10
n.diana@gemeinde-lehre.de
Andrea Lenke .......................................................................- 11
a.lenke@gemeinde-lehre.de

Standesamt
Katharina Walkemeyer ........................................................- 24
k.walkemeyer@gemeinde-lehre.de

Einwohnermeldeamt, Personalausweise, Reisepässe, 
Führungszeugnisse
Dagmar Pollehn...................................................................  - 27
d.pollehn@gemeinde-lehre.de
Jehona Behrani ....................................................................- 28
j.behrani@gemeinde-lehre.de

Technische Dienste, Sonderaufgaben
Frank Schmidt.......................................................................- 47
f.schmidt@gemeinde-lehre.de

Fachbereich 20
Finanzwesen und Gemeindekasse

Fachbereichsleiterin
Julia Kudlatschek .................................................................- 30
j.kudlatschek@gemeinde-lehre.de

Geschäftsbuchhaltung/Steueramt
buchhaltung@gemeinde-lehre.de

Stefanie Körner ....................................................................- 83
s.koerner@gemeinde-lehre.de

Marion Bisch ........................................................................- 14
m.bisch@gemeinde-lehre.de

Kira Wiesner ........................................................................- 12
k.wiesner@gemeinde-lehre.de

Inka Müller ...........................................................................- 13
inka.mueller@gemeinde-lehre.de

Anja Grünenwald ...............................................................- 120
a.gruenenwald@gemeinde-lehre.de

Gemeindekasse Lehre
kasse@gemeinde-lehre.de

Iris Müller .............................................................................- 15
i.mueller@gemeinde-lehre.de

Ines Ruhe..............................................................................- 16
i.ruhe@gemeinde-lehre.de

Vollstreckungsaußendienst der Gemeindekasse 
Julian Sprenger ....................................................................- 22
vollstreckung@gemeinde-lehre.de

Fachbereich 30 
Kinder-, Jugend-, Familien- und Sozialwesen
Brandschutz und Ordnungswesen
ordnungsamt@gemeinde-lehre.de

Fachbereichsleiterin
Nicole Behlendorf ................................................................- 43
n.behlendorf@gemeinde-lehre.de

Kindertagesstätten- und Krippenbetreuung,
Schulen
kita@gemeinde-lehre.de
Heike Busch..........................................................................- 32
h.busch@gemeinde-lehre.de

Marina Köther. .....................................................................- 78
m.koether@gemeinde-lehre.de

Sprachförderung in den Kindertagesstätten
Naciye Aragou.................................................... 0171/3522477
n.aragou@gemeinde-lehre.de

Brandschutz, Straßenverkehr, Gewerbe, Allg.
Ordnungswesen
Morten von Pein  ..................................................................- 38
m.vonpein@gemeinde-lehre.de

Verkehrsüberwachung, Öffentliche Sicherheit und
Ordnung, Fundbüro, Abrechnung von
Asylangelegenheiten
Timo Dippel ..........................................................................- 41
t.dippel@gemeinde-lehre.de 

Unterbringung Obdachlose und Asylsuchende,
Unterstützung Asylsuchende
Najat Boualam .....................................................................- 76
n.boualam@gemeinde-lehre.de

Jugendpfl ege
Barbara Kluge.......................................................................- 23
jugendpfl ege@gemeinde-lehre.de

Fachbereich 40 
Bau- und Immobilienverwaltung, Wahlen, Bauhof
immobilien@gemeinde-lehre.de
wahlen@gemeinde-lehre.de 

Fachbereichsleitung
Marco Schulz......................................................................- 18
m.schulz@gemeinde-lehre.de

Immobilienverwaltung, Wahlen
Klaus Frobart.......................................................................- 25
k.frobart@gemeinde-lehre.de
Beate Köhler........................................................................- 46
b.koehler@gemeinde-lehre.de
Max-Jonas Piehl..................................................................- 64
m.piehl@gemeinde-lehre.de

Bauverwaltung
Reinhard Bauch ..................................................................- 119
r.bauch@gemeinde-lehre.de
Oliver Fiedler ......................................................................- 118
o.fi edler@gemeinde-lehre.de

Bauhof
Christian Gerike..................................................................- 117
c.gerike@gemeinde-lehre.de

Erschließungs- und Ausbaubeiträge, 
Grundstücksverkehr, Vorkaufsrechte, Bauleitplanung
Eike Guhl ...............................................................................-48
e.guhl@gemeinde-lehre.de

Kindertagesstätten
Regenbogenkita Beienrode ...............................05308 2503
(Träger ev.-luth. Pfarrverband Beienrode/Flechtorf)
Telefax ...............................................................05308 9908526
beienrode.kita@lk-bs.de
Im Hinterhagen 16, Beienrode, 38165 Lehre

Waldkindergarten „Die Pfi fferlinge“, Essehof
waldkita@gemeinde-lehre.de ..........................0159 04647315
Finkenweg, Essehof, 38165 Lehre

Kindertagesstätte Essenrode ..........................................-87
kita.essenrode@gemeinde-lehre.de
Brunsroder Straße 2, Essenrode, 38165 Lehre
Krippe Essenrode ...............................................................- 880
Postanschrift Brunsroder Straße 15, Essenrode, 38165 Lehre

Kindertagesstätte Flechtorf ...........................................-770
Telefax ..................................................................................- 79  
kita.fl echtorf@gemeinde-lehre.de
Alte Berliner Straße 30a, Flechtorf, 38165 Lehre

Kindertagesstätte „Hand in Hand”, Groß Brunsrode  .-55
kita.grbrunsrode@gemeinde-lehre.de
Alte Hauptstraße 6, Groß Brunsrode, 38165 Lehre

Kindertagesstätte „An der Feuerwehr“, Lehre ............-99
kita.lehre@gemeinde-lehre.de
Eitelbrotstraße 37, 38165 Lehre

„Kita Kunterbunt”, Lehre ................................................-999
kita.kunterbunt@gemeinde-lehre.de
Campenstraße 17b, 38165 Lehre

Kindertagesstätte „Mühlenknirpse”, Wendhausen ..-445
kita.wendhausen@gemeinde-lehre.de
Schulstraße 10b, Wendhausen, 38165 Lehre

Kindertagesstätte „Mühlennest”, Wendhausen ........-450
kita.wendhausen2@gemeinde-lehre.de
Hauptstr. 1, Wendhausen, 38165 Lehre

Grundschulen
Grundschule Schunterschule Flechtorf
Stammschule Flechtorf ........................................................- 71
Telefax ..................................................................................- 69
gs.fl echtorf@gemeinde-lehre.de
Alte Berliner Straße 30, Flechtorf, 38165 Lehre

Außenstelle Essenrode
Osterlage 11, Essenrode , 38165 Lehre

Grundschule Lehre ...........................................................- 68
Telefax ..................................................................................- 49
gs.lehre@gemeinde-lehre.de
Eitelbrotstraße22a , 38165 Lehre

Koordination des Ganztagsangebotes
in den Grundschulen
Sandra Wirbel .....................................................0171 3372636
s.wirbel@gemeinde-lehre.de
Svetlana Abel ......................................................0171 3658298
s.abel@gemeinde-lehre.de
Telefax ..................................................................................- 66

Weiterführende Schulen in der Gemeinde Lehre
Oberschule Lehre (Träger Landkreis Helmstedt) ....05308  6357
Telefax .....................................................................05308 1794
info@schule-lehre.de
Postanschrift Rosinenweg 13, 38165 Lehre

Polizeistation Lehre ............................................ 990930

Feuerwehr Notruf ..................................................... 112
Gemeindebrandmeister Rebel..........................05308 921 505 

Ortsfeuerwehren/Ortsbrandmeister
Beienrode
Ortsbrandmeister Lommatzsch ...............................05308 3678
Essehof
Ortsbrandmeister Meier......................................05309 981544
Essenrode
Ortsbrandmeister Vollheide ................................05301 902040
Flechtorf
Ortsbrandmeister Sprang ........................................05308 4724
Gr. Brunsrode
Ortsbrandmeister Schlenzig ................................05308 486840
Kl. Brunsrode
Ortsbrandmeister Behrendt.................................05308 694788
Lehre
Ortsbrandmeister Wehrstedt ............................05308 9909489
Wendhausen
Ortsbrandmeister Gerike .........................................05309 8853

    

Ortsbürgermeister/in 
Beienrode
Ortsbürgermeister Leinert .......................................05308 4442
Essehof
Ortsbürgermeister Gottschlich ................................05309 8354
Essenrode
Ortsbürgermeister Schubert................................05301 902023
Flechtorf
Ortsbürgermeisterin Hahn..................................  05308 910330
Gr. Brunsrode
Ortsbürgermeisterin Jäger ......................................05308 3417
Kl. Brunsrode
Ortsbürgermeister Ebel ...........................................05308 2068
Lehre
Ortsbürgermeister Köther .......................................05308 6294
Wendhausen
Ortsbürgermeister Hennig.................................05309 9491330

Schiedsleute
Reinhard Anton .......................................................05309 8221
Werner Grotewold .................................................  05308 3028

Häusliche Krankenpflege und Pflegehilfe
Diakoniestation Lehre  
Ortschaften: Beienrode, Essehof, Flechtorf, Gr. Brunsrode, 
Kl. Brunsrode, Lehre, Wendhausen ...............................961020
rund um die Uhr erreichbar. Kein Anrufbeantworter!
Diakonie- und Frauenhilfe Meine..Tel.  .................05304 90090
nur für die Ortschaft Essenrode ..........................0177 7872000
Ambulante Kranken- und Seniorenpfl ege 
Die Zwei ............................................................0531 51608020

Bezirksschornsteinfegermeister 
Lehre u. Essehof
Christian Malak, Im Braumorgen 30,
38104 Braunschweig.........................................0531 21578585
Wendhausen
Frank Plate, Ahornweg 24,
38527 Meine  ......................................................05304 932394
Essenrode
Karlheinz Klemme, Hauptstraße 44, 
38547 Calberlah ......................................................05374 2543
Groß Brunsrode
Andreas Krause, Fallersleber Straße 9 
38442 Wolfsburg ...............................................05306 9328190
Klein Brunsrode, Flechtorf 
und Beienrode
David Weise, Marktplatz 11 a, 
38458 Velpke .....................................................05364 8965813

Öffnungszeiten der Gemeindebücherei
Lehre, Campenstr. 17b (in der Kita Kunterbunt)
Telefon: 05308 699-40
E-Mail: buecherei@gemeinde-lehre.de
Öffnungszeiten: mittwochs 17 bis 19 Uhr, freitags 9 bis 11 Uhr
In den Ferien geschlossen, Aktuelle Infos über www.lehre.de

Wichtige Telefonnummern und E-Mail Adressen

Müllabfuhr Termine

Restabfall

9. und 23. Dezember

Bio-Tonne, Gelber Sack

16. und 30. Dezember

Altpapier

30. Dezember

Lehre, Essehof, Wendhausen

Beienrode, Essenrode, Flechtorf,

Gr. Brunsrode, Kl. Brunsrode

Bio-Tonne

16. und 30. Dezember

Altpapier

16. Dezember

Restabfall

9. und 23. Dezember

Alle Angaben ohne Gewähr

Bei Bedarf auch Hausbesuche.

Steuern?
Wir machen das.

Beratungsstellenleiterin 
Silvia Dikenseli
zertifiziert nach DIN 77700
Im Rübenkamp 13, Cremlingen
Telefon 05306-5548660

E-Mail: Silvia.Dikenseli@vlh.de

Wir beraten Mitglieder im 
Rahmen von §4 Nr. 11 StBerG

www.vlh.de

Große Haustürausstellung

Hinze Fenster & Türen GmbH
Wendeburg · Hoher Hof 11

0 53 03/27 21
Mo.-Fr. 8-17.30 Uhr

Sa. 10-13 Uhr

• 50 Haustürmodelle
• Sicherheitsfenster in
Kunststoff, Holz, Alu

• Rollläden
• Glas- + Innentüren
• Raffstores

%% Ausstellungstüren 20-50 % reduziert %%

Die Welt braucht neue Energie. Zum Beispiel 

DEINE
Wir stellen ein:

Elektroniker im Bereich Gebäude- und Energietechnik

******
Mitarbeiter im Bereich Photovoltaik

Vertrieb und Planung

Bewerbungen senden Sie bitte an info@oeservice.de

Olaf Ehlers

Eitelbrotstrasse 9

38165 Lehre

info@oeservice.de
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Familie in Lehre 

sucht Haushaltshilfe

Für Reinigungsarbeiten suchen wir eine  

freundliche Hilfe, vormittags, 12 €/Std. 

Bei Interesse freuen wir uns 

über Ihre Rückmeldung, 

Telefon/Whatsapp 0176 - 3074 5359

Weihnachtsbäume 

aus der Region

Verkauf täglich in Sunstedt 

sowie Selberschlagen am 

3+4 Adventswochenende 

in Räbke und Sunstedt.

Weitere Verkaufsstellen 

unter: www.elmtanne.de

Wir helfen
hier und jetzt.

RV Braunschweiger Land

Hilfe auf Knopfdruck - Ihr Hausnotruf für Lehre

     Wir informieren Sie:

    0531 - 19212

    www.asb-bs.de

Alle Einsätze inklusive

an 365 Tagen im Jahr 

rund um die Uhr!
    

Workshop „Denk Dein Lehre“
LEHRE Mitwirkung erwünscht

„Denk Dein Lehre“ so heißt der Work-

shop, der am 22. Januar 2022 von 9 Uhr 

– 16 Uhr im Rathaus in Lehre stattfi n-

det. Alle Einwohnerinnen und Einwoh-

ner des Ortes Lehre sind herzlich ein-

geladen, an diesem Tag ihre Wünsche 

und Ideen für die Zukunft des Ortes 

einzubringen. 

Ein externer Moderator wird diesen 

Tag begleiten, für das leibliche Wohl ist 

gesorgt. Wir würden uns freuen, wenn 

wir einen bunten Mix von engagierten 

Menschen jeder Altersgruppe für die-

se Veranstaltung gewinnen könnten. 

Folgeveranstaltungen sind angedacht, 

deshalb ist die Bereitschaft zur Teilnah-

me an weiteren Terminen für themen-

bezogene Arbeitsgruppen keine Bedin-

gung, aber gern gesehen. 

Anmeldungen bis zum 10. Januar 

2022  und Fragen: an Ommo Ommen, 

Telefon 0178 972 4561 (o.ommen@

gmx.de) oder Heinrich Köther, Tele-

fon 05308-6294 (Heinrich.Koether@

t-online.de) 

Rathaus setzt auf 3G
LEHRE Neue Corona-Bestimmungen

Aufgrund der derzeitigen Pandemie-

entwicklung entschied der gemeindli-

che Krisenstab, das Rathaus wieder für 

spontane Besuche zu schließen. Nur so 

könne die Handlungsfähigkeit der Ver-

waltung dauerhaft sichergestellt wer-

den. Die Maßnahmen gelten bereits 

seit 22. November. Hier noch einmal 

die einzelnen Maßnahmen, die der Kri-

senstab angesichts der steigenden In-

zidenz für notwendig erachtet:

1) Die Beschäftigten der Kernverwal-

tung bleiben im heimischen Arbei-

ten, wenn dies die Dienstgeschäfte 

zulassen.

2) Das Rathaus ist wieder nur mit 

vorheriger Terminvereinbarung für 

Besucherinnen und Besucher geöff -

net.

3) Der Zutritt zum Rathaus kann so-

wohl für die Beschäftigten als auch 

für die Besucherinnen und Besu-

cher nur unter 3G-Bedingungen (ge-

impft, genesen oder mit aktuellem 

Testergebnis aus einem Testzent-

rum) erfolgen. 

4) Sitzungen und Besprechungstermi-

ne werden wenn möglich online 

organisiert.

5) Von 23. Dezember bis 2. Januar bleibt 

das Rathaus komplett geschlossen. 

Somit fällt auch der Botengang vom 

KFZ-Melde-Service der Gemeinde 

am 22. Dezember aus. Wer noch vor 

den Weihnachtsfeiertagen den Ser-

vice in Anspruch nehmen möchte, 

kann für den letzten Botengang am 

15. Dezember Termine vereinbaren.

Nähere Informationen und Termin-

vereinbarungen erhalten Sie im Rat-

haus unter Tel. 05308 6990 oder per 

Mail an rathaus@gemeinde-lehre.de. 

Die Kontakte der einzelnen Fachberei-

che fi nden Sie auch online unter www.

lehre.de. 

„Lehre für Kinder“ 
LEHRE Noch einige Kunstkalender erhältlich

Der Kunstkalender mit den gestal-

teten Kalenderblättern aus den 13 Ein-

richtungen der Gemeinde Lehre ist 

noch mindestens bis Ende des Jahres 

erhältlich. „Wer noch ein Weihnachts-

geschenk sucht, macht mit einem Kauf 

bestimmt nichts falsch und tut damit 

auch noch etwas Gutes“, so Bürger-

meister Andreas Busch, der sich be-

reits einen Kalender gesichert hat. Wie 

auch in den letzten beiden Jahren, soll 

der Erlös des Kunstkalenders 2022 ge-

spendet werden und somit einem gu-

ten Zweck dienen. In diesem Jahr ist 

dies der Tierschutzverein Lehre.

„Es ist einfach schön zu sehen, wie 

viel Mühe und Kreativität die Kinder 

eingesetzt haben, um jeden Monat ein 

tolles Bild passend zu der Jahreszeit 

zu erschaffen“, so Fachbereichsleite-

rin Julia Carluccio. Um den Menschen 

den Kauf eines Kunstkalenders zu er-

leichtern, konnten zwei weitere Ver-

kaufsstellen hinzugewonnen werden. 

Die Werke der kleinen Künstler kön-

nen ab sofort auch beim Elektrofach-

betrieb OE Service in Lehre sowie bei 

Richter´s Gartenwelt in Flechtorf er-

worben werden.

Weiterhin sind die Kalender in den 

bekannten Verkaufsstellen im Rat-

haus, der Tabakbörse in Lehre sowie 

bei „Rein und Fein“ in Wendhausen, 

in den Kitas in Beienrode, Essenro-

de, Groß Brunsrode, den beiden Kitas 

in Lehre und der Kita Mühlennest in 

Wendhausen für 10 Euro erhältlich.
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Jürgen Haberland neuer Ratsvorsitzender
LEHRE Konstituierende Sitzung des Gemeinderates

Der Rat der Gemeinde Lehre kam 

jetzt erstmals in neuer Besetzung zu-

sammen. Bei der konstituierenden 

Sitzung wurde unter anderem Bür-

germeister Andreas Busch für seine 

zweite Amtszeit vereidigt. Außerdem 

wurden die neuen Ratsmitglieder ver-

pflichtet, der neue Ratsvorsitzende 

und die Ausschussvorsitzenden ge-

wählt. Die ausscheidenden Ratsmit-

glieder wurden feierlich verabschie-

det.

„Es ist mir eine Ehre“, betonte Hart-

wig Möllenberg, der die Sitzung als 

Altersvorsitzender eröffnete, bei der 

Vereidigung des Gemeindebürger-

meisters Andreas Busch. Bei diesem 

besonderen Akt kam auch die Bürger-

meisterkette mit den Wappen der Ge-

meinde und der acht Ortschaften zum 

Einsatz. Nach der Verpflichtung der 

neuen Ratsmitglieder wurde Jürgen 

Haberland (SPD) zum neuen Ratsvor-

sitzenden gewählt, ihn vertritt Hein-

rich Köther (CDU).

Aus dem Rat verabschiedet wurden 

nach 30 Jahre Bernd Krüger, nach 20 

Jahren Hans-Joachim Gottschlich, nach 

13 Jahren Olaf Ehlers, nach zehn Jahren 

Matthias Flock, Marcus Behrens und 

Frank Hennig, nach acht Jahren Kath-

rin Kühne, nach sechs Jahren Benjamin 

Schmidt und nach fünf Jahren Andreas 

Schneider-Adamek, Thomas Schmal-

koke und Uwe Leinert, nach drei Jah-

ren Karin Kruse-Dillschneider. Ihnen 

dankte Bürgermeister Busch – teils in 

Abwesenheit – für den jahrelangen en-

gagierten Einsatz für die Gemeinde.

Dem Antrag der UWG-Fraktion auf 

Anwendung des Berechnungsverfah-

rens nach Hare-Niemeyer für die Zu-

sammensetzung der Ausschüsse in 

der Gemeinde Lehre wurde im Rat 

nicht entsprochen. Dafür stimmte der 

Rat für eine Erhöhung der Ausschuss-

Sitze auf acht und die SPD verzichte-

te teilweise auf das Losverfahren um 

den 8. Platz, so dass die UWG diesen 

erhielt. Gebildet wurden neben dem 

Verwaltungsausschuss die Ausschüs-

se für Zukunft (Vorsitz: Dr. Ommo Om-

men, Vertretung: Sven Struckmann), 

Finanzen (Vorsitz: Jens Schubert, Ver-

tretung: Kai Rosilius), Bildung (Vorsitz: 

Oliver Spinnler, Vertretung: Hartwig 

Möllenberg), Soziales (Vorsitz: Ulrich 

Nehring, Vertretung: Dr. Alexander 

Börger), Bau (Vorsitz: Helmut Bauwe, 

Vertretung: Carolin Scholz) und Klima 

(Vorsitz: Jürgen Kirchmann, Vertre-

tung: Christoph G. Kühne).

Beschlossen wurden außerdem die 

aktualisierte Geschäftsordnung für 

den Gemeinderat, den Verwaltungs-

ausschuss, die Ratsausschüsse sowie 

die Ortsräte sowie die Neufassung der 

Hauptsatzung der Gemeinde Lehre. 

Diese treten nächste Woche mit Veröf-

fentlichung auf der Homepage der Ge-

meinde (www.lehre.de) in Kraft.
Rat Verabschiedung: vorne v.l.: Hans-Jürgen Gottschlich und Bernd Krüger, hinten v.l. Matthias Flock, Marcus Behrens, 
Andreas Schneider-Adamek, Benjamin Schmidt und Bürgermeister Andreas Busch.

Weihnachtsbaum erstrahlt
LEHRE Adventstradition auch in diesem Jahr

Im Foyer des Rathauses erstrahlt 

auch in diesem Jahr ein riesiger Weih-

nachtsbaum. Zwar befindet sich ein 

Großteil der Beschäftigten in Heimar-

beit, doch auf diese schöne Adventst-

radition verzichten wollte Gemeinde-

bürgermeister Andreas Busch nicht. 

Der Baum wurde in diesem Jahr von 

der Familie Wiegmann aus Lehre ge-

spendet.

„Auch wenn Besucherinnen und Be-

sucher das Rathaus nur nach einer 

Terminvereinbarung betreten kön-

nen, ist es schön, wenn der Baum in 

den dunklen Abendstunden hell er-

strahlt – vom Marktplatz aus kann die 

beleuchtete Tanne auch gut betrachtet 

werden“, sagt Busch. Das Bauhof-Team 

der Gemeinde hat sich um die Fällung, 

den Transport und die Aufstellung der 

zwei Tannen gekümmert und unter-

stützte auch beim Anbringen der Lich-

terketten. „Das Bauhof-Team bedankt 

sich ganz herzlich bei Familie Wieg-

mann für die Spende und die gute Zu-

sammenarbeit aller Beteiligten zu der 

Durchführung der Aktion“, so Bauhof-

Leiter Christian Gerike. 

Wie bereits im vergangenen Jahr 

war das traditionelle Weihnachts-

baumschmücken im Rathaus durch 

die Abstands- und Hygienemaßnah-

men wieder eine Herausforderung. 

Den passenden Baumschmuck ha-

ben Kolleginnen der Verwaltung aus-

gesucht und an den Tannenzweigen in 

gleichmäßigen Abständen angebracht. 

Dank der kleinen kreativen Köpfe der 

gemeindlichen Kindertagesstätten 

schmücken nun lauter farbenfrohe Ei-

genkreationen den Weihnachtsbaum.

Dabei hatte das Schmückteam En-

de 2020 nach dem ersten Corona-Jahr 

eine ganz andere Idee im Kopf. „Der 

Baum sollte 2021 von den Menschen in 

der Gemeinde Lehre gestaltet werden, 

die das ‚Schmückgut‘ auch selbst mit-

bringen sollten. Der Schmuck aus den 

Kitas wäre dann einfach mal ein Jahr 

im Karton geblieben“, so Julia Carluccio 

von der Gemeinde Lehre. „Leider kam 

es 2021 anders und so haben wir die 

Idee auf das kommende Jahr verscho-

ben. Wie sagt man so schön? Aufge-

schoben ist nicht aufgehoben“, so Car-

luccio weiter. „Ich bedanke mich bei 

den Kolleginnen und Kollegen für das 

Engagement und wünsche allen eine 

besinnliche Adventszeit“, so Busch. 
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Der traditionelle Weihnachtsbaum 
steht auch in diesem Jahr im Foyer 
des Rathauses.

„Tag gegen Gewalt an Frauen“
LEHRE Installation am Rathaus zu sehen

Jeden dritten Tag stirbt eine Frau 

durch Gewalt ihres Partners oder Ex-

Partners - allein in Deutschland! Auf 

diese erschreckenden Zahlen will jähr-

lich am 25. November der internationa-

le Tag „für die Beseitigung der Gewalt 

gegen Frauen“ hinweisen. Auch das 

Rathaus Lehre beteiligt sich wieder mit 

einer Aktion – einer kontaktlosen Ins-

tallation im orange beleuchteten Rats-

saal. Zu sehen ist diese bis zum 10. De-

zember, dem Tag der Menschenrechte!

Initiiert hatten die Aktion die Gleich-

stellungsbeauftragte Julia Carluccio 

und Ratsfrau Edelgard Hahn für die 

Arbeitsgemeinschaft Sozialdemokra-

tischer Frauen (ASF). Unterstützung 

kamen auch von Bürgermeister And-

reas Busch, Diana Siedentopf aus Leh-

re für die Starken Frauen Königlsutter 

und Kerstin Jäger für die FrauenUnion 

der CDU.

Anlässlich der UN -Initiative „Oran-

ge the World“ (zu deutsch: Macht die 

Welt Orange) wird der Ratssaal in Leh-

re orange angestrahlt und durch die 

Scheiben ist eine Installation zum The-

ma  „Wir brechen das Schweigen!“ des 

Hilfetelefons gegen Gewalt an Frauen 

zu sehen. Ziel ist es, auf das Problem 

aufmerksam zu machen und Farbe zu 

bekennen, die Farbe Orange steht da-

bei für die Beendigung geschlechtsspe-

zifi scher Gewalt.

„Es ist einfach erschreckend, dass 

nach wie vor jede dritte Frau in ihrem 

Leben geschlechtsbasierte Gewalt er-

leben musste – und nach wie vor keine 

Besserung in Sicht ist“, so Julia Carluc-

cio als Gleichstellungsbeauftragte der 

Gemeinde. Im Gegenteil: Gerade zu 

Krisenzeiten steigen die Zahlen sogar 

eher. „Deshalb geht es uns darum, mit 

Aktionen wie dieser das öff entliche In-

teresse auf die Gewalt gegen Frauen zu 

lenken“, so Edelgard Hahn von der ASF, 

die auch ihr Haus in Flechtorf im Ak-

tionszeitraum orange anleuchten will.

Die Organisatorinnen stehen auch 

über die Aktion hinaus für Gespräche 

zur Verfügung. Nähere Informationen 

erhalten Sie unter anderem bei Julia 

Carluccio unter Tel 05308 69934 oder 

per Mail an gleichstellung@gemein-

de-lehre.de , rund um die Uhr und auf 

mehreren Sprachen erreichbar ist das 

Hilfetelefon unter 08000 116016 oder 

unter hilfetelefon.de.

Im Ratssaal der Gemeinde Lehre ist wieder eine Instal lation zum Thema „Wir 
brechen das Schweigen“ zu sehen.
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Wer hat noch nicht?
LEHRE Impftermine in der Gemeinde

Nachdem der Einsatzerlass des Mi-
nisteriums für Soziales, Gesundheit 
und Gleichstellung angepasst wur-
de, können nun im Landkreis Helm-
stedt auch freie Impftermine angebo-
ten werden. Die freien Impftermine in 
der Gemeinde Lehre finden an folgen-
den Terminen statt:
9. Dezember 2021 von 9 – 16 Uhr in 

der Börnekenhalle

6. Januar 2022 von 9 – 16 Uhr in der 

Börnekenhalle

Es werden alle Arten von Impfungen 
(1., 2. oder 3. Impfung) mit dem mRNA-
Impfstoff der Firma Biontech durch-
geführt. Ein Termin ist nicht erforder-
lich, es kann daher auch zu Wartezei-
ten kommen. Das Impfangebot richtet 
sich an alle Bewohnerinnen und Be-
wohner des Landkreises Helmstedt. 

Bitte bringen Sie Ihren Impfpass und 
den ausgefüllten Anamnesebogen 
und die Einwilligungserklärung mit. 
Dies verhindert längere Wartezeiten. 
Ein Impfzertifikat kann vor Ort nicht 
ausgestellt werden.

Weitere freie Impftermine werden 
in Kürze auch in anderen Ortschaften 
des Landkreises Helmstedt angebo-
ten und rechtzeitig bekannt gegeben.

Die Termine und Formulare sind 
auch zum Nachlesen und Ausdru-
cken auf der Homepage des Landkrei-
ses unter Corona/Impfen zu finden. 
Informationen, ob für Sie bereits eine 
Booster-Impfung empfohlen wird, fin-
den Sie auf der Seite des Landes Nie-
dersachen.

Rückschnitt und 
Straßenreinigung
LEHRE Ordnungsamt informiert

Der Winter und seine frostigen Ta-
ge stehen bevor. Daher erinnert das 
Ordnungsamt der Gemeinde Lehre al-
le Bürgerinnen und Bürger daran, dass 
Hecken, Sträucher und Bäume auf ih-
ren Grundstücken, zurückzuschnei-
den sind – am besten noch bevor es 
anfängt zu gefrieren. 

Damit die Sicht der Verkehrsteilneh-
mer nicht eingeschränkt wird, müs-
sen Äste und Zweige entsprechend 
zurückgeschnitten werden. Überhän-
gende trockene Äste und Zweige sind 
vollständig zu beseitigen. Darüber hi-
naus ist zu beachten, dass Wasser nur 
in die Gosse geschüttet werden darf, 
wenn es ungehindert abfließen kann 
und wenn bei Frostwetter dadurch kei-
ne Glätte entsteht. 

Wer passend zum kalten Wetter ein 
Lagerfeuer auf seinem Grundstück 
machen möchte, darf dies nur in han-
delsüblichen Feuerkörben oder Feu-
erschalen bis zu einem Durchmes-
ser von 1 Meter abbrennen. Zudem ist 
es erlaubt, ein Lagerfeuer in geeigne-
ten Feuerstellen zu entfachen. Hier-
bei darf ausschließlich geeignetes, tro-
ckenes Feuerholz (keine Gartenab-

fälle) verbrannt werden. Unter dem 
Link https://www.lehre.de/filead-
min/user_upload/Gemeinderecht/
Fachbereich_30/sicherheit_und_ord-
nung_01.08.2019_fb30.pdf kann nähe-
res zur entsprechenden Verordnung 
zur Aufrechterhaltung der öffentli-
chen Sicherheit und Ordnung in der 
Gemeinde Lehre nachgelesen werden.

Nach der Satzung über die Stra-
ßenreinigung wird Eigentümern von 
Grundstücken, die an öffentlichen 
Straßen angrenzen die Reinigung die-
ser auferlegt. Zu reinigen sind nicht 
nur die angrenzenden Fahrbahnen, 
sondern auch die anliegenden Wege, 
Plätze, Wendehammer, Gehwege, Rad-
wege und Parkspuren.

Die Beseitigung von Schnee und 
Eis auf den Fahrbahnen der Gemein-
destraßen erfolgt durch die Gemein-
de Lehre. Davon ausgenommen sind 
aber Gehwege (Wichtiger Hinweis: 
Der Schnee darf nicht vom Gehweg auf 
die Straße gefegt werden. Der Schnee 
wird sonst von den Räumdiensten zu-
rück auf den Gehweg geschoben) und 
Radwege sowie Straßen, die nur dem 
Anliegerverkehr dienen, keinen Geh-
weg haben und weniger als 4 Meter 
breit sind. Diese müssen vom Eigen-
tümer, der sein Grundstück anliegend 
hat, selbst freigehalten und gereinigt 
werden. zur Satzung kann unter dem 
Link https://www.lehre.de/fileadmin/
user_upload/Gemeinderecht/Allge-
mein/strassenreinigung_satzung_1.
pdf nachgelesen werden.

Öffnungszeiten angepasst
LEHRE Testzentrum

Das Testzentrum der VIPRS GmbH 
im Dorfgemeinschaftshaus Flechtorf 
(Alte Braunschweiger Straße 21 G, 
38165 Lehre) hat angesichts der stei-
genden Nutzungszahlen seine Öff-
nungszeiten angepasst.

Geöffnet hat es jetzt montags bis 
freitags, 6 bis 15:45 Uhr (Mittagspau-
se von 12:30 bis 13 Uhr) und sams-
tags von 9 bis 12:45 Uhr. Auch an den 

Weihnachtsfeiertagen 24. bis 26. De-
zember, sind Testungen möglich: je-
weils von 9 bis 10:45 Uhr.

Eine Terminvereinbarung ist nach 
wie vor nicht möglich.

Die Zeiten entsprechen dem Stand 
des Redaktionsschlusses, die jeweils 
aktuellen Zeiten finden Sie unter htt-
ps://www.lehre.de/rathaus-buerger-
service/corona/corona-testzentren/.

Parka für die Jugendfeuerwehr
FLECHTORF Förderverein der Feuerwehr

 Pünktlich zur kalten Jahreszeit über-
gaben der Vorsitzende des Förderver-
eins der Feuerwehr Flechtorf e.V., Ralf 
Sprang, und sein Stellvertreter Martin 
Löhr, 60 Parka des Herstellers Novotex 
an die Jugendfeuerwehr Flechtorf.

Das Besondere an den Parkas ist, 
dass es sich um sogenannte „3 in 1 Ja-
cken“ handelt. Das heißt, die Jacken 
sind als Parka mit Kapuze und Fleece-
Innenjacke, nur als Fleecejacke, oder 
auch nur als dünne Wetterschutz, bzw.
Regenjacke zu tragen. Somit sind die 
Jacken auch im Herbst und Frühling 
eine optimale Ergänzung zur regulä-

ren Jugendfeuerwehr-Dienstkleidung.
Die Jacken sind weiterhin mit ausrei-

chend Reflexmaterial ausgestattet, wo-
durch eine hervorragende Sichtbarkeit 
im Dunkeln gewährleistet ist. Als be-
sonders Highlight wurden alle Jacken 
statt mit dem regulären JUGENDFEU-
ERWEHR-Schriftzug mit einem Orts-
spezifischen Rückenschild JUGEND-
FEUERWEHR FLECHTORF ausgestattet.

Die Jugendfeuerwehr Flechtorf ist 
seit Jahren die größte Jugendfeuer-
wehr im Landkreis Helmstedt. Aktu-
ell hat die Jugendfeuerwehr Flechtorf 
42 Mitglieder. In Spitzenzeiten muss-

te bei über 45 Mitgliedern sogar schon 
einmal ein Aufnahmestopp verhängt 
werden.

Da jedes Mitglied zu jeder Zeit über 
einen passenden Parka verfügen soll-
te beschaffte der Förderverein insge-
samt 60 Jacken in den Größen von XXS 
bis XL.

„Da Kinder und Jugendlichen im Al-
ter von 10 bis 18 Jahren sich doch stark 
im Wachstum befinden, ist es nötig 
ausreichend Reserve zum Tauschen in 
allen Größen vorzuhalten.“, so Jugend-
feuerwehrwart Adrian Nabereit.

Der Vorsitzende des Fördervereins, 

Ralf Sprang, sagte bei der Übergabe, 
dass die Anschaffung eigentlich schon 
im Herbst 2020 geplant war, aber die 
Corona-Pandemie auch hier leider ei-
nen Strich durch die Rechnung ge-
macht hat.

Der Förderverein sieht die Ausgaben 
in Höhe von 5836,95€ als - Zitat Sprang 
- „Eine Investition in die Zukunft. Die 
Jugendfeuerwehr bildet die Basis für 
die zukünftige Generation aktiver Ein-
satzkräfte.“

Rainer Madsack, 

Pressesprecher 

Gemeindefeuerwehr Lehre

Gruppenfoto mit einem Teil der Jugendfeuerwehr
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Wir danken 
für die wachsende 
Unterstützung und 
wünschen Ihnen ein 
frohes Fest und ein 
gesundes Jahr 2022!

Ihre 
Freien Demokraten

VOR ORT
ENTSCHEIDET.

Planung & Installation von Satellitenanlagen
Fernseh - Video oder Hifi - Reparaturen

Reparatur von Fototechnik und Videokameras

avt fernsehservice
Meisterbetrieb Jürgen Thonke

05309 970533 • www.avt-lehre.de

Viele fröhliche Engel und stolze Erzieherinnen 
LEHRE Krippenspiel in der Kita „An der Feuerwehr“

Adventliche Stimmung liegt bereits 
in der Luft in der Kita „An der Feuer-
wehr“: Die Kinder der roten Gruppe 
haben ein Krippenspiel aufgeführt – 
in diesem Jahr aber vor einem kleinen 
Publikum. 

„Die Kinder waren ganz aufgeregt 
und konnten es kaum erwarten, ih-
ren Eltern oder Großeltern ihr einstu-
diertes Krippenspiel zu präsentieren“, 
sagt Kita-Leiterin Sabine Behne. Auch 
wenn die aktuelle Entwicklung der Co-

rona-Pandemie die Aufführung ein-
schränkte, war es dem Team der Kita 
wichtig gewesen, dass die Vorführun-
gen überhaupt stattfinden können. 
„Gleichzeitig legen wir aber auch sehr 
großen Wert auf die Sicherheit der Kin-
der, ihrer Eltern und den Kolleginnen“, 
so Behne weiter. Daher war eine Teil-
nahme an den Vorstellungen nur in 
kleinen Gruppen unter der 2G-Rege-
lung sowie der Masken- und Anstands-
regelung möglich.

So konnten die Kinder an drei Nach-
mittagen in ihre Rollen schlüpfen. Von 
Maria und Josef bis hin zu Schafen, 
Eseln, Hirten und Engeln wurde dem 
Publikum ein schönes Schauspiel vor 
einer mit Lichterketten geschmückten 
Kulisse geboten. Gemeinsam mit den 
Zuschauern wurden die Lieder „Alle 
Jahre wieder“ und „Kling, Glöckchen“ 
gesungen. Die Erzieherinnen Nicole 
Obst, Aneka Schwabe und Bufdi Merle 
Ude haben das Krippenspiel vier Wo-

chen vorher mit den Kindern vorberei-
tet und einstudiert. Die Kostüme bas-
telten sie mit buntem Tonkarton und 
Stoffen. „Zu der Bildungsarbeit gehört 
das freie Sprechen vor Publikum dazu, 
um das Selbstbewusstsein zu stärken“, 
so Schwabe, die im Krippenspiel als Er-
zähler mitwirkte.

Fotos (© Gemeinde Lehre): Advents-
stimmung in der Kita „An der Feuer-
wehr“ – die Kinder der roten Gruppe 
führten ein Krippenspiel vor.
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Petzvalstraße 39

38104 Braunschweig

Fon 0531/214898-0

info@baustoff-brandes.de

www.baustoff-brandes.de

Machen Sie es sich Zuhause gemütlich!
Alle aktuellen Informationen auf unserer Webseite!

Folgen Sie uns auch auf

Eine App –  

alle Baustellen

Jetzt kostenlos installieren 

und immer den Überblick 

behalten!

Fallersleber Straße 14/15  ·  38100 Braunschweig
Tel.: 0531 - 44324 

Illerstraße 60 (EKZ)  ·  38120 Braunschweig
Tel.: 0531 - 8667676

Ein Abschied ist so einmalig

wie der Mensch, der geht.
Was ihr wollt.

Ein Abschied ist so einmalig 
wie der Mensch, der geht.

Tel. 05308 - 96 13 96
Berliner Straße 10

38165 Lehre

Wir sind Tag und Nacht für Sie da!

Eine Zukunft 
statt nie eine Chance.

www.plan.de

Werden Sie PAte!

BLEIBEN SIE auffällig

s.kilian@ok11.de

Ortsräte in der Gemeinde
LEHRE Überblick der Neuwahlen

Nach der Kommunalwahl fanden 
jetzt im November die ersten so ge-
nannten konstituierenden Sitzungen 
der Ortsräte in der Gemeinde Lehre 
statt. In diesen wurden unter anderem 
die Mitglieder vereidigt und die Orts-
bürgermeisterinnen bzw. Ortsbürger-
meister gewählt. Hier ein Überblick 
über die einzelnen Ortschaften:
Beienrode

Neuer Ortsbürgermeister ist Kai Ro-
silius (SPD), seine Stellvertreterin ist 
Kornelia Uhlig (CDU).

In den Ortsrat wiedergewählt wur-
den Jörg-Dieter Baetge (parteilos/SPD) 
und Jürgen Kirchmann (CDU). Als neu-
es Ortsratsmitglied verpfl ichtet wurde 
Claudia Petersen-Kneissl (SPD).

Verabschiedet wurde Uwe Leinert, 
er war insgesamt 15 Jahre Mitglied im 
Ortsrat, davon fünf Jahre als Ortsbür-
germeister.
Essehof

Neue Ortsbürgermeisterin ist Re-
nate Schmidt (SPD), ihre Stellvertre-
terin ist Carolin Scholz (SPD). Die bei-
den beabsichtigen, sich die Amtsperi-
ode der Ortsbürgermeisterin zu teilen. 
Nach zweieinhalb Jahren möchten 
sich Schmidt und Scholz in der Spitze 
abwechseln.

Ebenfalls neu im Ortsrat ist Richard 
Schaper (CDU). Wiedergewählt wur-
den der bisherige stellvertretende 
Bürgermeister Martin Fröhling (SPD) 
sowie Ortsratsmitglied Rainer Burm-
eister (CDU). 

Verabschiedet wurde der bisheri-
ge Ortsbürgermeister Hans-Joachim 
Gottschlich (SPD). Er hat insgesamt 
25 Jahre im Ortsrat mitgewirkt. Eben-
falls verabschiedet wurden nach zehn 
Jahren Thomas Ratajczak (SPD) und 
Hubert Nickisch (SPD), der nach dem 
Ausscheiden von Hanna Tost (SPD) 

für zwei Jahre in den Ortsrat nachge-
rückt ist.
Essenrode

Neuer Ortsbürgermeister ist Ulrich 
Nehring (SPD), seine Stellvertreterin 
ist Dina Schulze-Latta (Wählergemein-
schaft Essenrode WGE). 

Auch als Mitglieder in den Orts-
rat wiedergewählt wurden der bis-
herige Ortsbürgermeister Jens Schu-
bert (WGE) sowie Dr. Johannes Waitz 
(WGE). Neu im Ortsrat sind Len Reine-
cke, Ralf Bayer und Matthias Kirchner 
(SPD). Mark Schüler (CDU) und Hei-
ke Düwel (Grüne) sind beratende Mit-
glieder 

Veraschiedet wurden der ehemali-
ge stellvertretende Ortsbürgermeister 
Matthias Flock, Mark Czylwik und Diet-
mar Lück (alle WGE). 
Flechtorf

Edelgard Hahn (SPD) bleibt Orts-
bürgermeisterin in Flechtorf, das ent-
schied der Ortsrat bei seiner ersten 
Sitzung, als ihr Vertreter wurde Jens 
Hoppe (SPD) gewählt. Neben diesen 
beiden sind weiterhin Helmut Bau-
we (CDU) und Marc Böhles (UWG) im 
Ortsrat vertreten. Neu im Ortsrat sind 
Kai Kunze (Grüne), Oliver Spinnler und 
Sven Struckmann (beide SPD). Dr. Ale-
xander Börger (CDU) gehört dem Gre-
mium als beratendes Mitglied an. 
Verabschiedet wurde nach fünfjähri-
ger Mitarbeit im Ortsrat Josua Mikalo 
(Grüne). 
Groß Brunsrode

Kerstin Jäger (CDU) bleibt Ortsbür-
germeisterin von Groß Brunsrode. Das 
entschied der neue Ortsrat während 
seiner konstituierenden Sitzung. Ihr 
Stellvertreter ist künftig Christoph G. 
Kühne (SPD). Ebenfalls im neuen Orts-
rat vertreten sind Tanja Rüscher (CDU), 
Günter Reinpacher (SPD) und Simon 

Rebel (Einzelwahlvorschlag). Verab-
schiedet wurden nach fünf Jahren be-
ratendes und 15 Jahren stimmberech-
tigtes Mitglied (darunter fünf Jahre als 
stellvertretende Ortsbürgermeisterin) 
Kathrin Kühne, nach zehn Jahren (da-
von die letzten zehn als stellvertreten-
der Ortsbürgermeister) Jens Rüscher 
und nach zehn Jahren Michael Fitzke. 
Er bleibt dem Ortsrat aber noch als be-
ratendes Mitglied erhalten.
Klein Brunsrode

Robert Steinborn ist neuer Ortsbür-

germeister von Klein  Brunsrode. Neue 
stellvertretende Ortsbürgermeisterin 
ist Iris Rubach. Mit ihm im Ortsrat sit-
zen neben Iris Rubach auch Gabrie-
le Braun, Dirk Fuhrmann und Alexan-
der Schmidt (alle Wählergemeinschaft 
Klein Brunsrode WGKB). 

Verabschiedet wurden nach zehn 
Jahren der bisherige Ortsbürgermeis-
ter Peter Ebel und seine Vertreterin 
Bettina Müller-Kühne. 
Lehre

Heinrich Köther (CDU) bleibt Orts-

bürgermeister in Lehre, seine Stellver-
treterin bleibt Diana Siedentopf (CDU). 
Ebenfalls im Ortsrat vertreten sind 
Sven Meyer (CDU),  Dr. Thorben Pfeifer 
(CDU), Jürgen Haberland (SPD), Dust-
in Kutzner (SPD), Heike Meyerhof (Grü-
ne), Hartwig Möllenberg (FDP) und Dr. 
Ommo Ommen (UWG). 
Wendhausen

Neuer Ortsbürgermeister ist Thomas 
Ponath (CDU) gewählt, sein Stellvertre-
ter Frederik Prenzel (FDP). Ebenfalls in 
den Ortsrat wiedergewählt wurde 

Torsten Hennig (CDU), neu dabei sind 
Christian Lindau (CDU), Roland Pfl ü-
ger (Grüne) sowie Ali Ekber Zeytünlü 
(SPD).

Verabschiedet wurden der bisheri-
ge Ortsbürgermeister Frank Hennig 
(CDU) nach zehn Jahren im Ortsrat, der 
bisherige stellvertretende Ortsbürger-
meister Heinz-Gerhard Prenzel (CDU) 
und Detlef Nitsche (UWG) nach jeweils 
15 Jahren.

Kai Kunze, Gemeindebürgermeister Andreas Busch, Helmut Bauwe, Marc Böhles, Ortsbürgermeisterin Edelgard Hahn, 
Sven Struckmann, stellv. Ortsbürgermeister Jens Hoppe, Oliver Spinnler

Christian Lindau, Torsten Hennig, Stellvertretender Ortsbürgermeister Frederik Prenzel, Ortsbürgermeister Thomas Ponath, 
Roland Pfl üger, Ali Ekber Zeytünlü 

Das verabschiedete Mitglied Kathrin Kühne, Günter Reinpacher, der stellvertretende Ortsbürgermeister Christoph G. 
Kühne, Ortsbürgermeisterin Kerstin Jäger, Tanja Rüscher und Simon Rebel.

Gemeindebürgermeister Andreas Busch, Rainer Burmeister, die stellvertretende Ortsbürgermeisterin Carolin Scholz, 
Ortsbürgermeisterin Renate Schmidt, Martin Fröhling und Richard Schaper.

Alexander Schmidt, Gabriele Braun, Ortsbürgermeister Robert Steinborn, stellvertretende Ortsbürgermeisterin Iris Rubach 
und Dirk Fuhrmann mit den verabschiedeten Mitglieder Bettina Müller-Kühne und Peter Ebel (vorne).

Claudia Petersen-Kneissl, Jörg-Dieter Baetge, Gemeindebürgermeister Andreas Busch, Ortsbürgermeister Kai Rosilius, 
Jürgen Kirchmann, und die stellvertretende Ortsbürgermeisterin Kornelia Uhlig.

Dustin Kutzner, Sven Meyer, Jürgen Haberland, Ortsbürgermeister Heinrich Köther, Dr. Thorben Pfeifer, stellvertretende Ortsbürgermeisterin Diana Siedentopf, 
Dr. Ommo Ommen und Hartwig Möllenberg (v.l.)

Matthias Kirchner, Jens Schubert, das beratende Mitglied Mark Schüler, Ortsbürgermeister Ulrich Nehring, Gemeindebürgermeister Andreas Busch, Len Reinecke, 
die stellvertretende Ortsbürgermeisterin Dina Schulze Latta, Dr. Johannes Waitz, Ralf Baye und das beratende Mitglied Heike Düwel.
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Essenrode

Lehre

Beienrode Essehof

Flechtorf Groß Brunsrode

Klein Brunsrode Wendhausen
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Einkaufen 

in der 

Region!

Tischlerei u. Treppenbau
Tischlermeister

Achtzehn
38165 Lehre • Rosinenweg 15

Telefon 05308 6534
www.tischlereiachtzehn.de

printo .deshirts
SShhiirrttss  ffüürr  jjeeddeenn  AAnnllaassss!!

Jetzt neu!

Unser Onlineshop:

Beflockung & Bedruckung

Ihrer Textilien oder Sportbekleidung!Hof R
osenblatt

an d
er Schu

nter

Berliner Straße 88

38165 Lehre

Tel.: 05308 990537

regionale Lebensmittel vom Hof

FUHRUNTERNEHMEN FAHR

Schlesierstraße 1

38165 Lehre

Tel.: 05308 6895

Mobil: 0171 4113364

Anprechpartner: 

Martin Fahr

BAUSTOFFTRANSPORTE

Tischlerei u. Treppenbau
Tischlermeister

Achtzehn
38165 Lehre • Rosinenweg 15

Telefon 05308 6534
www.tischlereiachtzehn.de

Stieglitzweg 1 • 38108 Braunschweig

Alte Berliner Straße 1

38165 Flechtorf � 05308 2269


Tischlerei u. Treppenbau
Tischlermeister

Achtzehn
38165 Lehre • Rosinenweg 15

Telefon 05308 6534
www.tischlereiachtzehn.de

Berliner Straße 34

38165 Lehre

Tel: 05308 97040

Fax: 05308 970422
FON: 05308 6800 � F

Tischlerei u. Treppenbau
Tischlermeister

Achtzehn
38165 Lehre • Rosinenweg 15

Telefon 05308 6534
www.tischlereiachtzehn.de



Tischlerei u. Treppenbau
Tischlermeister
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Tischlerei u. Treppenbau
Tischlermeister

Achtzehn
38165 Lehre • Rosinenweg 15

Telefon 05308 6534
www.tischlereiachtzehn.de

Bundesweiter Vorlesetag 
LEHRE Auch in der Gemeinde wurde fleißig vorgelesen und zugehört

Am 19. November war wieder bun-
desweiter Vorlesetag. Auch in den Bil-
dungseinrichtungen der Gemeinde 
Lehre drehte sich deshalb an diesem 
Tag alles um das Buch. So fand unter 
anderem die Aktion „Bürgermeister/-
innen lesen vor“ statt. 

In diesem Zuge war Ortsbürgermeis-
terin Kerstin Jäger in der Kita „Hand in 
Hand“ in Groß Brunsrode zu Besuch. 
„Es macht mir jedes Mal sehr viel Spaß 
hier vorzulesen – es freut mich sehr, 
dass das Interesse der Kinder sehr 
groß war“, so Jäger. Sie las nicht nur die 
Bücher „Robin kommt“ und „Weck Ti-
ger bloß nicht auf“ vor, sondern auch 
die Bücher „Erdnuss und Rotzko“ und 
„Wenn zwei sich streiten“ vor. Im An-
schluss verteilte Jäger sogar Urkunden 
für die Teilnahme am Vorlesetag an die 

Kinder und lobte sie für das aufmerk-
same Zuhören. Die Kinder bedankten 
sich. Dem Team der Kita ist es wichtig, 
dass im Alltag der Kinder regelmäßig 
vorgelesen wird und freute sich beson-
ders darüber, dass sich die Ortsbürger-
meisterin als Gast-Vorleserin die Zeit 
genommen hat.

In den Kitas „An der Feuerwehr“ und 
„Kunterbunt“ in Lehre war diesmal 
die stellvertretende Ortsbürgermeis-
terin Diana Siedentopf zu Besuch. Sie-
dentopf las aus dem Buch „Wölkchen-
haus“ vor. Hier wurden die Kinder in 
drei Altersstufen eingeteilt – entspre-
chend des Alters wurden die Bücher 
ausgewählt. „Vielen Dank für die tolle 
Geschichte. Die Aktion zum bundes-
weiten Vorlesetag ist eine gute Sache 
und wir nehmen auch gern im nächs-

ten Jahr wieder daran teil“, sagt Sabi-
ne Behne von der Kita „An der Feuer-
wehr“.

In der Kita „Kunterbunt“ las Sieden-
topf aus „Der kleine Häwelmann“ vor. 
„Eine tolle Aktion! Über das Vorle-
sen wird das Interesse an Büchern in 
den Kindern geweckt“, betont Carsten 
Scheier von der Kita Kunterbunt. Auch 
die Kinder bedankten sich und schau-
ten sich zum Schluss gemeinsam mit 
Siedentopf die Bilder in dem Buch an. 
„Ich freue mich, dass ich heute zum 
ersten Mal in den Kitas vorlesen durf-
te – für die Entwicklung der Kinder ist 
es sehr wichtig, ihnen die Welt der Bü-
cher bereits vor der Schule näherzu-
bringen“, sagt Siedentopf.

Auch der Gemeindebürgermeister 
Andreas Busch war in einigen Einrich-

tungen zu Besuch. In der Grundschu-
le Lehre war Gemeindebürgermeis-
ter Andreas Busch auf Einladung der 
neuen Rektorin Sandra Sauerbrei in 
einer ersten Klasse, der „Eulenklasse“ 
zu Gast. Hier las er aus dem Buch „Das 
kleine Müffelmonster“ vor, die Kinder 
waren begeistert. Auch in den ande-
ren Klassen fanden ähnliche Aktionen 
statt. „Wir hoffen den Kindern damit ei-
ne Freude zu bereiten und einen An-
reiz zu geben, um selbst ins Lesen zu 
kommen“, so Grundschulrektorin San-
dra Sauerbrei. 

Bürgermeister Busch schaute an-
schließend auch noch in der Kita in Es-
senrode und in der Kita „Mühlennest“ 
in Wendhausen vorbei. Hier las er vor 
den Kindergartenkindern aus dem 
Busch „Was macht die kleine Gans im 
Herbst?“ vor – gemeinsam tauchten 
sie ein in die Welt der kleinen Gans, 
die sich schon auf den Winter freut. 
„Es war wie immer sehr schön und 
die Kinder haben gespannt zugehört 
und mitdiskutiert, wohin es die Gans 
über den Winter verschlägt“, so Va-
nessa Heidekorn von der Kita Essen-
rode. „Die Kinder haben sich sehr auf 
den Besuch gefreut. Es ist wichtig den 
Kindern schon in den frühen Jahren 
für das Lesen zu interessieren“, so Lau-
ra Hoppe vom „Mühlennest“.

So kamen alle Kinder der teilneh-
menden Kitas und der Grundschule 
Lehre in den Genuss einer Vorlesezeit 
zum diesjährigen Vorlesetag-Thema 
„Freundschaft und Zusammenhalt“.

Anlässlich des bundesweiten Vorlesetags haben Gemeindebürgermeister Andreas Busch, Groß Brunsrodes Ortsbürger-
meisterin Kerstin Jäger und Lehres stellvertretende Ortsbürgermeisterin Diana Siedentopf in den Kitas aus verschiedenen 
Büchern zum Thema Freundschaft vorgelesen.
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Erlebnisreiche Tagesfahrten

Traumhafte Mehrtagesfahrten
Frühlingsrendezvous 2022

inkl. Begrüßungsfrühstück auf der Anreise, 3/4 Übernachtungen inkl. Frühstück, 
3/4 Abendessen als 3-Gang Menü oder Buffet, 1x Musik & Tanz, Begrüßungscocktail 
im Hotel, 2/3 Ganztagesausfl üge in die Umgebung.
Hotel:Sie wohnen in einem guten Hotel der Mittelklasse. Alle Zimmer sind komfortabel 
mit Dusche/Bad-WC, Sat-TV und WLAN ausgestattet.

Termine: FR 01.04. – MO 04.04.2022 ................................4 Tage/HP ab 389,00 € p. P.
FR 01.04. – DI 05.04.2022 ..................................5 Tage/HP ab 499,00 € p. P.

Zur Tulpenblüte nach Holland – „Ein Meer aus Blumen und Farben“

inkl. Begrüßungsfrühstück auf der Anreise, 3x Übernachtung inkl. Frühstück, 
1x Eintritt Blumenversteigerung in Aalsmeer, 1x Stadtrundfahrt Amsterdam, 
1x Eintritt Keukenhof, 1x Besichtigung & Führung Holzschuhmacherei und Käserei, 
Taxi Service ab/bis Haustür.
Hotel: Das 4-Sterne Leonardo Hotel Ijmuiden Seaport Beach liegt nur 150 Meter vom 
Meer entfernt. Alle Zimmer sind komfortabel mit Dusche/Bad-WC, Tee/Kaffee-Station, 
WLAN, Sat-TV und Klimaanlage ausgestattet. Zum Hotel gehören ferner ein 
Restaurant, eine Bar und einen Fitnessbereich mit Sauna (n. Verfügbarkeit, z.T. gg. 
Gebühr).

Termin: FR 04.04. – DO 07.04.2022 ................................4 Tage/ÜF ab 475,00 € p. P.

Arendsee – 
Spanferkelessen mit Comedy-Show
29.01.22  nur 61,90 €
Walsrode – Grünkohlessen und Comedy-
show in der Waldgaststätte Eckernworth
16.02.22  nur 52,50 €
Germershausen – 
Matjesbuffet  im Göttinger Land
26.02.22  nur 53,50 €
Winsen/Luhe – Der Stint ist da! 
05.03.22  nur 52,50 €
Fürstenberg – Ostereiermarkt im Schloss
06.03.22, inkl. Eintritt nur 34,- €
Frauentags-Überraschungsfahrt
08.03.22  nur 64,90 €
Husum – Krokusblütenfest
20.03.22  nur 43,90 €

Freuen Sie sich auf weitere Tages- und 
Mehrtagesreisen in 2021/2022!

Ihr Reiseerlebnis wartet auf Sie 

Tel. 05351 - 544800
Duckstein GmbH & Co. KG 
Hinter der Ziegelei 6  
38350 Helmstedt 

 Jetzt auch auf Facebook
www.facebook.com/Duckstein-Pollitz-
Busreisen-109066224181307/



Jetzt Infos & buchen unter: 

Jetzt GRATIS-KATALOG anfordern
und weitere Reisen entdecken!

Tel. 05351 - 544800
Duckstein GmbH & Co. KG 

Jetzt Infos & buchen unter: 

Jetzt GRATIS-KATALOG anfordern
und weitere Reisen entdecken!

Kirchdorf – Zum Spargelessen an die 
Niedersächsische Spargelstrasse 
03.05., 15.06.22  nur 52,90 €
Slubice – Einkaufstour zum „Polenmarkt“
26.03., 21.05., 09.07.22  nur 29,- €
Leipzig – Bummeln oder Zoo
06.04., 26.07.22  nur 29,- €
Eintritt Zoo nur 22,- €
Krausnick – Tropical Islands
10.04.22 , inkl. Eintritt nur 59,- €
Bremerhaven – Havenwelten 
oder Seefi schkochstudio
12.04., 20.08.22  nur 33,- €
Seefi schkochstudio nur 29,- €
Werder – Baumblütenfest
23.04.22  nur 27,- €
Jork – Zur Blüte & zur Ernte ins „Alten Land“
26.04., 31.08.22  nur 58,90 €

Ab November 2021 werden wir alle unsere Reisen ausschließlich für vollständig gegen Covid-19 geimp� e 
und genesene Gäste anbieten – die sogenannte 2-G Variante kommt bei allen von Duckstein-Pollitz ver-
anstalteten Reisen zum Einsatz (betri�   alle Gäste ab 18 Jahren bei Reiseantritt).

Wir
fahren mit

2G
in unseren 

Bussen!

Überschwemmung
LEHRE                             

Gebiete ausgewiesen
Aktuell werden die Pläne zur Festle-

gung der Überschwemmungsgebiete 
Schunter aktualisiert, diese betreffen 
auch das Gebiet der Gemeinde Lehre, 
vor allem die Ortschaften Beienrode, 
Flechtorf, Lehre und Wendhausen. Bei 
den festgelegten Flächen handelt es 
sich um Gewässerabschnitte, bei de-
nen statistisch gesehen einmal in 100 
Jahren Hochwasserereignisse zu er-
warten sind, die nicht nur geringfügige 
Schäden hervorrufen würden. Feder-
führend verantwortlich für das Verfah-
ren ist der Landkreis Helmstedt. 

Der „Entwurf einer Verordnung zur 
Festsetzung des Überschwemmungs-
gebietes Schunter“ liegt aktuell noch 
bis 15. Dezember öffentlich zur Einsicht 
aus – unter anderem im Rathaus Lehre 
(Terminvereinbarung unter 05308 699-
0 erforderlich!). Außerdem sind sie on-
line auf der Seite des Landkreises un-
ter Bekanntmachungen – öffentliche 
Auslegungen einzusehen. Den direk-
ten Link finden Sie auch unter den Be-
kanntmachungen auf lehre.de.

Jeder, dessen Belange durch das Ver-
fahren berührt werden, kann bis zu 
zwei Wochen nach Ablauf der Aus-
legungsfrist schriftlich oder zur Nie-
derschrift beim Landkreis Helmstedt, 
Untere Wasserbehörde, Charlotte-
von-Verltheim-Weg 5 in Helmstedt, 
Einwendungen gegen das Vorhaben 
erheben. Eigentlich sollte das Thema 
auch im Rahmen einer Sitzung des 
Umweltausschusses noch einmal the-
matisiert werden, dieser findet co-
ronabedingt leider nicht wie geplant 
statt.

Die Schunter in der Gemeinde Lehre 
bei Hochwasser.
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IN KÜRZE
TRADITIONSKINO ABGESAGT

Die Freiwilligenagentur hatte in Ko-
operation mit der Ortsbürgermeiste-
rin Edelgard Hahn und der Gemein-
de Lehre am 6. Dezember ein „Traditi-
onskino“ in der Börnekenhalle geplant. 
Dies musste jetzt angesichts der aktu-
ellen Lage abgesagt werden. Alle Betei-
ligten bedauern diesen Schritt und bit-
ten um Verständnis.

WEIHNACHTSMÄRCHEN  
VERSCHOBEN

Die Schunterbühne Lehre hat sich 
aus organisatorischen und krankheits-
bedingten Gründen dazu entschieden, 
das Weihnachtsmärchen „Die Rei-
se zum magischen Riff“ in der Börne-
kenhalle nicht wie geplant zu zeigen. 
Nach aktuellen Planungen soll die Auf-
führung aber im März 2022 nachgeholt 
werden, angedacht ist die Premiere am 
11. März.

FREIWILLIGENAGENTUR 
INFORMIERT

Die Freiwilligenagentur bietet im-
mer montags und donnerstags von 
14:30 bis 18:30 Uhr im Rathaus Lehre 
eine Sprechstunde an, um zum The-
ma Freiwilligenarbeit und „Kultur à 
la Couleur“ offene Fragen zu klären 
oder zu beraten. Eine Anmeldung bei 
Mark Gindera ist nötig unter Tel. 0531-
4811020 oder per E-Mail an m.gindera@
engagiert-lehre.de. 

PALLIATIVNETZ BERÄT

Eine Sprechstunde mit dem Vor-
stand des Palliativnetzes der Gemein-
de Lehre im Rathaus Lehre kann indi-
viduell vereinbart werden - unter Tel. 
05308 69934 oder per E-Mail an info@
palliativ-lehre.de

INFOS ZUR RENTE

Bei Fragen zu Rentenangelegenhei-
ten können Sie mit Dieter Fäßler einen 
kostenlosen Beratungstermin verein-
baren. Im Rathaus Lehre ist er jeden 
ersten und dritten Dienstag im Monat 
von 14 bis 18 Uhr. Nähere Infos und An-
meldung unter Tel. 05304 930990 oder 
0171 2879932.

INFOS ZUR PFLEGE

Bei Fragen rund ums Thema Pfle-
ge wenden Sie sich direkt an den Pfle-
gestützpunkt des Landkreises Helm-
stedt, zur Terminvereinbarung. Dies 
ist möglich unter Tel. 05351 1212470. 

Positiv bleiben in dieser  
schwierigen Zeit, geht das?

LEHRE Grußwort vom Gemeindebürgermeister Andreas Busch
Aber in solche Krisen, wie wir sie 

aktuell erleiden müssen, liegen im-
mer auch große Chancen. Chancen, 
den Zusammenhalt in unserer Gesell-
schaft wieder stärker zu machen. Ich 
konnte seit dem Frühjahr 2020 erle-
ben, wie Menschen angepackt haben 
um anderen Menschen zu helfen. Wir 
durften erleben, wie nach der Flutka-
tastrophe im Ahrtal die Menschen die 
Ärmel hochkrempelten und loslegten. 
Und auch die sog. „Flüchtlingskrise“ 
2015, für mich ein ganz schreckliches 
Wort, haben wir bewältigt. Wir haben 
das wirklich geschafft.

Um diesen Zusammenhalt in unse-
rem Land beneiden uns andere Län-
der. Einen großen Anteil tragen die 
Menschen im Ehrenamt dazu bei. Das 
sind Menschen, die sich neben dem 
Berufsleben noch unbezahlt und frei-
willig einbringen. Sei es in der Feuer-
wehr, sei es im Sportverein, im Chor, 
bei der Flüchtlingshilfe, in den Kir-
chengemeinden oder auch in der 
Kommunalpolitik. Das sind nur Bei-
spiele, vieles mehr könnte man da auf-
zählen. Es zeigt aber ganz gut, wie Zu-

sammenhalt entsteht. Menschen ver-
bringen ihre Freizeit miteinander, sie 
treiben gemeinsam Sport, sie singen 
gemeinsam, sie streiten gemeinsam 
demokratisch, sie bergen, retten, lö-
schen und schützen gemeinsam und 
sie bringen gemeinsam Migrantinnen 
und Migranten unsere Muttersprache 
näher.

Die Zauberworte sind GEMEINSAM 
und EHRENAMTLICH. Und das sind 
auch die Worte, die mich positiv blei-
ben lassen. Ich darf in meinem Amt 
so viele tolle, engagiert Menschen er-
leben. Für mich ist das ein Geschenk, 
zu erleben, wie sich Menschen für an-
dere engagieren. Na klar, einige da-
von haben eine kleine Profilneurose, 
so wie ich auch. Auch das gehört da-
zu, ein bisschen bekloppt darf man da 
auch schon sein, natürlich im positi-
ven Sinne. Und natürlich freuen sich 
alle diese Menschen auch über ein 
„Dankeschön“, auch wenn das nicht ihr 
Hauptantrieb ist. Der Antrieb ist, sich 
einzubringen, um anderen das Leben 
schöner zu machen.

Ich hoffe, ich konnte Ihnen ein we-

nig vermitteln, was mich positiv sein 
lässt. Das sind die Menschen, die ihre 
Macken haben, so wie wir auch. Und 
diese Menschen sind es, die mir Hoff-
nung machen. Nun kommt das Weih-
nachtsfest und auch das wird uns Hoff-
nung schenken. 

Nehmen wir doch diese Hoffnung als 
Geschenk an und erfreuen uns an den 
kommenden stillen Tagen. Lassen Sie 
uns einfach gemeinsam hoffnungsvoll 
in die Zukunft schauen.

Denn dazu haben wir allen Grund. 
Wir sollten ganz viele schöne Gedan-
ken auch aus dieser Krise mitnehmen. 
Lassen Sie uns gemeinsam weiter auf-
einander aufpassen, nehmen wir wei-
ter Rücksicht. Denn nur dann können 
wir als Gemeinschaft dieses fürchterli-
che Virus endgültig besiegen. 

Ich hoffe, dass die ansteigen-
de Impfquote dazu führt, dass wir 
2022 wieder gemeinsam feiern kön-
nen. Denn unsere Gemeinde hat al-
len Grund dazu, sie wird 50 Jahre alt. 
1972 entstand die Einheitsgemeinde 
Lehre mit den acht Ortschaften. Auch 
das war damals nicht problemlos, 

aber heute fühlen wir uns in unserer 
Gemeinde sichtlich wohl, ich finde das 
sehr positiv. Das wollen im kommen-
den Jahr gemeinsam kräftig feiern, so 
soll es in jedem der acht Dörfer ein klei-
nes Fest geben, welches dann auch 
unter dem Motto „50 Jahre Gemeinde 
Lehre – Gemeinsam besser“ stehen 
soll. Feiern wir doch unsere lebendi-
ge Gemeinschaft, unsere Gemeinsam-
keiten, feiern wir das Leben in Beienro-
de, Essehof, Essenrode, Flechtorf, Groß 
Brunsrode, Klein Brunsrode, Lehre und 
Wendhausen.

Ich hoffe, ich konnte Sie ein wenig 
positiv einstimmen, auf diesen zwei-
ten Corona-Advent. Ich wünsche Ih-
nen und allen Ihren Angehörigen von 
ganzem Herzen eine wunderschöne 
Adventszeit, ein gemütliches Weih-
nachtsfest und für das kommende 
Jahr 2022 alles erdenklich Gute und 
ganz viel Gesundheit, Lebensmut und 
Glück.

Alles Gute, 

Ihr Gemeindebürgermeister 

Andreas Busch

Fortsetzung von Seite 1.
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Pflanzzeit für Stauden und Gehölze

Gestaltung
Ausführung
Gartenteiche

www.Blühende-Gärten.de

Antje Tiedt 

Am Walde 1 

38173 Veltheim 

Tel. 05305/202782

Frohes 
Fest und 

guten Rutsch

wünscht Ihnen 

ein schönes Weihnachtsfest 

und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

   Ihre

Leuchtende Dekorationen in der dunklen Jahreszeit
LEHRE/GROSS BRUNSRODE/BEIENRODE Lichter-Adventskalender 

Während der Lebendige Adventska-
lender in diesem Jahr nicht stattfin-
den kann, ist der Lichter-Adventska-
lender schon im vollen Gang. Nutzen 
Sie Ihren Abend-Spaziergang zu einem 
Besuch der leuchtenden Fenster und 
stimmungsvollen Dekorationen. Hier 
finden sie die Aufstellung der Perso-
nen, Familien, Firmen und Institutio-
nen, die in diesem Jahr ihr Grundstück 
geschmückt haben und Licht in diese 
trübe Jahreszeit bringen.

Lichterkalender Lehre

Ab 17 Uhr wird am jeweiligen Tag und 
bis zum Fest ein Lichtlein dort leuch-
ten. Das Team vom Kulturverein Lehre 
wünscht viel Freude in der Advents-
zeit.

1. Dezember, Eitelbrotstraße 37
Feuerwehr Lehre

2. Dezember, Marktstraße 10
Rathaus Lehre

3. Dezember, Eitelbrotstraße 37
Kita „An der Feuerwehr“ Lehre

4. Dezember, Birkenfeldstraße 16
Familie Kitschke

5. Dezember, Am Löbner 56
Alten- und Pflegeheim Wartburg

6. Dezember, Ochsenkamp 1
Familie Busch

7. Dezember, Am Löbner 14
Familie Müller

8. Dezember, Mühlenwinkel 1
Ev.-luth. Kirchengemeinde Lehre-

Brunsrode

9. Dezember, Berliner Straße 1 - 3
BTZ Braunschweig-Wolfsburg

10. Dezember, Zum Börneken
Sportheim VfL Lehre

11. Dezember, Dornkamp 39a
Burchhardt, Sabrina

12. Dezember, Windmühlenweg 11
Monia Schaffarczyk

13. Dezember, Molkereistraße 10
Familie Eulenberger / Prell

14. Dezember, Dornkamp 37
Sheila Schaffarczyk

15. Dezember, Schlesierstraße 5
Familie Taraschewski

16. Dezember,  Berliner Straße 56
Kulturtreff „Willkommen in Lehre“

17. Dezember, Marktstraße 10
Liederkreis (Rathaus)

18. Dezember, Berliner Straße 53
Rote Apotheke Hahne

19. Dezember, Berliner Straße 66
Vin-Nett

20. Dezember, Eitelbrotstraße 22a
Ganztagsteam der Grundschule Lehre

21. Dezember, Zum Börneken 7
Familie Bussian

22. Dezember, Forstkamp 15
Familie Schulz

23. Dezember, Eitelbrotstraße 8
Familie Schirmer

24. Dezember, An der Reitkuhle 8
Familie Fricke

Lichterkalender  
Groß Brunsrode

Die Fenster sollen bitte spätestens 
ab 17Uhr leuchten. Dieses Jahr wird es 
am 24. Dezember als Abschluss ein ge-
meinsames „Lichterfenster“ am Scha-
perberg geben. Dafür holt ihr euch 
bitte am 8. Dezember bei Familie Et-
manski – Am Cassebusch 17 ein klei-
nes Licht zum dazu stellen an Heilig-
abend! ...Viel Spass beim spazieren ge-
hen und staunen...

1. Dezember, Am Cassebusch 12
Familie Frickmann (Anleuchten Weih-

nachtshaus)

2. Dezember, Klein Brunsroder Straße 
14
Familie Stenzel

3. Dezember, Am Cassebusch 9a
Familie Fricke

4. Dezember, An der Steinkuhle 49
Familie Stadlbauer

5. Dezember, Bei der Schmiede 2
Familie Rockstein-Ahrens

6. Dezember, An der Steinkuhle 2
Familie Sieberhagen/Degenhardt

7. Dezember, Am Cassbeusch 23
Familie Fitzke-Torney

8. Dezember, Am Cassebusch 17
Familie Etmanski / Kühne

9. Dezember, An der Steinkuhle 55
Familie Reimers/Krauns

10. Dezember, Alte Hauptstraße 6
Kindertagesstätte Hand in Hand

11. Dezember, Dorfstraße 20
Familie Otte

12. Dezember, Am Cassebusch 21
Familie Stenzel

13. Dezember, An der Steinkuhle 23
Familie Beckmann/Braun

14. Dezember, An der Selke 9c
Familie Zach

15. Dezember, Dorfstraße 23
Familie Schrader

16. Dezember, Alte Hauptstraße 8
Familie Jäger (Auf den Hof gehen)

17. Dezember, An der Steinkuhle 41
Familie Kutsche/Heise

18. Dezember, An der Steinkuhle 20
Familie Leicht

19. Dezember, An der Steinkuhle 12
Familie Franke

20. Dezember, Dorfstraße 26
Feuerwehr Groß Brunsrode

21. Dezember, Bockshornweg 21
Familie Tietz

22. Dezember, Dorfstraße

Kirche Groß Brunsrode

23. Dezember, Alte Hauptstraße 14
Familie Grünenwald/Wandelt/

Gonschior

24. Dezember, Alte Hauptstraße
Abschluss am Schaperberg 

(Bushhäuschen)

Lichterkalender
Beienrode
Ab 17 Uhr wird am jeweiligen Tag und 
bis zum Fest ein Licht dort leuchten.
Der Ortsrat Beienrode wünscht Euch 
eine schöne Adventszeit.
 
1. Dezember, Langestraße 
Familie A. Rosllius 

2. Dezember, Im Hinterhagen
Jugendfeuerwehr Beienrode 

3. Dezember, Am Papenkamp
Familie St. Hoppe 

4. Dezember, Glentorferstraße
Familie K. Krieger/M. Matzke 

5. Dezember, Winkelstraße
Familie T. Baumgarten

6. Dezember, Im Hinterhagen
Regenbogen Kindergarten 

7. Dezember, Langestraße
Familie E. Böckmann

8. Dezember, Maschstraße
Familie H. Hoppe

9. Dezember, Winkelstraße
C. Petersen-Kneissl/ A. Kneissl 

10. Dezember, Im Hinterhagen
C. John

11. Dezember, 
Im Hinterhagen Sportplatz 
TUS Beienrode 

12. Dezember, Maschstraße 
Familie 0. Molzahn 

13. Dezember, Ehrenbergstraße 
S. Lommatzsch/S. Hecht
 

14. Dezember, Dornweg 
Familie R. Ermlich

15. Dezember, Glentorferstraße 
Familie H.-D. Graf 

16. Dezember, Ehrenbergstraße
Familie D. Tost 

17. Dezember, Im Hinterhagen
Familie N. Zothke 

18. Dezember, Am Papenkamp
Familie M. Remus 

19. Dezember, Dornweg
Familie M. Piazzese

20. Dezember, Maschstraße
Familie K. Uhlig 

21. Dezember, Langestraße
Familie C. Troch 

22. Dezember, Am Papenkamp
Familie P. Kühn 

23. Dezember, Am Papenkamp
M. Wiesner/C. Kranzusch 

24. Dezember, Winkelstraße
St. Jürgen Kirche

Mit stimmungsvollen Lichtern wurde 
2020 der Advent in Groß Brunsrode 
und Lehre wie hier im Ochsenkamp 
verschönert.
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Ehrenamtliche machen Fahrräder flott
LEHRE Verein „Willkommen in Lehre“ übergibt gespendete Räder an TRIVT e.V. 

„WILLKOMMEN IN LEHRE“ konnte 
viele Geflüchtete mit Fahrrädern ver-
sorgen. Das war - und ist - dem Ver-
ein nach wie vor ein wichtiges The-
ma. Eine gute Mobilität der Geflüchte-
ten ist unverzichtbar, um am täglichen 
Leben teilnehmen zu können - insbe-
sondere, wenn im Kampstüh gewohnt 
wird. Für die vielen gespendeten Fahr-
räder ist der Verein sehr dankbar, zu-
mal viele sofort oder mit nur wenigen 
Handgriffen fahrbereit waren. Bei di-
versen Rädern waren allerdings auch 
umfangreichere Reparaturen erforder-
lich, um sie in einen fahrbereiten Zu-
stand zu bringen. Da dem Verein kei-
ne geeignete Fahrradwerkstatt zur Ver-
fügung steht, hat sich der Kassenwart, 
Werner Grotewold, der kaputten Rä-
der angenommen und seit vielen Jah-
ren viele Stunden in seinem Flechtor-
fer Zuhause mit Fahrradreparaturen 
zugebracht. Dafür gebührt ihm ein rie-
sengroßes DANKE SCHÖN!

Nun konnte zu Herrn Grotewolds 
längst fälliger Entlastung mit dem 
TRIVT e.V in Braunschweig eine Insti-
tution aufgetan werden, die neben ei-
nem „Welcome House“ für Geflüchtete 
eine Fahrradwerkstatt betreibt. TRIVT 
kürzt dabei ab für Toleranz, Respekt 
und Interkulturelle Vielfalt. Ehren-
amtlich Aktive arbeiten hier Fahrrä-

der auf und machen sie wieder fahrbe-
reit. Die flott gemachten Räder werden 
gegen einen kleinen Unkostenbeitrag 
Menschen mit geringen Einkünften 
überlassen. Nun wurden die in Lehre 
noch vorhandenen Restbestände an 
Rädern an zwei Terminen dorthin ge-

bracht. Für diese Transportaktion gilt 
es „Danke“ zu sagen an Ulrike Kehl und 
Klaus Peter Schrage, deren hilfsberei-
ten Nachbarn und einen guten Freund, 
die den Transport mittels Anhänger or-
ganisiert haben.

Ommo Ommen

Für weitere Fahrradspenden ver-
weist der Verein ab sofort an: 
TRIVT e.V. Fahrradwerkstatt
Bienroder Weg 70, 38106 
Braunschweig  (am ehemaligen 
Nordbad)

Darüber hinaus gibt es in Braun-
schweig weitere Institutionen, die 
Fahrradspenden annehmen:
VHS Braunschweig
Anmeldung für Abholung per 
E-Mail:  fahrrad@braunschweig.de
Linktipp: https://www.der-loewe.
info/die-polizei-dachte-schon-
an-dreisten-diebstahl

AWO Radstation 
am Hauptbahnhof
Willy-Brandt-Platz 1, 38102 Braun-
schweig, Tel: 0531 7076 025  
E-Mail: awo-radstation@awo-bs.de  
Homepage: https://www.awo-bs.
de/arbeitsmarktprojekte/radstation-
am-hauptbahnhof.html

Radspezial Fahrradwerkstatt 
(Lebenshilfe Braunschweig)
Petzvalstraße 54, 38104 Braun-
schweig, Tel:  0531 4719 249, 
E-Mail: radspezial@lebenshilfe-
braunschweig.de, Homepage: 
https://www.lebenshilfe-braun-
schweig.de/dienstleistungen/
fahrradwerkstatt

Rechts Michael Heinrich, links Dr. Horst Herbert von TRIVT e.V. vor der Fahr-
radwerkstatt am ehemaligen Nordbad bei der Entgegennahme der in Lehre 
gesammelten Fahrräder 

Katzenbabys abzugeben
LEHRE Tierschutz bittet um Spenden

In Wendhausen wurde eine Katze 
mit ihren zwei Jungen gefunden. Die 
Mutter ist so gut wie vermittelt. Wir 
suchen für die beiden Kleinen ein neu-
es Zuhause. Sie sind zirka im Juli/Au-

gust geboren. Bevor wir sie aber ab-
geben können, müssen sie noch auf-
gepäppelt werden. Hierfür benötigen 
wir finanzielle Unterstützung. Nuri hat 
ein schlimm entzündetes Auge, das 
behandelt werden muss. Nuri ist der 
grau-weiße und Neo der schwarz-wei-
ße Kater. Unsere Konto-Daten lauten: 
IBAN DE43 2699 1066 1176 3400 00, BIC 
GENODEF1WOB. Wir freuen uns über 
jede auch noch so kleine Spende.

Petra Münster

Widerspruch bei Datenübermittlung
LEHRE Info vom Einwohnermeldeamt

Das Einwohnermeldeamt gibt be-
kannt, dass der Übermittlung von Da-
ten widersprochen werden kann: Es 
wird darauf hingewiesen, dass im 
Rahmen der Datenübermittlung den 
öffentlich-rechtlichen Religionsgesell-
schaften Daten von Familienangehöri-
gen der Mitglieder, die nicht derselben 
oder keiner öffentlich-rechtlichen Reli-
gionsgesellschaft angehören, übermit-
teln werden. Unterschiedliche Aus-
künfte aus dem Melderegister können 
an Träger von Wahlvorschlägen, Pres-
se und Rundfunk, Mitgliedern parla-
mentarischer und kommunaler Ver-
tretungskörperschaften und Adress-
buchverlagen erteilt werden. 

Nach Einlegung des Widerspruchs 
bei der Gemeinde Lehre, dürfen die 
Auskünfte nicht erteilt werden und 

Datenübermittlungen mit Ausnahme 
der Zugehörigkeit zu einer öffentlich-
rechtlichen Religionsgemeinschaft 
nicht erfolgen.

Des Weiteren wird mittgeteilt, dass 
die Meldebehörde dem Bundesamt 
für Wehrverwaltung Daten von Per-
sonen mit deutscher Staatsangehö-
rigkeit, die im nächsten Jahr volljäh-
rig werden, übermittelt. Auch dieser  
Meldung kann beim Einwohnermel-
deamt der Gemeinde schriftlich oder 
zur Niederschrift eingelegt widerspro-
chen werden.

Den genauen Wortlaut der Bekannt-
machung finden Sie unter www.leh-
re.de. Auskünfte erteilt Dagmar Pol-
lehn vom Einwohnermeldeamt unter  
05308 69927.
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Machtübernahme im Rathaus
LEHRE Start in die Karnevalszeit am 11. November

Nach einer längeren ungewollten 
Zwangspause, war es am 11. November 
um 17:11 Uhr im Rathaus zu Lehre wie-
der soweit, die Macht an sich zu neh-
men. Mit einem kleinen Programm im 
Ratssaal forderte der Karnevalsverein 
Lehre die Übergabe des Gemeindesä-
ckel und des Schlüssel heraus.

Nach unserer ersten Darbietung der 
Krönchen Grade und einem dreifachen 
„Lehre Helau“ wurde uns der Rathaus-
schlüssel und das Gemeindesäckel 
(nicht ganz freiwillig) vom Gemeinde-
bürgermeister Andreas Busch über-
reicht!

Unser Tanzmariechen Leonie Peiser 

gab Ihr Solo zum Besten. Im Anschluss 
präsentierte Bernd Krüger seine Bütt 
als Bruch Pilot .Auch die Royal Garde 
unter der Leitung von Samantha War-
lich, zeigte dem Publikum ihr Können. 
Alle waren froh und dankbar, dass Sie 
wieder einmal auftreten konnten.

Ein herzlichen Dank an die Gemein-

de Lehre .
Leider findet auf Grund der Situa-

tion im Februar 2022 keine Prunksit-
zung und kein Kinderball in der Börn-
kenhalle statt.

Lehre Helau!

Wolfgang Rockar, Der Präsident

„LEADER, wir kommen!“ 
REGION Erfolgreicher Auftakt

Knapp 50 Bürgerinnen und Bürger 
aus der Region „Elm-Schunter“ ha-
ben sich Ende November in der Bör-
nekenhalle in Lehre eingefunden, 
um sich gemeinsam über LEADER 
zu informieren. Eingeladen hatten 
dazu Michael Schmidt und Ole Bar-
tels von der Amtshof Eicklingen Pla-
nungsgesellschaft, die in den vergan-
gen sechs Jahren erfolgreich das Re-
gionalmanagement der ILE-Region 
Elm-Schunter innehatten. Bis April 
2022 besteht nun die Aufgabe darin, 
das Regionale Entwick-lungskonzept 
(REK) für die neue EU-Förderperiode 
2023 – 2027 neu aufzustellen.  

Michael Schmidt stellte in sei-
nem Vortrag die Besonderheiten der 
LEADER-Methode vor. LEADER be-
schreibt demnach „die einzigartige 
Möglichkeit für die Regi-onen, indi-
viduell selbst zu entscheiden, wofür 
Fördergelder der EU vor Ort einge-
setzt werden“, so Schmidt. Anders 
als bei allen anderen Förderprogram-
men, entscheiden bei LEADER durch 
den sogenannten Bottom-up-Ansatz 
Bürgerinnen und Bürger selbst darü-
ber welche Projekte unterstützt und 
auch in welcher Höhe die Förder-
mittel bereitgestellt werden sollen.  
Dem pflichtete auch Gastredner Hen-
ry Bäsecke, früher Bürgermeister der 
Stadt Schöningen und zugleich Vor-
sitzender der Lokalen Aktionsgrup-
pe aus der benachbarten LEADER-
Region „Grünes Band im Landkreis 
Helmstedt“, in seinem Impulsvor-
trag bei. Dort kann man bereits auf 

sechs sehr erfolgreiche Jahre als LEA-
DER-Region zurückblicken. Mit Hilfe 
von LEADER konnte man 70 Projekte 
re-alisieren und damit ca. 3 Millionen 
Euro an europäischen Fördermitteln 
binden. LEADER sei daher „das bes-
te was einer Region passieren kann“, 
so Bäsecke und wünschte den Anwe-
senden gutes Gelingen für den Start. 

Zum Ende der Veranstaltung wies 
Schmidt noch auf die Bedeutung der 
sogenannten Lokalen Aktionsgrup-
pe (LAG) hin, die den Prozess später 
steuern wird. Je vielfältiger und bun-
ter die Gruppe ist, umso größer ist die 
Wahrscheinlichkeit, dass das Regio-
nale Entwicklungskonzept am Ende 
auch die tatsächlichen Bedarfe der 
Region beschreibt. Bei den vier ge-
planten Folgeveranstaltungen, in de-
nen im Rahmen von Workshops un-
terschiedlichen Inhalte des Konzep-
tes erarbeitet wer-den sollen, sind 
daher erneut alle Menschen in der 
Region aufgerufen mitzumachen. 
Weitere Informationen sowie An-
meldemöglichkeiten finden Sie un-
ter www.elm-schunter.de

Die weitere Terminkette ist wie 
folgt: 14. Dezember um 18 Uhr in Hor-
dorf, Rückblick / Ausblick -Gutes wei-
ter tun. 11. Januar in Königslutter am 
Elm, Sondierung neuer Themen- und 
Handlungsfelder. 15. Februar in Sick-
te, Aufgaben und Zusammensetzung 
der Lokale Aktionsgruppe. 12. April in 
der Samtgemeinde Nord-Elm, Vor-
stellung und Beschluss des REK 2023 
– 2027.                                          Ole Bartels

Sicherheit auf 
Knopfdruck. 
Der Johanniter-Hausnotruf.

/  24-Stunden-Sicherheit, 365 Tage im Jahr
/  Bundesweit Notrufzentralen mit erfahrenen Mitarbeitenden
/  Einfache Handhabung – Notruf mit nur einem Knopfdruck
/  Kurze Reaktionszeit im Fall eines Notfalls
/  Ab 75 Jahren empfohlen
/  Neu: auch kontaktlose Installation möglich

Löwenstarker 

Hausnotruf

Jetzt bestellen!
johanniter.de/hausnotruf

0800 0019214 (gebührenfrei)

Maternus Pfl ege- und Therapiecentrum Wendhausen
Hauptstraße 18 ∙ 38165 Lehre-Wendhausen ∙ Tel.: 05 309.709-0
info.wendhausen@maternus.de ∙ www.maternus.de

Sicher und umsorgt wohnen im
Maternus Pflege- und Therapiecentrum

� Vollstationäre Pfl ege, Kurzzeit- und Verhinderungspfl ege
� Spezieller Wohnbereich für dementiell erkrankte Menschen
� Neurologische Pfl ege und Therapie bei schweren Schä-
 digungen des Zentralen Nervensystems, Wachkoma,
 Phase F, Dauerbeatmung sowie Multiple Sklerose
� Kooperation mit einer Vielzahl von Fachärzten
� Ergo- und Physiotherapie sowie Bewegungsbad direkt vor Ort
� Altersgerechtes Therapie- und Freizeitangebot für jeden
 Bewohner seinen Bedürfnissen entsprechend

Das Maternus-Team nimmt sich gern Zeit für Ihre Fragen!

Lernen
Sie uns
kennen

Christine Tschersich
Sudetenring 14-17, 38165 Flechtorf
Tel.: 05308 3851
www.physiotherapie-flechtorf.de

Das Praxisteam wünscht Ihnen  

eine schöne Adventszeit, frohe Weihnachten 

und einen guten Rutsch in das Jahr 2022!

 Vielen Dank für Ihr Vertrauen! 

Bleiben Sie Gesund! 

Praxis für Physiotherapie 
Manuelle Therapie,  

Bobathbehandlung für Kinder und Erwachsene,  

Krankengymnastik, Lymphdrainage, Massage,  
KG-Geräte, Fango, Kinesio-Taping, Dorntherapie

Neues Spielgerät 
für KiTa Kunterbunt

LEHRE Kleiner Bagger mit großer Aufgabe

Mitte Oktober wurde es spannend 
auf dem Außengelände der Kita Kun-
terbunt. Bereits um 8 Uhr morgens 
rückte die „Gartenbaufirma Gruner 
und Wurm“ mit einem kleinen Bagger 
und diversen anderen Geräten an, um 
für unsere Kita auf dem Außengelände 
der Krippe mit dem Aufbau eines neu-
en Spielgerätes zu beginnen.

Der kleine Minibagger hat es den Kin-
dern besonders angetan, neugierig be-
obachteten alle Krippenkinder wie mit 
dem Bagger der Sand hin und her be-
wegt wurde. Was das wohl wird? Auch 
wir Erzieherinnen (und sicher auch 
die Eltern) waren gespannt, denn mit 
unserem neuen Spielgerät eröffnen 
sich weitere Möglichkeiten, die Kin-
der durch den Tag zu begleiten. Schon 
am späten Nachmittag war das Spiel-
gerät aufgestellt, das unter anderem 
zum  Rutschen, Balancieren, Verste-
cken und Klettern geeignet ist. 

Alle freuen sich auf das neue Spiel-
gerät.

„Gruselweg“ und Schnitzführerschein
BEIENRODE Kinder hatten Spaß bei der Waldwoche

Da sie im vergangenen Jahr abgesagt 
werden musste, freuten sich alle um-
so mehr als die Nachricht kam, dass es 
wieder in den Wald gehen kann.

In den Morgenkreisen wurde alles 
besprochen zum Beispiel welche Re-
geln es im Wald gibt, was alles benö-
tigt wird und worauf geachtet werden 
sollte und schon konnte es eine Woche 
später losgehen.

Treffpunkt war am Montag, dem 
4. Oktober auf dem Sportplatz in 
Flechtorf.

Bei einem gemütlichen Frühstück 
sammelten wir Ideen für die kom-
menden Tage. Dann wurde alles ein-
gepackt und es ging in den Wald. Dort 
angekommen baute auch schon die 
1.Gruppe ein Tipi. Alle halfen mit, bis 

es ein großer Unterschlupf wurde. 
Währenddessen baute eine Gruppe 
von Mädchen ein Feenhäuschen aus 
einem Baumstumpf, Stöckern, Moos 
und Blättern.

An den anderen Tagen sind wir spa-
zieren gegangen, unter anderem auf 
einem „Gruselweg“, entdeckten eine 
Kuhle und verbrachten dort sehr viel 
Zeit. Ein Highlight für die Kinder war 
das Schnitzen. Darauf haben viele Kin-
der ganz aufgeregt gewartet und als 
es endlich soweit war, hatten alle viel 
Freude daran, sodass sie am Ende der 
Woche einen Schnitzführerschein be-
kamen.

Trotz eines Regentages hatten die 
Kinder viel Spaß und ließen sich die 
gute Laune nicht vermiesen.

Unser Mittagessen wurde uns von 
den Sterntalern zum Sportplatz in 
Flechtorf geliefert, vielen Dank dafür 

nochmal! Auch bedanken wir uns bei 
den Eltern, die uns für ein paar Tage im 
Wald begleiteten.   Monique Schmidt

Fast 250 Kilometer für einen guten Zweck
FLECHTORF Kita-Kinder laufen für Flutopfer

Die Kita Flechtorf rief jetzt zu einem 
Spendenlauf für die Flutopfer in Bad-
Neuenahr Ahrweiler auf. Die beteilig-
ten Kinder vollbrachten hierbei eine 
Meisterleistung. Der Erlös kommt der 
Kita Rappelkiste im Ortsteil Bachem in 
Bad Neuenahr-Ahrweiler zugute, die 
direkt neben der Ahr liegt. Auf diese 
vom Hochwasser betroffene Einrich-
tung waren zwei pädagogischen Kräfte 
aus Flechtorf aufmerksam geworden.

„Wir sprechen wohl im Namen al-
ler Erzieherinnen und Erzieher, El-
tern, Großeltern, Tanten und Onkel 
wenn wir betonen, mit was für einer 
Energie und Leistung das Kindergar-

tengelände umlaufen wurde“, so die 
Organisatorinnen. Hier ein paar Zah-
len um einmal nur zu erahnen was 
von den Kindern geleistet wurde: Die 
Kleinsten aus der Krippe der Einrich-
tung nahmen mit elf Kindern teil und 
erliefen insgesamt stolze 2415 Meter! 
Aus den Kindergartengruppen nah-
men 48 Kinder teil. Hierbei wurde ei-
ne Strecke von 166 Kilometern erlau-
fen. „Einfach unglaublich was da ge-
leistet wurde von unseren Kindern“, 
so Einrichtungsleiter Ulrich Meyerhof. 
Ungeahnte Kräfte ergaben unglaubli-
che Ergebnisse.

Leider fiel das Laufen der Grünen 

Gruppe durch eine Quarantäne-Ver-
ordnung zunächst aus, die Gruppe hol-
te den Lauf aber nach und brachte es 
auf weitere stolze 73 Kilometer!

Am Ende dürfen die Vertreterinnen 
und Vertreter der Kita nun mit einem 
geballten Traumergebnis nach Abspra-
che der Kita in Ahrweiler einen großen 
Betrag überbringen - in der Hoffnung, 
dass diese Kita sich den einen oder an-
deren Wunsch hiermit erfüllen kann.

Das Kita-Team bedankt sich von Her-
zen bei den Kindern für ihre super Leis-
tung und ihren Familienangehörigen 
für die Spendenbereitschaft.
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Mehr Gemeinde Lehre!
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 *Beim Kauf einer kompletten Brille bis zum 09.01.2022 zahlen Sie immer nur die Fassung und ein Glas, das zweite Brillenglas im gleichen Wert erhalten Sie im Paket dazu. Lassen Sie 

Ihre alte Lieblingsfassung mit neuen Gläsern bestücken, fallen lediglich eine Bearbeitungsgebühr von 30 Euro sowie der Preis für ein Glas an, sofern technisch sinnvoll und möglich. 

Gläser der Eco Dauertiefpreisliste sind ausgenommen. Nicht mit anderen Angeboten sowie den Komplettpreis-Kollektionen von meineBrille und FRAIMS kombinierbar, die Fassungen 

können separat erworben werden. Die Glaspreise entsprechen der Preisempfehlung des jeweiligen Herstellers.

www.becker-fl oege.de ·  beckerundfl oege · 

becker + fl öge GmbH · Lister Meile 3 · 30161 Hannover · Geschäftsführung: Dipl. Ing. M. Thöne-Flöge, K. Flöge · Amtsgericht Hannover HRB 0759, Ust-Id-Nr.: DE115693183

WW

für Sie für Sie 

Berliner Straße 52d • 38104 Braunschweig
Tel. 0531 - 371521 • E-Mail: info@rehazentrum-petzvalstrasse.de

www. rehazentrum-petzvalstrasse.de

5x Gerätegestütze 
Beckenbodentraining .............39 €

5x Massage ..............................90 €

3 Monate Mitgliedschaft ......129 €
inkl. Muskelfunktionsanalyse

3x Personal Training 
á 60 Min.  ...............................199 €

3x Luxxamed Mikrostrom .......99 €
Schmerztherapie

10x Luxxamed Mikrostrom ...299 €
Schmerztherapie

Weihnach� angebote   gültig bis 31.12.2021

Wir wünschen Ihnen und Ihrer 
Familie ein besinnliches, frohes 
und gesundes Weihnachtsfest!

Ihr Team vom 
Rehazentrum 
Petzvalstraße

 .............

 ..............................

 ......

 ...............................

 .......

 ...



VERANSTALTUNGSKALENDER
Bitte erkundigen Sie sich im Vorfeld über 
die jeweiligen Coronamaßnahmen der 
Veranstaltungen. In der Regel sind Eintritts-
karten nur im Vorverkauf erhältlich. 

4. DEZEMBER

THEATER

15 Uhr, Figurentheater Fadenschein BS
Weihnachten im Tal der Trolle
Für Kinder ab 3 Jahre

16 + 19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Tratsch im Treppenhaus
Komödie von Jens Exler

19:30 Uhr, Kleines Haus, Staatstheater BS
Feuerkopf
Posse mit Musik und Gesang

KABARETT

20 Uhr, Brunnentheater HE
Sybille Bullatschek
„Ich darf das, ich bin Pfl ägekraft“

5. DEZEMBER

THEATER

11 Uhr, Figurentheater WOB
Manege frei für Bella  Eine bezaubernde 
Geschichte über Freundschaft

11 + 15 Uhr, Figurentheater Fadenschein BS
Weihnachten im Tal der Trolle
Für Kinder ab 3 Jahre

15 + 18 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
Alice im Wunderland
Familienstück zur Weihnachtszeit

16 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Tratsch im Treppenhaus
Komödie von Jens Exler

L E SUNG

11:30 Stadttheater Peiner Festsäle
Alle Jahre wieder – oder war früher 
wirklich mehr Lametta
Lesung mit Dr. Bettina Wilts

SHOW

18 Uhr, Brunsviga BS
Jingle Bells  Travestie Show

7. DEZEMBER

MUS IK

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater WOB
Der Nussknacker
Ein traumhaftes Weihnachtsballett

THEATER

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS

Tratsch im Treppenhaus
Komödie von Jens Exler

8. DEZEMBER

MUS IK

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater WOB
COPPÈLIA
Ein zauberhaftes Weihnahchtsballett

THEATER

19:30 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
Rusalka
Lyrisches Märchen in drei Akten

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Tratsch im Treppenhaus
Komödie von Jens Exler

9. DEZEMBER

MUS IK

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater WOB
Motown goes Christmas
Eine musikalische Weihnacht im groovigen 
Motown-Sound

THEATER

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Tratsch im Treppenhaus
Komödie von Jens Exler

20 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
Woyzeck
Nach dem Stück von Georg Büchner

20 Uhr, Forum PE
Samuel Koch and Friends
„Es begab sich aber zu der Zeit“ – Ein 
Lieblingsweihnachtsabend

10. DEZEMBER

MUS IK

19:30 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
Die Zauberfl öte
Oper von Wolfgang Amadeus Mozart

THEATER

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Tratsch im Treppenhaus
Komödie von Jens Exler

KABARETT

20 Uhr, Brunsviga BS
Hans Gerzlich – das bisschen Haushalt
ist doch kein Problem – dachte ich

11. DEZEMBER

THEATER

15 Uhr, Figurentheater Fadenschein BS
Wilmas Weihnachten
Für Kinder ab 4 Jahre

16 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Tratsch im Treppenhaus
Komödie von Jens Exler

19:30 Uhr, Kleines Haus, Staatstheater BS
Feuerkopf  Posse mit Musik und Gesang

COMEDY

20 Uhr, Brunsviga BS
GTD Comedy Slam  Der größte Comedy-
Wettbewerb Deutschlands

12. DEZEMBER

MUS IK

19:30 Uhr, Kleines Haus, Staatstheater BS
The last fi ve Years
Musical von Jason Robert Brown

THEATER

11 + 15 Uhr, Figurentheater Fadenschein BS
Wilmas Weihnachten
Für Kinder ab 4 Jahre

11 + 15 Uhr, Figurentheater WOB
Joshi und der Weihnachtsstern
Die Weihnachtsgeschichte aus Sicht eines 
kleinen Schafes

16 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Tratsch im Treppenhaus
Komödie von Jens Exler

18 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
Alice im Wunderland
Familienstück zur Weihnachtszeit

COMEDY

20 Uhr, Brunsviga BS
Das Geld liegt auf der Fensterbank, 
Marie  Charmante Kleinkunst der etwas 
anderen Art

SHOW

20 Uhr, Brunnentheater HE
Schmidt Show on Tour
Ein schillerndes Stück Reeperbahn

13. DEZEMBER

THEATER

20 Uhr, Stadttheater Peiner Festsäle
Heilig Abend
Schauspiel von Daniel Kehlmann

14. DEZEMBER

THEATER

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Tratsch im Treppenhaus
Komödie von Jens Exler

15. DEZEMBER

MUS IK

20 Uhr, Großes Haus, Theater WOB
„Vier plus Eins“
Kuss Quartett und Maurice Steger

THEATER

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Tratsch im Treppenhaus
Komödie von Jens Exler

16. DEZEMBER

MUS IK

19:30 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
Die Zauberfl öte
Oper von Wolfgang Amadeus Mozart

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater WOB
Vocaldente: „Frohe (V)eihnachten“
A-Cappella-Art

THEATER

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Tratsch im Treppenhaus
Komödie von Jens Exler

20 Uhr, Brunnentheater HE
Champagner zum Frühstück  Großes 
Theater mit dem Ohnsoorg-Ensemble

COMEDY

20 Uhr, Brunsviga BS
Sven Bensmann  Comedy. Musik. Liebe

17. DEZEMBER

THEATER

19:30 Uhr, Kleines Haus, Staatstheater BS
Feuerkopf  Posse mit Musik und Gesang

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Tratsch im Treppenhaus
Komödie von Jens Exler

20 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
Woyzeck
Nach dem Stück von Georg Büchner

20 Uhr, Forum PE
Der Theaterbesuch und weitere Kata-
strophen  Ein Abend mit Karl Valentin und 
Liesl Karstadt

L E SUNG

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater WOB
Sebastian Koch: „Die Kreutzersonate“
Lesung nach Leo N. Tolstoi

18. DEZEMBER

MUS IK

18 + 21 Uhr, Brunsviga BS

The Twang/Django Bells
Die 23te große Western-Weihnacht

19:30 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
Alcina  Oper von Georg Friedrich Händel

THEATER

15 Uhr, Figurentheater Fadenschein BS
Der Wunderschlitten  Ab 4 Jahren

16 + 19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Tratsch im Treppenhaus
Komödie von Jens Exler

19. DEZEMBER

MUS IK

18 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
All you need is less  
Dreiteiliger Tanzabend

THEATER

11 Uhr, Figurentheater WOB
Alle Jahre wieder
Eine weihnachtliche Geschenkesucherei

11 + 15 Uhr, Figurentheater Fadenschein BS
Der Wunderschlitten
Für Kinder ab 4 Jahre

16 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Tratsch im Treppenhaus
Komödie von Jens Exler

SHOW

20 Uhr, Brunsviga BS
Frauen regieren die Welt
Sternstunden der Travestie

21. DEZEMBER

THEATER

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Tratsch im Treppenhaus
Komödie von Jens Exler

22. DEZEMBER

THEATER

19:30 Uhr, Kleines Haus, Staatstheater BS
Novecento. Die Legende vom Ozeanpi-
anisten  Schauspiel mit Götz van Ooyen
19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Tratsch im Treppenhaus
Komödie von Jens Exler

23. DEZEMBER

MUS IK

19:30 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
Die Zauberfl öte
Oper von Wolfgang Amadeus Mozart

24. DEZEMBER

THEATER

11 Uhr, Figurentheater Fadenschein BS
Die Weihnachtsgans Auguste
Für Kinder ab 4 Jahre

25. DEZEMBER

MUS IK

19:30 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
Alcina  Oper von Georg Friedrich Händel

THEATER

19:30 Uhr, Kleines Haus, Staatstheater BS
Novecento. Die Legende vom Ozeanpi-
anisten  Schauspiel mit Götz van Ooyen

26. DEZEMBER

THEATER

11 + 15 Uhr, Figurentheater Fadenschein BS
Die Weihnachtsgans Auguste
Für Kinder ab 4 Jahre

15 + 18 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
Alice im Wunderland
Familienstück zur Weihnachtszeit

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Tratsch im Treppenhaus
Komödie von Jens Exler

SHOW

20 Uhr, Brunnentheater HE
Zauber der Travestie  Schräg-schrille Revue

27. DEZEMBER

THEATER

15 Uhr, Figurentheater Fadenschein BS
Die Weihnachtsgans Auguste Ab 4 Jahren

19:30 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
Rusalka  Lyrisches Märchen in drei Akten

28. DEZEMBER

THEATER

20 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
Woyzeck  Nach dem Stück von Georg Büchner

Geschenkideen für Genießer
BRAUNSCHWEIG/GLIESMARODE Weinhandlung Harald L. Bremer

Hier können Sie stöbern und noch 

wichtiger probieren. Erstklassige ita-

lienische Weine finden Sie in der 

Weinhandlung Harald L. Bremer in 

Braunschweig-Gliesmarode, ausge-

sucht mit viel Sachverstand und Er-

fahrung. In Italien gehört der Wein 

zum Essen dazu, darum fi nden Sie 
bei Bremer auch ein reichhaltiges 

Angebot italienischer Delikatessen. 

Von Pasta aus kleinster handwerkli-

cher Produktion, bis hin zu erstklas-

sigen Olivenölen, Parmesan und jetzt 

zu Weihnachten natürlich auch dem 

italienischen Weihnachtskuchen – 

dem Panettone. 

Suchen Sie sich das Passende aus, 

stellen Sie Ihr individuelles Ge-

schenk zusammen oder gönnen Sie 

sich selbst was Gutes zum Weih-

nachtsfest. Geschenke werden hier 

von engagierten Mitarbeitern liebe-

voll verpackt, ob im Geschenkkarton 

oder im Präsentkorb: Sie suchen aus 

wir packen ein! 

Kommen Sie vorbei – Querum-

er Straße 26 – Parkplätze direkt vor 

dem Geschäft. 

Immer geöff net ist natürlich unser 
Online-Shop: www.bremerwein.de. 

Hier fi nden Sie viele Geschenkvor-
schläge und können jederzeit bestel-

len und sich auf eine schnelle Liefe-

rung verlassen. 

Sie können gerne telefonisch 0531 

237360 oder per E-Mail vorbestellen, 

 wir bereiten alles vor und Sie können 

Ihre Ware Montag bis Freitag von 8 

bis 18 Uhr und am Samstag von 10 

bis 13 Uhr direkt am Lager abholen. 

Klingeln Sie und die Ware wird Ih-

nen kontaktlos übergeben.

-Anzeige- Weihnachtsmarkt abgesagt
GUT STEINHOF Museum bis 12. Dezember geöffnet
Das Landtechnik-Museum hat den 

am 5. Dezember auf dem Steinhof ge-

planten Weihnachtsmarkt abgesagt. 

Angesichts der aktuellen Corona-Zah-

len und der Empfehlungen der offi  ziel-

len Stellen sehen wir in der Veranstal-

tung ein Risiko für unsere Besucher, 

aber auch für die Aussteller und Hel-

fer, das wir so nicht eingehen können. 

Das Museum bleibt bis zur Winterpau-

se (ab 12.Dezember) geöff net, es gelten 

die jeweils aktuellen Corona-Regeln. 

Wir hoff en, dass wir die Veranstal-

tungen in 2022 wieder in gewohn-

tem Umfang durchführen können, be-

ginnend mit der Saisoneröff nung am 

26. März. Der Förderkreis Gut Stein-

hof wünscht allen ein ruhiges und be-

schauliches Fest, bleiben Sie fröhlich 

und gesund trotz aller Widrigkeiten 

und bleiben Sie dem Landtechnik-Mu-

seum treu. Auf Wiedersehen in 2022.

Hans-Heinrich Tomforde

Telefon (0 53 22) 55 31 00 · Fax (0 53 22) 55 31 01

HM-Parkett
Holger Matschek

Ihr Meisterfachbetrieb für Parkett und mehr . . .

Wir wünschen Ihnen ein frohes Weihnachtsfest 

und einen „Guten Rutsch“ in ein gesundes 

und erfolgreiches neues Jahr!

Wir machen Weihnachtsferien vom 20.12.2021 bis 09.01.2022.

Bad Harzburg · Badestraße 28

3 22) 55 31 00 · Fax (0 53 
www.hm-parkett.deg · 

Wir wünschen Ihnen
ein frohes Fest!

Lüddeweg 17 38108 Braunschweig

Telefon: 05309 2642  |  Mobil: 0172 5493217

Malermeister Torsten Zickfeld 
www.malermeister-zickfeld.de

Ökologische Mauerentfeuchtung
ganz ohne Elektrosmog und schädliche Strahlung!

Tel. 0800 / 7274367 � www.RAPIDOsec.info � info@RAPIDOsec.info

� Zahlung erst bei
Erfolgsnachweis!

� Gesundes Raumklima!

� Schonende Trocknung!

� Schneller Erfolg!

� Günstiger Festpreis!

� Kostenlose
Angebotserstellung

Weihnachtsrabatt 10%
bei Vorlage dieser Anzeige

*) gültig bis 31.03.2022

Armin Senger & 
Ihre starken Partner zwischen Harz und Heide
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SICKTER SCHATZKISTE

Wir wünschen frohe Weihnachten! 

Vielen Dank für Ihre Treue und 

Verständnis in diesen Zeiten.

• Original Herrhuter-Sterne

 Sonderedition 2021 rosa

www.skribo.de

Inhaberin

Anja Grewe

Bahnhofstraße 19A

38173 Sickte

Tel. 05305 2434

Tel.: 05171/9400176 · www.gashi-peine.de

Garten- und Tiefbau GmbH & Co. KG

•  Gartengestaltung, Garten- & Pfl asterarbeiten

•  Baumfällung, Strauch- und Heckenschnitt

•  Trockenmauer- & Natursteinarbeiten

•  Terrassenbau aus Stein, Keramik, Holz, WPC 

•  Zaun- und Gabionenbau 

Wir wünschen eine frohe Weihnachtszeit 
und einen guten Start ins neue Jahr!

Wir wünschen fröhliche Weihnachten!

KulTour
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Sieh mal an!

Mitarbeiter für die Abrechnung in den Abend-
stunden gesucht. Borsumer Hähnchengrill, 
01512 - 8027316, koenigslutter@witwe-bolte.
com

KLEINANZEIGEN

BLEIBEN SIE

Auffällig
s.kilian@ok11.de

Sehhof am Rande der Welt
CAPPUCCINO, EIER VON GLÜCKLICHEN HÜHNERN UND BUCKEL-VOLVO

Von Dieter R. Doden

Ja okay, am Rande der Welt liegt 

Boimstorf nicht direkt. Böse Zungen 

sagen, man könne den Rand der Erd-

scheibe von dort sehen. So ein Unsinn! 

Aber das mit dem Sehhof ist schon ir-

gendwie richtig. In besagtem klei-

nen Ort, südlich der A2 zwischen dem 

Kreuz Wolfsburg und der Abfahrt Kö-

nigslutter, gibt es einen wunderschön 

restaurierten Vierseitenhof, der un-

ter Denkmalschutz steht. Dort befi n-

det sich das Oldtimerparadies. Wir 

nennen den paradiesischen Hof Seh-

hof, weil es auf ihm eine Menge zu se-

hen gibt. Wenn Sie Ihrem Navi die An-

schrift Steinweg 14 mit auf den Weg ge-

ben, kommen Sie dort mühelos hin. 

Und es lohnt sich. Jedenfalls an jedem 

ersten und dritten Wochenende im 

Monat. Dann, zwischen 14 und 18 Uhr, 

gehen den Besuchern des Hofes buch-

stäblich die Augen über. Aber warum 

denn bloß?

Da müssen wir jetzt mal ein wenig 

in der Historie kramen. Auf dem Hof 

leben seit nunmehr 2015 zwei über-

aus nette Leute: Corinna und Stefan. 

Die beiden haben den Hof zu dem ge-

macht, was er heute ist, ein Mekka zum 

Beispiel für Oldtimer-Fans. Sehleu-

te können sich hier an einem Fiat 500, 

einem VW TI Samba oder einem Jagu-

ar E-Typ Roadster satt sehen. Und eine 

VW T3 Doka, einen VW t2b Westfalia 

und einen Buckel-Volvo – um nur ein 

paar klangvolle Autonamen zu nen-

nen – bestaunen. Ab und an kann man 

sogar mit einem Oldtimer-Schrauber 

fachsimpeln. Es gibt hier nämlich auch 

eine komplette Werkstatt, in der die al-

ten Schätze von Hobby-Restauratoren 

mit Leidenschaft aufpoliert werden. 

Hier wird auch bald das VW-Hebmül-

ler-Cabrio von Rennfahrer Petermax 

Müller wieder sehtüchtig gemacht. Al-

so, von alten Autos verstehen die Leute 

in Boimstorf was, keine Frage.

Leckeres im Café Emil

Und was machen die, denen all die 

hier aufgezählten Namen so gar nichts 

sagen wollen? Die sehen zu, dass sie 

im Café Emil einen Platz ergattern und 

lassen es sich gut gehen. Bei leckerem 

Kaffee aus einer regionalen Rösterei 

und vor Ort gebackenen, schmackhaf-

ten Torten und Kuchenteilen, um dann 

den kleinen, aber feinen Hofl aden an-

zusehen. Dort gibt es frische Landei-

er aus Freilandhaltung, regionalen Im-

kerhonig und viele andere Dinge, die 

einem gewaltig Appetit machen. 

Schade eigentlich, dass sich Corinna 

und Stefan nur an manchem Samstag 

und Sonntag und nur für kurze Zeit für 

Besucher sehen lassen. - Aber ist das 

tatsächlich so? Nein, ab und an fin-

den auf der Kulturbühne tolle Konzer-

te und andere Veranstaltungen statt. 

Wann und was erfährt man vor Ort. 

Und ja, diese sehenswerte Location 

kann man sogar für familiäre Veran-

staltungen mieten. Kostet alles nicht 

die Welt, hier am Rande... lassen wir 

das. Sagen sollten wir noch, dass man 

hier einkehren kann, ganz unabhängig 

davon, wie prall oder schlapp der Geld-

beutel gerade gefüllt ist. Im Café und 

Hofl aden sind die angegebenen Preise 

günstige Richtpreise, die den mindes-

tens zu zahlenden Betrag angeben. Die 

beiden Hofbetreiber führen nämlich 

eine off ene Kasse, was bedeutet, jeder 

Gast bezahlt, was ihm das Erstandene 

wert ist. Und da es immer auch groß-

zügige Besucher gibt, kommen die bei-

den Besitzer vom Oldtimerparadies 

ganz gut über die Runden. Und die Gäs-

te erleben ein schmuckes kleines Pa-

radies mitten im netten Ort Boimstorf.

Der Vierseitenhof in Boimstorf ist Treff für Oldtimer-Fans und Freunde von selbstgebackenem Kuchen.

Corinna und Stefan sind die „Macher“ vom Oldtimerparadies und der Vierbei-
ner im Vordergrund passt auf, dass alles richtig gemacht wird.

INFOS
Oldtimerparadies Boimstorf
Steinweg 14, 38154 Königslutter
Telefon: 0173 5698478
Mail: 
oldtimerparadies_boimstorf@aol.com
Internet: 
www.oldtimerparadies-boimstorf.de 

Herbst und Winter 
sind Spielzeit
SPIELE-GESCHENKETIPPS

Von Kerstin Mündörfer

Ich habe das ganze Jahr Spie-

le getestet und stelle hier meine 

Highlights vor. Wer noch einen Ge-

schenktipp sucht, der ist hier genau 

richtig.

Der absolute Renner sind immer 

noch Escape- oder Krimi-Spiele. So 

wurde das Krimi-Suchspiel „Micro-

Macro: Crime City“ zu Recht zum 

diesjährigen Spiel des Jahres gekürt. 

KRIMI-SPIELE
Meine Top 1 - Krimi-Spiele
1. „MicroMacro: Crime City“ 
Großes Wimmelbild, 
in dem spannen-
de Kriminalfälle 
versteckt sind, die es 
zu lösen gilt. Einzelne 
abgeschlossene 
Krimifälle, die auch 
zwischendurch gelöst 
werden können. Spiel 
des Jahres 2021.
Krimi-Spiel von 
Pegasus Spiele, für 1 bis 4 Spieler, ab 10 
Jahren, Preis: 24,95 Euro

ESCAPE-SPIELE 
Meine Top 1 - Escape-Room-Spiele
1. „Escape Room Das Spiel Puzzle 
Abenteuer - Secret of the scientists“ 
Puzzeln, 
überlegen 
und lösen. 
Spannende 
Kombination, 
die auch in 
Etappen gelöst 
werden können.
Escape-Room-Spiel von Noris, ab 1 
Spieler, ab 14 Jahren, Preis: 15,99 Euro

GESELLSCHAFTS-SPIELE
Meine Top 3 - Kommunikationsspiele
1. „Erwischt“ 
Ein Spiel, dass in 
Verbindung mit 
anderen Aktivitäten 
gespielt werden 
kann, wie ein 
gemeinsamer, gesell-
schaftlicher Abend, 
ein Abendessen oder 
ein anderes Spiel. 
Flunkern und komische Sachen machen - 
nur nicht dabei erwischen lassen. 
Partyspiel von Asmodee, für 4 bis 60 
Spieler, ab 10 Jahren, Preis: 9,99 Euro

2. „Hint“ 
Zeichnen, Erklä-
ren, Mimen oder 
Summen - aber 
Vorsicht, nicht 
alle Begriffe 
auf den Karten 
dürfen erraten 
werden. Lustiges 
Spiel, das jeden 
herausfordert, 
wenn man Farbtöne zeichnen, Nudel-
sorten erklären oder deutsche Städte 
mimen soll. 
Partyspiel von Asmodee, für 4 bis 99 
Spieler, ab 15 Jahren, Preis: 27,95 Euro

3. „Codenames“ 
Um die Ecke zum 
Erfolg. Durch kluge 
Hinweise Agenten 
aufdecken. Dabei 
muss man sich gut 
in die Denkweise 
seines Teams 
hineinversetzen 
können. Ist für jung 
und alt geeignet.
Teamspiel von As-
modee, für 2 bis 8 Spieler, ab 10 Jahren, 
Preis: 16,99 Euro

WÜRFEL-SPIELE 
Mein Top 1 - Würfelspiele
1. „Beam me up“ 
Würfeln und Steine 
ins All befördern - 
klingt einfach, ist 
es aber nicht, denn 
die anderen Spieler, 
haben das gleiche 
Ziel und können sich 
gegenseitig zwingen 
wieder zurück zu 
gehen. Dann heißt 
es wieder neu starten. Eine simple 
Spielidee im Pocketformat.
Würfelspiel vom moses, für 2 bis 4 
Spieler, ab 8 Jahren, Preis: 9,95 Euro

RATE-SPIELE
Meine Top 2 - Ratespiele
1. „StadtLand Vollpfosten - Picasso 
Edition“ 
Keine Angst 
vorm Malen. 
Das kann jeder. 
Diesmal werden 
die Begriffe 
gezeichnet und 
müssen von 
den Mitspielern 
erraten werden. Vorsicht Suchtgefahr!
Ratespiel von den Denkriesen, ab 
2 Spieler, ab 12 Jahren, Preis: 14,90 Euro

2. „Wer weiß denn sowas?“ 
We die Fernsehserie 
im Ersten mit Kai 
Pfl aume, Elton und 
Bernhard Hoëcker. 
Ein Familienspiel für 
Zuhause mit Fragen, 
die vermutlich keiner 
weiß und durch ge-
schicktes Transfer-
denken beantwortet 
werden müssen.
Quizspiel von Schmidt Spiele, für 2 bis 
10 Spieler, ab 8 Jahren, Preis: 27,49 Euro

KARTEN-SPIELE
Meine Top 3 - Kartenspiele
1. „Der große Dalmuti“ 
Simple Spielidee 
bei der es darum 
geht am schnellsten 
seine Karten loszu-
werden. Ein Spiel 
mit Suchtgefahr.
Kartenspiel von 
Amigo, für 4 bis 8 
Spieler, ab 8 Jahren, 
Preis: 6,99 Euro

2. „Bibergang“ 
Für die ganze Fami-
lie bestens geeig-
net. Nach und nach 
deckt jeder Spieler 
seine Karten auf 
und versucht durch 
cleveres Tauschen 
Pärchen zu sam-
meln. „Bibergang“ 
ist ein schnelles Spiel, welches immer 
wieder gern gespielt wird. 
Kartenspiel von Amigo, für 2 bis 6 Spie-
ler, ab 8 Jahren, Preis: 9,99 Euro

3. „Die Portale 
von Molthar“ 
Für alle Fantasy-
fans, denn hier 
geht es um die 
Welt der fantasti-
schen Wesen, um 
magische Perlen 
und Portale. Spiel 
mit Wiederho-
lungscharakter. 
Kartenspiel von Amigo, für 2 bis 5 Spie-
ler, ab 10 Jahren, Preis: 9,99 Euro

SPIELBAR

WEITERE SPIELKRITIKEN FINDEN SIE AUCH UNTER
HTTPS://WWW.RUNDSCHAU.NEWS/KULT/SPIELBAR

Meine Top 2 - Ratespiele

Öffnungszeiten
Montag 07.30 – 17.00 Uhr
Dienstag 07.30 – 15.30 Uhr
Mittwoch 07.30 – 15.30 Uhr

Dr. med. M. Colditz Alexander Clemens Shada Ghoniem Dr. Stefanie Gottstein

Unser MVZ-Team in Volkmarode wünscht 
Ihnen eine schöne Adventszeit!

MVZ Herzogin-Elisabeth-Hospital GmbH | Ziegelkamp 62 | 38104 Braunschweig

Terminvereinbarung unter
Tel: 0531 / 20 999 29 0
Mail: info@mvz-heh.de
www.mvz-heh.de

Orthopädie und 
Unfallchirurgie

Allgemeinchirurgie
und Gefäßchirurgie

Innere Medizin  
und Rheumatologie

Orthopädie und 
Unfallchirurgie

Donnerstag 07.30 – 17.30 Uhr
Freitag 07.30 – 12.00 Uhr

NEUE KURSE AB 10. JANUARmehr unter 
www.tanzschule-hoffmann.de

Unser Geschenktipp 

zu Weihnachten:

TANZGUTSCHEIN Wir kaufen Wohnmobile 

und Wohnwagen

Tel.: 03944-36160

www.wm-aw.de

Wittkampsring 11, Gifhorn
Telefon: 0531 122 88 21

05371 9376832
Fax: 05371 8397594

fl iesenunddesign@gmx.de

• Fliesenverlegen

• Sanierung

• Silikonfugen

• Balkon/Terrassenfl iesen

Kerstins 
Geschenke-

tipps
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LesBAR

Geistkrieger, Feuertaufe
Kommen wir 

zu einer zwei-
ten Romanse-
rie. Die besteht 
zum Glück nur 
aus zwei Tei-
len. Und ist ei-
gentlich gar 
nicht neu. Son-
ja Rüther hat ih-

ren Roman „Geistkrieger“ schon vor 
Jahren veröff entlicht und nun ist der 
erste Teil als Taschenbuch neu ver-
legt worden. Und bestimmt nicht, 
weil das Werk damals ein Reinfall 
war. „Feuertaufe“ ist ein Fantasy-
Thriller, der in einer alternativen Re-
alität spielt, in der Ureinwohner von 
Amerika mit Unterstützung der Gei-
sterwelt versuchen, sich der Erobe-
rung ihrer Heimat durch Europäer 
zu widersetzen. Das ist der Stoff , aus 
dem man tolle Geschichten baut. Die 

Autorin macht das meisterhaft. Dass 
die Taschenbuchausgabe mit einer 
Kurzgeschichte von Markus Heitz an-
gereichert ist, sei hier nur eine Rand-
notiz. „Geistkrieger“ ist eine gekonn-
te Mischung aus Fantasy und ame-
rikanischer Geschichte, wenn auch 
letztere nicht auf nackten Fakten be-
ruht. Ein Lesekrimi, der oft für Über-
raschungen sorgt. Band eins macht 
süchtig auf Band zwei, der „Libel-
lenfeuer“ heißt und sicher bald als 
Taschenbuch vorliegen wird. Lese-
Weihnacht kann kommen. Von mir 
volle Sternenzahl.

Eine Weihnachtsgeschichte

Und jetzt noch etwas wirklich 
Weihnachtliches. Reden wir in un-
serer Cocktail-Rubrik einmal über 
Charles Dickens. Er war ein engli-
scher Schriftsteller, der zwischen 
1812 und 1870 lebte. 2015 wählten in-
ternationale Literaturkritiker und 
-wissenschafter vier seiner Werke 
zu den bedeutendsten britischen Ro-
manen. „A Christmas Carol“, um die-
ses Werk soll es hier gehen, gehörte 
zwar nicht dazu, es ist dennoch ei-
nes der bekanntesten Werke von Di-
ckens. In deutscher Sprache heißt 
das Buch „Eine Weihnachtsgeschich-
te“. Das Werk entstand 1843 und soll-
te die Leserschaft auf die Not der Ar-
men in der englischen Gesellschaft 
aufmerksam machen. Erzählt wird 
die Geschichte von Ebenezer Scroo-

ge, einem herzlosen Geschäftema-
cher, der sich in einen gütigen Mann 
verwandelt, der die Not lindert. Ei-
ne groteske Erzählung. Just am Hei-
ligen Abend erscheint dem Geizhals 
der Geist seines längst verstorbenen 
Geschäftspartners. Dieser sagt Scr-
ooge ein bitteres Ende voraus, wenn 
er sich nicht grundlegend ändert. 
Ein Märchen? Ja, sicher. Eine Weih-
nachtsgeschichte mit Hintergrund, 
wie es sie – zugegeben – viele gibt. So 
fantastisch erzählt allerdings selten 
zu fi nden ist. Vielleicht unterm Tan-
nenbaum zum Vorlesen? Oder zum 
stillen Genießen am heimischen Ka-
min? Wie auch immer, ich habe dafür 
vier Sterne zu vergeben.

Damit sind wir am Ende unseres 
Dezember-Cocktails. Erleben Sie ei-
ne friedvolle Vorweihnachtszeit, ge-
ruhsame Feiertage und behalten Sie 

bitte Appetit auf weitere Cocktail in-
teressanter Bücher.

Herzlichst

Ihr Dieter R. Doden

Dezember-Cocktail interessanter 

Bücher
Serviert von Dieter R. Doden

Das Attribut „interessant“ steht 
nicht immer für „lesenswert“, inter-
essant kann auch ein Roman sein, 
den man sich nicht unbedingt antun 
muss. Womit ich Ihnen eine Binsen-
weisheit mitteile. Und ich lege gleich 
mit einer weiteren Binse nach. Eine 
Romanserie wird nicht besser und 
interessanter, je mehr Folgen davon 
geschrieben werden. Ich habe mich 
über Serien an dieser Stelle schon 
mehrfach ausgelassen. Diesmal geht 
es um ein neues Buch, das in man-
chen Bestsellerlisten auf Platz eins 
gelandet ist. Die Rede ist von „Rehr-
agout-Rendezvous“, dem 11. Provinz-
krimi um Franz Eberhofer, aus der Fe-
der von Rita Falk. Im Mittelpunkt ste-
hen die Frauen rund um Eberhofer: 
Oma schießt quer und Susi will stell-
vertretende Bürgermeisterin wer-
den. Wie aufregend. Und ja, der Stek-
kenbiller Lenz wird vermisst. Don-
nerwetter. Nur von einer Leiche ist 
weit und breit nichts zu sehen. Na so 

was! Ist das der Stoff , aus dem man 
rund 300 Krimiseiten strickt? Nein! 
Tut mir leid, aber diese Romanserie 
ist ausgelutscht. Das Werk ist saft- 
und kraftlos. Interessant, dass eine 
erfahrene Autorin nicht merkt, wann 
Schluss sein muss. Aber solange sich 
das alles gut verkauft, wird halt wei-
tergeschrieben. Von mir gibt es je-
doch nur einen von fünf möglichen 
Sternen. Rita Falk kann´s eigentlich 
besser.

★★★★✩
Titel: Eine Weihnachts-
 geschichte
Autor: Charles Dickens
Genre: Märchenhafte 
 Erzählung
Verlag& 
Preis: diverse

★✩✩✩✩
Titel: Rehragout-
 Rendezvous
Autorin: Rita Falk
Genre: Krimi
Verlag:  dtv Verlagsanstalt, 
 Taschenbuch
Preis: 16,95 Euro

★★★★★
Titel: Geistkrieger, 
 Feuertaufe
Autorin: Sonja Rüther
Genre: Fantasy-Thriller
Verlag:  Knaur, 
 Taschenbuch
Preis: 10,99 Euro

Dodens 
Buch-

kritiken

Adventsprogramm der Propstei
KÖNIGSLUTTER Geschichten und Musik im Kaiserdom und in der Stadtkirche

Propsteikantor Matthias Wengler hat 
nach der letztjährigen Unterbrechung 
in diesem Jahr wieder ein abwechs-
lungsreiches Programm für den Kai-
serdom und für die Stadtkirche zusam-
mengestellt.

„Hilfe, die Herdmanns kommen“
Am Mittwoch, 8. Dezember, steht um 

18 Uhr in der Stadtkirche ein Klassiker 
unter den Weihnachtsgeschichten auf 
dem Programm: Barbara Robinsons 
„Hilfe, die Herdmanns kommen“ be-
geistert seit Jahrzehnten alle Genera-
tionen: Die Herdmann-Kinder sind die 
schlimmsten Kinder aller Zeiten. Sie 
lügen, klauen, rauchen Zigarren und 
bringen die Nachbarn zur Verzweif-
lung. Jetzt haben sie es sogar geschaff t, 
sämtliche Rollen in dem Krippenspiel 
zu bekommen, das zu Weihnachten 

aufgeführt werden soll. Natürlich er-
wartet jeder das schlimmste Krippen-
spiel aller Zeiten... André Mumot wird 
den Kinderbuch-Klassiker an diesem 
Abend lesen; zwischen den einzelnen 
Abschnitten singt und spielt Matthias 
Wengler am Klavier Weihnachtslieder 
aus aller Welt; Eintritt: 10 Euro.

„Der kleine Nick feiert Weihnach-
ten“

Zum Adventsmarkt wird am Sonn-
abend, 11. Dezember, um 18 Uhr in der 
Stadtkirche das Programm nachgeholt, 
das im vergangenen Jahr ohne Publi-
kum nur für die Fernsehkamera statt-
fand: „Der kleine Nick feiert Weihnach-
ten“. Neben drei Geschichten von René 
Goscinny, bei denen das Lachen nicht 
zu kurz kommt, stehen Klavier- und 
Orgelmusik von Robert Schumann, Jo-

hann Christoph Friedrich Bach und Ri-
chard Eilenberg mit Matthias Weng-
ler auf dem Programm. Weder fehlt 
„Knecht Ruprecht“ und die „Petersbur-
ger Schlittenfahrt“ noch Weihnachts- 
und Winterlieder von Udo Jürgens, 
Götz Alsmann, Reinhard Mey und Vi-
va Voce; Eintritt: 10 Euro.

Weihnachtskonzert am 18. Dezem-
ber

Ein Höhepunkt des Jahres wird das 
Weihnachtskonzert der Propsteikanto-
rei Königslutter, die nach zweijähriger 
Pause am Sonnabend, 18. Dezember, 
um 18 Uhr endlich wieder ein Konzert 
im Kaiserdom mit Werken von Anto-
nio Vivaldi und Camille Saint-Saëns ge-
staltet.

Die Mitwirkenden des Konzerts sind 
Martina Nawrath (Sopran), Francisca 

Prudencio (Sopran), Antje Siefert (Mez-
zosopran), Jörn Lindemann (Tenor), 
Marco Vassalli (Bariton), Anna Stein-
kogler (Harfe) Heike Kieckhöfel (Orgel), 
die Propsteikantorei Königslutter und 
die Camerata Instrumentale Berlin un-
ter der Leitung von Matthias Wengler; 
Eintritt: 20 Euro.

„Wir sind sehr froh, dass nach einer 
so langen Pause mit diesem Weih-
nachtskonzert endlich auch wieder 
ein Chorprojekt möglich ist. Dank der 
Förderung durch die Stiftung Braun-
schweigischer Kulturbesitz und der 
Unterstützung des Freundeskreises 
Propsteikantorei Königslutter ist es 
möglich, dieses Konzert zu realisieren. 
Für alle Konzerte gilt die 2G-Regel (voll-
ständig geimpft oder genesen).

Sichern Sie sich Ihre Tickets rechtzei-
tig im Vorverkauf (Buchhandlung Kol-
be und www.coramclassic.de), eine 
Abendkasse kann aufgrund der aktu-
ellen Situation noch nicht wieder an-
geboten werden“, ergänzt Matthias 
Wengler im Vorfeld. Ein Einchecken 
per Luca-App wird an allen Terminen 
möglich sein.

Matthias Wengler

Propsteikantorei Königslutter mit der Camerata Instrumentale Berlin im Kaiser-
dom und in der Stadtkirche

André Mumot (rechts)  gemeinsam mit Matthias Wengler

Teilen Sie Ihre 
Momente...

Anzeigen für 
jeden Anlass – 
entdecken Sie 
unseren Katalog:

rundschau@ok11.de

www.rundschau.news

Weitere Infos unter 

www.NABU.de/gift frei

Gift frei Gärtnern 
tut gut ...
... Ihnen und der Natur.

IBAN: 
DE 47 3708 0040 0240 0030 00 
Commerzbank Köln

www.help-ev.de

Bringen Sie die Selbsthilfe weltweit in Fahrt – 
helfen Sie Help!

Der Motor der Selbstständigkeit 

Wir wünschen allen Kunden ein schönes
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch

in das Jahr 2022.

Sie finden uns in der Stobwasserstraße 2 a,
38122 Braunschweig

info@holz-welt-braunschweig.de

Tel. 05 31 - 61 286 83

www.holz-welt-braunschweig.de

KulTour
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Bäckereifach-

verkäufer*innen

Wir suchen

Hamburger Straße, Rautheim & Langer Kamp

Teil- Vollzeit und Führungspositionen

www.goerge-markt.de

karriere@goerge-markt.de

Geschenke für Genießer
Spitzenweine und italienische Spezialitäten

Sie suchen aus – wir packen ein!

Wählen Sie den schönsten Karton – ge-
wellte Pappe, eleganter Holzkoffer –  rot, 

blau oder schwarz und stellen Sie Ihr 
Geschenk zusammen:
Sie suchen aus – wir packen ein!

Präsentkörbe nach Ihren Vorstellungen 
mit unseren italienischen Weinen und 

Spezialitäten.

Harald L. Bremer – Haus italienischer Qualitätsweine 
Efeuweg 3 – Braunschweig Gliesmarode (Navi: Querumer Str. 26)

Tel. 0531 237360 – www.bremerwein.de

Öffnungszeiten: Montag - Freitag: 8 bis 18 Uhr

Weinverkostung in unserem Ladengeschäft:  
Mittwoch und Freitag 13 bis 18 Uhr und Samstag 10 bis 13 Uhr

TANZEN
als Weihnachtsgeschenk

Tanzkurse für Schüler und Paare

Discofox  |   Salsa   |  Privatstunden

www.tanzschule-haeusler.de

Leonhardstraße 20                      0531-794044

38102 Braunschweig        info@tshaeusler.de

Kindertanz  |   HipHop  |  Senioren

Gutscheine sind bei uns erhältlich

Neue Kurse im Januar
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MO
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EN

 »HEUT’ SCHON 

GEKLICKT?«

Neues auf 

mobi38.de
Gut für’s Klima. Gut für Dich!

„Jede Fahrt beginnt im Kopf“
ONLINE-AUFTRITT Regionalverband zeigt Wege zu klimafreundlichem Mobilitätsverhalten

Mobilität ist eine der großen Her-

ausforderungen der Gesellschaft. Die 

Menschen wollen pünktlich und zu-

verlässig zu ihrem Ziel kommen. Aber 

weil die Ressourcen nicht endlos sind, 

muss Mobilität auch nachhaltiger wer-

den. Um das zu erreichen, will der 

Regionalverband Großraum Braun-

schweig nicht nur mehr klimafreund-

liche Angebote schaffen. Jede Fahrt 

beginnt im Kopf. Deshalb möchte der 

Regionalverband zeigen, wie vielfäl-

tig das Angebot sei, um sich bequem, 

schnell und klimafreundlich im Groß-

raum Braunschweig und darüber hin-

aus zu bewegen. Dazu hat er seine In-

ternetseite „mobi38“ umfangreich er-

weitert und um einen Klimarechner 

erweitert.

Noch legen die Menschen im Groß-

raum Braunschweig mehr als 60 Pro-

zent ihrer Wege per Auto oder Kraftrad 

zurück. Jeder Prozentpunkt weniger 

in Zukunft steht nach Ansicht des Re-

gionalverbands für Tausende Tonnen 

Kohlendioxid, die nicht mehr in die At-

mosphäre gelangen. Veränderungen 

im Kleinen bewirkten in ihrer Summe 

Großes. Doch dazu brauche es neben 

klimafreundlichen Angeboten auch 

der Information darüber.  

Bereits seit September 2020 betreibt 

der Verband deshalb die Seite „mo-

bi38“. Sie zeigt, wie umfangreich das 

Mobilitätsangebot in der Region ist 

und wie es sich wandelt. Man sehe ein 

enormes Interesse an diesen Themen 

und habe deshalb das Online-Angebot 

jetzt deutlich ausgeweitet, heißt es von 

Seiten des Verbands. Neu sind die Er-

klärvideos: Sympathische Comicfi gu-

ren hinterfragen darin ohne Zeigefi n-

ger, aber manchmal mit Augenzwin-

kern gewohnte Routinen auf dem Weg 

zur Arbeit oder in der Freizeit. Wer 

zum Beispiel seine Kinder bisher im 

„Eltern-Taxi“ zur Kita oder zur Schule 

brachte, lernt in einem der Videos den 

„Laufbus“ als entspannte, gesunde 

und kommunikative Alternative ken-

nen. Mit solchen unterhaltsam aufbe-

reiteten Informationen will der Regi-

onalverband dazu anregen, auch 

einmal neue Wege 

zu gehen. 

Neuer Bestandteil von „mobi38“ ist 

ein CO2-Rechner. Er zeigt nicht nur 

mögliche Routen für die tägliche Fahrt 

zur Arbeit oder den Ausfl ug am Wo-

chenende an, sondern vergleicht auch 

verschiedene Arten der Fortbewegung 

miteinander. So werden Fahrten von 

Tür zu Tür mit dem Auto oder Fahrrad 

ebenso aufgeführt wie kombi-

nierte Wegeketten, zum Bei-

spiel mit Fußweg, Bus- 

und Bahnfahrt. Für jede 

Variante werden 

nicht nur die 

E n t f e r -

n u n g 

und die voraussichtliche Fahr-

zeit angegeben. Der CO2-Rechner zeigt 

auch, wieviel klimaschädliches Koh-

lendioxid jeweils ausgestoßen wird. 

Er ermittelt zudem den persönlichen 

Kalorienverbrauch, wenn man das 

Fahrrad nutzt oder Teile der Strecke zu 

Fuß geht. Außerdem werden die indi-

viduellen Kosten der Fahrt bei der Nut-

zung unterschiedlicher Verkehrsmittel 

miteinander verglichen. Vielleicht sei 

das Ergebnis ein letzter Anstoß, um 

neue Wege und neue Wegeketten aus-

zuprobieren – und dabei nicht nur kli-

mafreundlicher, sondern auch gesün-

der und preiswerter ans Ziel zu kom-

men, hoff t der Regionalverband.

Die Internetseiten wurden im Rah-

men des mit EU-Mitteln geförderten 

Projekts „Mobilitätsmanagement“ ent-

wickelt. 

www.mobi38.de

Klimafreundlicher 
unterwegs

CO
2
-RECHNER Ökologischer Fußabdruck sichtbar

Wer täglich von Wolfenbüttel 

nach Braunschweig pendelt oder ei-

nen Ausfl ug von Gifhorn nach Gos-

lar plant, hat die Qual der Wahl: mit 

dem eigenen Auto fahren, das Fahr-

rad nutzen, in öff entliche Verkehrs-

mittel einsteigen oder verschiede-

ne Verkehrsmittel kombinieren? Ein 

neuer CO2-Rechner des Regional-

verbands Großraum Braunschweig 

zeigt, welcher ökologische Fußab-

druck bei den verschiedenen Vari-

anten interlassen wird.

Der CO2-Rechner gibt für unter-

schiedliche Strecken und Fahrzeuge 

nicht nur die Entfernung und die vo-

raussichtliche Fahrzeit an, sondern 

vergleicht auch, wieviel klimaschäd-

liches Kohlendioxid jeweils ausge-

stoßen wird. Er ermittelt zudem den 

persönlichen Kalorienverbrauch, 

wenn man das Fahrrad nutzt oder 

Teile der Strecke zu Fuß geht. Zudem 

werden die individuellen Kosten der 

Fahrt bei der Nutzung unterschiedli-

cher Verkehrsmittel verglichen. Um 

realistische Werte zu erhalten, kön-

nen die Nutzenden vorab zum Bei-

spiel angeben, wieviel ihr Auto ge-

kostet hat, welche jährlichen Ver-

brauchskosten anfallen und wie der 

durchschnittliche Spritverbrauch ist. 

In einer übersichtlich gestalte-

ten Tabelle werden die verschiede-

nen Varianten dargestellt, mit denen 

man zum Ziel gelangen kann. Am 

Ende können die Nutzenden dann 

eine Auswahl nach ihren persönli-

chen Präferenzen treff en: Wie kom-

men Sie möglichst schnell an? Wie 

können sie besonders klimafreund-

lich unterwegs sein oder etwas für 

ihre Gesundheit tun? Welche Va-

riante ist am preiswertesten? Die 

einzelnen Routen werden auf einer 

skalierbaren Karte dargestellt. Viel-

leicht sei das Ergebnis ein letzter An-

stoß, um neue Wege und neue Wege-

ketten auszuprobieren – und dabei 

nicht nur klimafreundlicher, sondern 

auch gesünder und preiswerter ans 

Ziel zu kommen“, hoff t der Regional-

verband. 

Der CO2-Rechner ist Teil der neuge-

stalteten Mobilitäts-Website des Ver-

bands. Sie ist zu fi nden unter 

www.mobi38.de 
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Historischer Schulausflug 
LEHRE Klasse 10a unterwegs

Am Montag, den 8. November, fuh-

ren wir Schüler:innen der Klasse 10a 

mit Herrn Alexander, Herrn Jürgens 

und Frau Klösel für den Geschichtsun-

terricht nach Braunschweig. Dort ha-

ben wir uns viele verschiedene histori-

sche Gebäude und Plätze angeschaut, 

um der Geschichte des Nationalso-

zialismus hier in unserer Region nä-

herzukommen. Zuerst waren wir am 

AOK Gebäude, dort wurden früher Ju-

den und politische Gegner gefangen 

gehalten und gefoltert. Außerdem ha-

ben wir Material mit Geschichten vie-

ler verschiedener Menschen von da-

mals bekommen und haben dazu 

Steckbriefe in kleinen Gruppen aus-

gearbeitet. Auf dem Weg zum Schloss 

sind uns auf dem Boden die Stolper-

steine aufgefallen, diese sind überall 

dort in der Stadt verteilt, wo NS-Opfer 

lebten, die beispielsweise in Konzent-

rationslagern umgekommen sind. Um 

diesen Menschen ihre Namen (die zu 

Zahlen wurden) wiederzugeben und 

an sie zu gedenken, hat man diese gol-

denen Stolpersteine verlegt. An dieser 

Stelle soll man einen Moment an diese 

Personen und ihre Geschichte denken. 

Danach waren wir am Schlossplatz, 

um uns das Zitat zur Bücherverbren-

nung von Heinrich Heine anzuschau-

en: „Das war ein Vorspiel nur, dort wo 

man Bücher verbrennt, verbrennt man 

am Ende Menschen“. Im Anschluss wa-

ren wir noch am Braunschweiger Dom. 

Auf dem Weg zum nächsten Ziel haben 

wir eine Pause am Kohlmarkt gemacht 

und sind dann zur neuen Synagoge ge-

gangen. Dort haben wir über die Plä-

ne der Deutschen gesprochen, die sie 

mit dem Gebäude während des Krie-

ges hatten. 

Den Tag fanden wir sehr spannend 

und lehrreich. Gleichzeitig war es sehr 

beeindruckend für uns: Die Geschich-

te und die vielen Einzelschicksale der 

Menschen waren viel greifbarer als im 

Unterricht mit dem Geschichtsbuch.

Paula Fischer

Lisa in der Kita Kunterbunt
LEHRE Schülerpraktikum des 9. Jahrgangs

Die 9. Klassen der Oberschule Leh-

re haben in der Zeit vom 1. bis 12. No-

vember ein Schülerpraktikum in ver-

schiedenen Betrieben im Bezirk Braun-

schweig-Wolfsburg gemacht.  Sie 

konnten so in einen Beruf mal „rein-

schnuppern“. Die Erwartungen von 

uns Schülerinnen und Schülern an das 

Praktikum waren ziemlich hoch. 

Ich habe mein Praktikum in der Ki-

ta Kunterbunt in Lehre durchgeführt. 

Meine Aufgaben waren vormittags die 

Bürotätigkeiten, zum Beispiel den Ab-

lageordner sortieren, in die Gemein-

de gehen, um die Post der Kita Kunter-

bunt abzuholen. Nachmittags war ich 

in der Krippe bei den Kindern im Alter 

von 1-3 Jahren. 

Für die Schule musste ich eine Prak-

tikumsmappe mit Tagesberichten, In-

formationen über die Kita und auch 

mit der Bewerbung, die ich in dem Be-

trieb abgegeben hatte, fertig machen. 

Mir hat es sehr gut gefallen, weil sich 

meine Erwartungen erfüllt haben. Ich 

kam sehr gut mit den Kindern, Erzie-

hern und Mitarbeitern klar. Ich könn-

te mir vorstellen, diesen Beruf später 

zu machen.

Lisa KammerTheater an der Oberschule 
LEHRE Epochen der Menschheitsgeschichte

An unserer Oberschule können sich 

die Schülerinnen und Schüler für den 

WPK Theater anmelden. Anfang 2020 

hatte die Gruppe das Theaterstück 

quasi fertig, aber musste coronabe-

dingt alle Ideen und Szenen erst ein-

mal ruhen lassen. Doch jetzt bekom-

men sie wieder die Chance ein wirk-

lich cooles Stück, etwas verändert, 

aufleben zu lassen. Wir haben Frau 

Neumann einige Fragen gestellt.

Hallo Frau Neumann, wie heißt das 
Stück, um das es geht?

Das Stück heißt: Die relative Masse 

der Zeit. In diesem Stück geht es um 

Zeitreisen. Wir zeigen verschiedene 

Epochen der Menschheitsgeschichte.

Wie läuft das Stück ab?
Das Stück wird eine bunte Collage 

aus ganz unterschiedlichen Szenen 

sein. Die Themen Zeit und Mensch-

heitsgeschichte stehen dabei im Vor-

dergrund. Wir haben eine abwechs-

lungsreiche Mischung aus Formation, 

Text, Musik, Tanz, Video sowie Komik 

und teilweise auch todernsten Din-

gen. Wie wir den roten Faden beim 

Zeitreisen thematisieren, möchte ich 

hier nicht verraten.

Wie viele sind beteiligt?
Wir sind ziemlich viele Spieler:innen 

und hoffen daher wieder auf einen 

Auftritt im Kleinen Haus des Staats-

theaters Braunschweig, damit wir 

auch alle gut auf die Bühne passen. 

Beteiligt sind Schüler*innen der The-

aterkurse aus den Klassen 6,7,8,9 und 

10.   Da wir wieder ein Theaterstück 

als Collage machen, können wir eini-

ge Szenen gut in den einzelnen Kur-

sen vorbereiten. Wir benötigen aber 

auch noch einige Probetage.

Warum unterrichten Sie Theater, 
Frau Neumann?

Ich habe schon bei meinem Einstel-

lungsgespräch gesagt, dass ich gerne 

eine Qualifikation im Bereich „Dar-

stellendes Spiel“ erwerben möchte. 

Zu der Zeit hatten aber gerade Frau 

Schindehütte und Frau Marks die 

Ausbildung in der Schule gemacht. 

Schon damals war ich ziemlich be-

eindruckt, was sie gemeinsam mit 

unserem Schüler:innen so alles auf 

die Bühne bringen können. Als Frau 

Schindehütte dann mit ihrer Familie 

für einige Jahre nach Buenos Aires / 

Argentinien ging, durfte ich einsprin-

gen und habe seitdem sehr viel von 

Frau Marks und auf Fortbildungen 

lernen können. Insgesamt habe ich 

jetzt vier Stücke mit auf die Bühne ge-

bracht, drei davon im Kleinen Haus. 

Das Fach Theater ist mittlerweile viel 

mehr als nur ein Nachspiel eines be-

kannten Stücks. Im „Darstellenden 

Spiel“ gibt so viele tolle Wege, um dem 

Publikum Botschaften zu vermitteln. 

So kann sich jeder Schüler und jede 

Schülerin individuell einbringen. Am 

allerbesten finde ich, dass man in die-

sem Fach Schüler:innen mal ganz an-

ders kennenlernen kann und sie ei-

nen immer wieder wirklich positiv 

überraschen. Das Fach fordert uns 

noch einmal ganz anders heraus. In 

euch allen steckt so viel mehr, das 

kann man im „normalen“ Fachunter-

richt gar nicht erkennen. Ich bin so 

stolz auf die Leistungen unserer Schü-

ler und Schülerinnen.

Von Luca Rehburg

Coronaimpfung: Wie stehen die 
Schülerinnen und Schüler dazu?

LEHRE Umfrage

Wenn man heute irgendwo in der 

Zeitung, Fernsehkanälen oder auch in 

Sozialen Medien vorbeischaut, kann 

man der Informationsflut zum Thema 

„Corona“ nicht entkommen. Sogar das 

Thema “Impfung“ wird heiß diskutiert. 

Von Skeptikern zu Leugnern bis hin zu 

den Politikern. Auch die Impfstoffe von 

BioNTech/Pfizer oder von Moderna 

sind Teil der Diskussion. Auch die Dis-

kussion um den Totimpfstoff ist hoch 

aktuell.  Aber wie stehen die Schülerin-

nen und Schüler zu dem Ganzen? Ha-

ben die eine klare Meinung oder sind 

sich die Jugendlichen nicht so ganz si-

cher, wie ihre Meinung ist? Hier in der 

OBS Lehre haben wir uns mal umge-

schaut und vier Schüler aus der 10. 

Klasse befragt, wie die dazu stehen. 

Jannek Bebenroth, Arshed Khalaf, Nils 

Mittendorf und ein anderer Schüler, 

der lieber anonym bleiben will, hatten 

sich bereiterklärt, sich zu diesen The-

men zu äußern. 

Wie stehst du zum Thema “Coronaimp-
fung“?

Jannek Bebenroth: Also, ich finde das 

mit der Impfung eigentlich ganz gut, 

ich habe auch kein Problem damit, ich 

bin ja auch geimpft.

Arshed Khalaf: Meine Meinung ist, 

dass das jeder selbst entscheiden soll-

te, ob er sich impfen lässt oder nicht. 

Es ist ja eine Entscheidung, die mit Le-

ben oder Tod zusammenhängen kann.

Nils Mittendorf: Ich persönlich habe 

mich impfen gelassen und mir geht‘s 

auch gut damit.

Anonym: Man sollte sich besser imp-

fen lassen, damit Corona möglichst 

schnell wieder vorbei ist.

Hältst du es für wichtig, geimpft zu 
werden?

Arshed Khalaf: Andererseits ist es 

zwar wichtig, sich impfen zu lassen, 

aber es gibt eine ungefähre Fifty-Fifty 

Chance, weil man nicht weiß, was nach 

der Impfung kommt. Es waren nach 

der Impfung mehr als 50% ohne Ne-

benwirkungen. Die anderen 40% hin-

gegen hatten ein bisschen Beschwer-

den. Die waren auch manchmal rich-

tig krank durch die Nebenwirkungen.

Nils Mittendorf: Es ist jedem selbst 

überlassen, ob er sich impft oder nicht, 

aber ich finde es gut, dass man die 

Möglichkeit hat.

Anonym: Ja natürlich, denn Corona 

ist eine ernste Sache.

Warum hast du dich impfen lassen?
Jannek Bebenroth: Man kann so sa-

gen, dass ich sehr gern „an der Weltge-

schichte teilnehme“. Ebenso, dass ich 

gern unter den Menschen bin. Da mei-

ne Eltern auch geimpft sind und ich in 

der Feuerwehr tätig bin, ist geimpft 

sein besser.

Arshed Khalaf: Ich habe mich impfen 

gelassen, damit ich mehr Freiheit be-

komme und damit ich mit meiner Fa-

milie mehr machen kann, ebenso da-

mit ich nicht eingeschränkt bin. Auch 

damit ich shoppen gehen und alles 

Mögliche tun kann, was ich will. Oh-

ne sich impfen zulassen, hat man we-

niger Freiheit und man kann weniger 

Sachen tun. Und daher habe ich mich 

impfen gelassen.

Nils Mittendorf: Ich habe mich ge-

impft, weil ich mich vor Corona schüt-

zen wollte und auch wieder ein biss-

chen Freiheit bekommen wollte.

Anonym: Weil ich generell keine Lust 

mehr hatte, mich täglich testen zu las-

sen.

Sollte deiner Meinung nach eine 
Impfpflicht eingeführt werden?

Jannek Bebenroth: Also zum Thema 

Impfpflicht würde ich ja sagen, weil 

sich dann niemand beschweren kann, 

dass man benachteiligt wird. Es ist ja 

irgendwie auch so, dass man, wenn 

man nicht geimpft ist, Nachteile hat. 

Und das finde ich auch fies. Deswegen 

wäre eine Impfpflicht gut, denn dann 

würde niemand benachteiligt werden. 

Und man würde das Virus vielleicht in 

den Griff bekommen. 

Arshed Khalaf: Nein, sollte es nicht, 

weil kein Mensch gezwungen werden 

sollte, etwas zu tun, was er nicht will. 

Man hat Menschenrechte und die soll-

te man einhalten.

Nils Mittendorf: Ich finde, jeder soll-

te es für sich selbst entscheiden und 

sich einfach an die Regeln halten, ob 

geimpft oder nicht, damit wir nicht vor 

einem neuen Lockdown stehen.  

Anonym: Nein, weil nach dem 

Grundgesetz kann man niemanden 

dazu zwingen, sich impfen zu lassen.

Was würdest du zu den Schülerinnen 
und Schülern an der OBS Lehre sa-
gen?

Jannek Bebenroth: Also ich möchte 

niemanden zum Impfen überreden, 

aber lasst euch, wenn‘s geht, impfen, 

und wenn nicht, dann haltet euch an 

die Maskenpflicht und haltet am bes-

ten 1,5 Meter Abstand oder besser 2 Me-

ter, ebenso vermeidet auch den Kör-

perkontakt.

Arshed Khalaf: Entscheidet selbst. 

Ihr habt euer Leben und lasst keinen 

für euch entscheiden. Keine Freunde 

oder Familie, sondern an erster Stelle 

solltet ihr in dieser Frage an euch den-

ken und dann an eure Familie.

Nils Mittendorf: Weiterhin den Ab-

stand einhalten und sich an die Regeln 

halten.

Anonym: Wenn es schon eine Mas-

kenpflicht gibt, ist es nicht so schwer, 

die Maske richtig zu tragen, liebe Schü-

lerinnen und Schüler.

Maxim Graf

Veränderung beginnt mit 
vielen Meinungen

LEHRE Schülerbefragung

Damit man Dinge verändern kann, 

braucht man die Meinung von Vielen. 

Deswegen habe ich in meiner Schule 

eine Umfrage gestartet und ein paar 

Schüler:innen des zehnten Jahrgan-

ges befragt, was sie gerne an der Schu-

le ändern würden, um sich in der Schu-

le wohlzufühlen. 

Die meisten Schüler:innen wün-

schen sich mehr Sitzgelegenheiten, 

um sich in der Pause entspannen zu 

können. Außerdem möchten sie mehr 

Spielgelegenheiten, wie beispielswei-

se ein neues Fußball- sowie Basket-

ballfeld. Auch mehr Dekoration inner-

halb sowie außerhalb der Schule fän-

den sie schön. Dazu zählen nicht nur 

Bilder, sondern auch Wandbemalun-

gen oder mehr Grün in der Schule, wie 

zum Beispiel Büsche, Bäume oder Blu-

men. Die Schüler:innen würden es be-

grüßen, wenn die Räume und auch 

die Schule mit anderen Farben an den 

Wänden bestrichen werden.

Aber da wir so viel über Verbesse-

rungen und Veränderungen gespro-

chen haben – Es gibt natürlich auch 

viele Dinge, die die Schülerschaft 

schon gut und schön findet. Dazu zäh-

len die vielen Pausen mit unserem 

Pausenradio, die Gestaltung und Aus-

stattung des Musikraums, die Cafete-

ria, die Aula, die Pausenbereiche und 

die Naturwissenschaftsräume. 

Tim Schmidt

diezwei-pflegt.de

Peterskamp 54 · 38108 Braunschweig 

Telefon +49 531 51 60 80 20 

zuhause@diezwei-pflegt.de

Büro für Pflegeberatung
Ahornallee 2 · 38162 Cremlingen 

pflegeberatung@diezwei-pflegt.de

die zwei
Hilfe und ambulante Pflege im ländlichen Raum

Wir machen‘s möglich! www.team.de

team energie Braunschweig

team energie GmbH & Co. KG
Am Denkmal 5 . 38112 Braunschweig

Danke für die Treue in2017.

Wir wünschen all unseren Kunden 
eine besinnliche Weihnachtszeit
und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Wir wünschen all unseren Kunden 
eine besinnliche Weihnachtszeit
und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

www.team.de

Wir wünschen all unseren Kunden 
eine besinnliche Weihnachtszeit
und einen guten Rutsch ins neue Jahr.
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Berliner Str. 68    38165 Lehre    Tel. 05308 - 99 08 351

www.tierarztpraxis-schatt.de

09:00 - 13:00 und 15:00 - 18:00

09:00 - 14:00

  15:00 - 19:00

Mo + Mi
Di  + Fr
Do



Reisebüro am Elm

Im Moorbusche 2 • 38162 Cremlingen • Tel. 05306-572340

info@reisebuero-am-elm.de • www.reisebuero-am-elm.de

306-572340 

-elm.de

„Wir wünschen Ihnen frohe 

Weihnachten, Gesundheit, 

Glück und wunderbare 

Momente. Kommen Sie gut 

ins neue Jahr! Wir machen 

Ihre Reiseträume wahr!“

Wir wünschen unseren Kunden

eine schöne Vorweihnachtszeit 

und bedanken uns für Ihr Vertrauen!

Am Löbner 81 � 38165 Lehre

Tel.: 05308 / 6879 � Fax: 05308 / 99 00 03

Sanitär � Heizung � Rohrreinigung

24 Stunden-Notdienst

MAJA RADEMACHER
Zahnärztin

 

Moderne, digitale Praxis in 38165 Lehre sucht zur Verstärkung 

des Praxisteams eine ZFA als Stuhlassistenz. Berufsanfängerin 
oder Wiedereinsteigerin können bei uns auf gute kollegiale 

Unterstützung hoff en. Wir helfen gern! 
Wenn Sie einen neuen Wirkungskreis suchen und fl exibel 

sind, dann bewerben Sie sich bei uns.

www.praxis-rademacher.de
Bewerbungen bitte an info@praxis-rademacher.de 

oder telefonisch unter 05308/7474 
(Ansprechpartnerin: Frau Daniela Gellert)

Wir suchen Verstärkung!

Einsätze der 
Gemeindefeuerwehr 
LEHRE 22. Oktober bis 21. November

28. Oktober 17:34 Uhr

Einsatzstichwort: Feuer 2, brennt Gas-
grill, Einsatzort: Lehre, Am Löbner, Feu-
erwehren: Beienrode, Flechtorf, Groß 
Brunsrode, Lehre

30. Oktober 5:04 Uhr

Einsatzstichwort: Feuer 2, Geldauto-
mat gesprengt, Einsatzort: Lehre, Ber-
liner Straße, Feuerwehren: Lehre

3. November 17:08 Uhr

Einsatzstichwort: Hilfeleistung, Öl 
Land, Einsatzort: Essenrode, Bäcker-
berg, Feuerwehren: Essenrode, Wend-
hausen

6. November 9:11 Uhr

Einsatzstichwort: Hilfeleistung nach 
Verkehrsunfall, Einsatzort: BAB 2, AS 
BS-Ost Rtg. AK Wolfsburg-Königslutter, 
Feuerwehren: Wendhausen

8. November 13:03 Uhr

Einsatzstichwort: Feuer 1, brennt LKW-
Reifen, Einsatzort: BAB 2, AS BS-Ost 
Rtg. AK Wolfsburg-Königslutter, Feuer-
wehren: Lehre, Wendhausen

9. November 13:24 Uhr

Einsatzstichwort: BMA 1, ausgelös-
te Brandmeldeanlage, Einsatzort: 
Flechtorf, Gewerbepark Nikolaus-
Otto-Straße, Feuerwehren: Beienrode, 
Flechtorf, Groß Brunsrode, Klein Bruns-
rode, Lehre

10. November 18:23 Uhr

Einsatzstichwort: Feuer 2 (Einsatz-
übung), Einsatzort: Lehre, Windmüh-
lenweg, Feuerwehren: Lehre

12. November 19:23 Uhr

Einsatzstichwort: BMA 1, ausgelös-
te Brandmeldeanlage, Einsatzort: 
Flechtorf, Gewerbepark Nikolaus-
Otto-Straße, Feuerwehren: Beienrode, 
Flechtorf, Groß Brunsrode, Klein Bruns-
rode, Lehre

15. November 10:16 Uhr

Einsatzstichwort: Hilfeleistung, Not-
falltüröffnung für Rettungsdienst, Ein-
satzort: Lehre, Feuerwehren: Lehre

16. November 5:13 Uhr

Einsatzstichwort: Hilfeleistung, Not-
falltüröffnung für Rettungsdienst, Ein-
satzort: Lehre, Feuerwehren: Lehre

16. November 16:48 Uhr

Einsatzstichwort: Hilfeleistung nach 
Verkehrsunfall, Einsatzort: BAB 39, AS 
Flechtorf Rtg. AK Wolfsburg-Königslut-
ter, Feuerwehren: Flechtorf

17. November 11:17 Uhr

Einsatzstichwort: Hilfeleistung, Öl 
Land, Einsatzort: Lehre, Selkebachstra-
ße, Feuerwehren: Lehre

Rainer Madsack

Gemeindefeuerwehr Lehre

Unternehmerinnen 
spenden Einnahmen

LEHRE Soziale Vereine bekommen Untestützung

ln der letzten Ausgabe des Lehrscher 
Boten wurde von dem Verkaufserfolg 
der Lehrscher Unternehmerinnen auf 
dem diesjährigen Herbstmarkt berich-
tet. Jetzt konnten die Unternehmerin-
nen auch die andere Hälfte ihrer Ver-
kaufseinnahmen ihrem zweiten, so-
zialen Wunschprojekt spenden. Das 

Projekt Kaffeetwete e.V. erhält nun-
mehr wie auch das Kinderhaus Kutz-
ner eine Spende von 500 Euro aus dem 
Verkauf von Kaffee und selbstgebacke-
nem Kuchen.

„Das Projekt Kaffeetwete e.V. exis-
tiert mittlerweile seit 50 Jahren und 
uns ist es immens wichtig, mit un-

seren Aktionen die kleinen aber um-
so bedeutenderen, sozialen Vereine 
in unserer Gemeinde zu unterstüt-
zen“, bringt Bianca Kunz, selbststän-
dige Hygienebeauftragte, zum Aus-
druck. Die Unternehmerinnen erhof-
fen sich, dass dieser Herbstmarkt ein 
erneuter „Startschuss“ für bürgernahe 

Events mit ihrer Beteiligung sein wird, 
das Bürgerfrühstück auf dem Platz vor 
dem Rathaus Lehre im Mai 2022 wird 
die nächste Gelegenheit für die Lehr-
scher Bürger:innen sein, mit den Un-
ternehmerinnen ins Gespräch zu kom-
men.

Was lange währt, 
wird endlich gut

ESSENRODE Neues Spielgerät aufgestellt

Am Mittwoch, 27. Oktober wurde das 
neue Spielgerät im Waldstadion von 
der TuS Jugendleiterin Pia Schlenz sei-
ner Bestimmung übergeben. Gleich 
zum Start waren auch schon ein paar 
Kinder vor Ort, die das Spielgerät be-
gutachteten und sichtlich für gut be-
fanden.

Die Planungen für den Spielturm be-
gannen bereits in 2007. Hier wurden 
die alten Spielgeräte überprüft und für 
nicht sicher erklärt. Mit Spendengel-
dern und eigenen Mitteln des TuS, so-
wie der Unterstützung der Gemeinde 
Lehre war die Finanzierung gesichert 
– die Anschaffung eines neuen Spiel-
turms war seither beschlossen! Dann 
kamen aber die Weihnachtstage 2007 
und das Sportheim brannte nieder.

Das Vorhaben wurde daraufhin erst-
mal einmal zurückgestellt. Auf der 
Spielplatzfläche standen nämlich ab 
sofort die Dusch- und Umkleidecon-
tainer, um den Spiel- und Trainingsbe-
trieb aufrecht zu erhalten. Nach dem 
Neubau des Sportheims wurden dann 
in 2013 wieder die Planungen für das 
Spielgerät aufgenommen. Aufgrund ei-
niger bürokratischer Hürden, wurden 
wir in der Umsetzung immer wieder 
zurückgeworfen. 

Dank der großen Unterstützung un-
seres Gemeindebürgermeister And-
reas Busch konnte das Spielgerät nun 
seiner Bestimmung übergeben wer-
den.

Dustin Beith

Jugendleiterin Pia Schlenz bei der Einweihung des neuen Spielgerätes

Proklamation der Majestäten
LEHRE Spannendes Königsschießen der Schützengesellschaft von 1863

Es war wieder soweit. 2020 noch 
fiel das Königsschießen der Schützen-
gesellschaft Lehre von 1863 der Coro-
na Pandemie zum Opfer. Doch dieses 
Jahr konnte das Schießen mit dreimo-
natiger Verspätung stattfinden. 

Der Vorsitzende Bernd Krüger be-
grüßte am Samstagnachmittag die 
knapp 30 anwesenden Mitglieder, 

die sich für den Wettkampf zum gro-
ßen und kleinen König, Königin und 
als Jugendkönig beziehungsweise Ju-
gendkönigin versammelt hatten. Für 
das leibliche Wohl wurde mit beleg-
ten Brötchen, kühlen Getränken sowie 
Kaffee und Kuchen gesorgt.

Trotz Corona, war in diesem Jahr das 
Ausschießen der Majestäten der SG 

Lehre der Höhepunkt des Jahres . „Es 
war wieder sehr spannend“ bilanzier-
te der 1. Vorsitzende Bernd Krüger. Am 
Ende setzte sich bei den Herren Bodo 
Reuper mit 30 Ring durch und wurde 
zum Großen König ausgerufen. Klei-
ner König wurde Hann Jansen mit 29 
Ring, nach zweimaligem Stechen. Bei 
den Damen setzte sich Tanja Ullrich, 

ebenfalls im Stechen mit 28 Ring durch 
und wurde Königin. Jugendkönig wur-
de Aloys Schatt mit 25 Ring. 

Anschließend wurden die alten Ma-
jestäten aus 2019 (Großer König Frank 
Prost, Kleiner König Matthias Keye, Kö-
nigin Heike Prost, Jugendkönigin An-
gelina Behrens)im Rahmen der Prokla-
mation verabschiedet. 

Ein weiter Punkt des Abends war die 
Ehrung langjähriger Mitglieder. Der 2. 
Vorsitzende Frank Prost und Schieß-
sportleiter Bodo Reuper führten die 
Ehrungen durch.

Nachträglich aus 2020: 25 Jahre: 
Christian Stautmeister, 50 Jahre: Eber-
hard Diekmann.

Aus 2021:25 Jahre: Bernd Krüger, 40 
Jahre: Ralf Stolte, 50 Jahre: Albert Bert-
ram, 60 Jahre: Gerhard Stock.

Bevor das Königsbier angestochen 
wurde dankte Schützenchef Krüger 
den Anwesenden für die geleisteten 
Ergebnisse. Im Anschluss klang das 
Schützenfest bis in die späten Abend-
stunden aus. 

Jens Frickmann

Majestäten 2021 v.l. Vorsitzender Brand Krüger, Großer König Bodo Reuper, Königin Tanja Ullrich, Kleiner König Hann 
Jansen, Jugendkönig Aloys Schatt.

Spenden für das Waldstadion
ESSENRODE Neue Barriere, Abfallbehälter und Sitzbänke für den Verein

Wer die letzten Spiele im Waldstadi-
on Essenrode verfolgt hat, konnte auf 
dem Weg zur Vereinsgaststätte, dem 
Fuchsbau, schon die neue Barriere in 
Augenschein nehmen. Finanziert wur-
de diese Umbaumaßnahme durch ei-
ne großzügige Spende des „TuS Essen-
rode Förderkreis Fußball“. Der Umbau 
erfolgte mit viel Schweiß und harte Ar-
beit durch unsere vier Vereinsmitglie-
der Vincent Osumek, Marvin Räkel, Jan 
und Holger Wicharz. Vielen Dank!

Zur Verschönerung des Weges wur-
den zum 100-jährigen Vereinsjubilä-
ums Sitzbänke von den Vereinsmit-
gliedern: Helmut Schneider, Winfried 
Marquard, Fritze Kratzer und Manfred 
Kleinert gespendet.

Ebenfalls zum Jubiläum bekam un-
ser Sportverein vom Gemeindebür-
germeister Andreas Busch vier Ab-
fallbehälter in Vereinsfarben Rot und 
Schwarz gespendet. Diese passen 
wunderbar zur neuen Barriere und 

wurden von Sportwart, Oliver Schey-
no schon montiert. 

Aktuell wurden drei weitere Sitz-
bänke von Sabine und Frank Hanne-
mann, Angela und Andreas Wehmann 
sowie von Dorchen Remus zur Erinne-
rung an Rudi Remus gespendet. Herz-
lichen Dank.

Dustin Beith

Sportwart Olli Scheyno 
mit den neuen 
Müllbehältern

AUS DEN ORTSCHAFTEN
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Nachruf  Karl Stein

Karl Stein war in der Trimm-Dich-Abteilung beim TTC Flechtorf langjährig 

im Abteilungsvorstand tätig. Er war auch bei allen, die ihn kannten, beliebt. 

Die Aktivitäten der Trimm-Dich-Abteilung hat er immer begleitet, sei es in  

sportlicher oder in gesellschaftlicher Form. Kurz – er war immer dabei. Viele 

Wanderungen durch den Harz hat Karl geplant und geführt. Es hat uns immer 

viel Freude bereitet, an seinen Braunkohlwanderungen teilzunehmen, die er 

mit seinen Rätseln, die wir unterwegs lösen mussten, bereichert hat. 

Einige unserer vielen Pfingstradtouren hat er geplant und auch meistens 
daran teilgenommen.

Nach langer schwerer Krankheit ist Karl nun von uns gegangen.

Wir werden ihn in guter Erinnerung behalten.

Der Vorstand des TTC sowie der Trimm-Dich-Abteilung des TTC Flechtorf e.V. 

Christel Bührig, Abteilungsleiterin

K R A B B E L G R U P P E
für Eltern mit Kindern bis 3 Jahre,
Jugendzentrum, Flechtorf,
jeden Di. (außer in den Ferien), 9:30 Uhr,
Janine Witt, Mobil: 0176 20934002

K I N D E R K I N O 
( N U R  I M  W I N T E R )
für Kinder ab 5 Jahre, Kirche Beienrode,
i. d. R. Fr. alle 4 Wochen, 17 Uhr: evtl. 
17. Dezember,
Verena Troch, Tel. 05308 2841

KONFIRMATIONSUNTERRICHT
der zu Konfirmierenden 2022, Pfarrhaus 
Flechtorf,
i. d. R. Sa. alle 4 Wochen, 8–12 Uhr: 
18. Dezember,
Pfr. Siegfried Neumeier, Tel. 05308 2268

F R A U E N F R Ü H S T Ü C K
für Frauen ab 50 Jahre, Kirche Flechtorf,
i. d. R. 3. Mi. im Monat, 9 Uhr: 
15. Dezember,
Antje Gottwald, Tel. 0531 12839558

O F F E N E  F R A U E N R U N D E
für Frauen ab 60 Jahre, Pfarrhaus Flechtorf,
i. d. R. Di. alle 4 Wochen, 14:30 Uhr: zzt. 
nicht,
Heidemarie Koch, Tel. 05308 3530

F R A U E N K R E I S  B E I E N R O D E
Winkelstraße 1, Beienrode,
i. d. R. 2. Do. im Monat, 15 Uhr,
Elke Janze, Tel. 05308 2135

M Ä N N E R K R E I S
für Männer ab 18 Jahre, Pfarrhaus 
Flechtorf,
i. d. R. letzter Do. im Monat, 19 Uhr: zzt. 
nicht,
Hartmut Hellermann, Tel. 05308 2342,
Werner Grotewold, Tel. 05308 3028

TÖPFERKURS (NUR SAISONAL)
Angebot (nur für angemeldete) Erwachsene, 

Kirchentermine
evangelisch

Beienrode

5. Dezember 10:30 Gottesdienst zum 2. Advent Beienrode

19. Dezember 10:30 Gottesdienst zum 4. Advent Bienrode

24. Dezember 16:00
22:00

Offene Kirche
Christmette zum Heiligabend

Bienrode
Bienrode

26. Dezember 10:30 Gottesdienst zum 2. Weihnachtstag Bienrode

31. Dezember 18:00 Jahresschlussandacht Bienrode

Essenrode

5. Dezember 10:00
10:00

Gottesdienst, Pastorin Schumacher
Kindergottesdienst mit Taina & Franzi

Reithalle auf dem Gut
Pfarrhaus

24. Dezember 16:00

18:00

Familiengottesdienst mit 
J. Marquard und C. John
Christvesper mit Pastorin Schumacher

Reithalle auf dem Gut

Reithalle auf dem Gut

25. Dezember 10:00 Festgottesdienst Reithalle auf dem Gut

31. Dezember 17:00 Andacht am Altjahresabend mit 
Pastor Pauer i. R.

St. Johannes 
Kirche

Flechtorf

12. Dezember 10:30 Gottesdienst zum 3. Advent Flechtorf

19. Dezember 9:00 Gottesdienst zum 4. Advent Flechtorf

21. Dezember 9:45 Krabbelgottesdienst Flechtorf

24. Dezember 15:00
18:00
23:00

Offene Kirche
Keine Christvesper zum Heiligabend
Christmette zum Heiligabend

Flechtorf
Flechtorf
Flechtorf

26. Dezember 9:00 Gottesdienst zum 2. Weihnachtstag Flechtorf

31.Dezember 17:00 Jahresschlussandacht Flechtorf

Hordorf - Essehof - Wendhausen

5. Dezember 17:00 Gottesdienst zum 2. Advent Wendhausen

12. Dezember 9:30
10:45

Gottesdienst zum 3. Advent
Gottesdienst zum 3. Advent

Hordorf
Wendhausen

19. Dezember 9:30
10:45

Gottesdienst zum 4. Advent
Gottesdienst zum 4. Advent

Hordorf
Wendhausen

24. Dezember 16:00
16:00
18:00
18:00

Heiligabend
Familiengottesdienst mit Krippenspiel
Heiligabend
Heiligabend

Reithalle Prenzel
Hordorf
Wendhausen
Hordorf

26. Dezember 9:30
10:45

2. Weihnachtsfeiertag
2. Weihnachtsfeiertag

Hordorf
Wendhausen

31. Dezember 17:00 Altjahresabend Wendhausen

Lehre-Brunsrode

5. Dezember 10:30 Gottesdienst zum 2. Advent (Pfr. Stark) Lehre

12. Dezember 10:30 Gottesdienst zum 3. Advent (Pfr. Stark) Lehre

19. Dezember 10:30 Gottesdienst zum 4. Advent (Pfr. Stark) Groß Brunsrode

24. Dezember 14:00
15:00
16:00
17:30

22:00
23:00

Lehre Krippenspiel (Pfr. Stark)
Lehre Krippenspiel (Pfr. Stark)
Lehre Krippenspiel (Pfr. Stark)
Christvesper mit dem Posaunenchor  
(Pfr. Stark)
Christmette (Pfr. Stark)
Christmette mit dem Kirchenchor (Pfr. 
Stark)

Lehre
Lehre
Groß Brunsrode
Lehre

Groß Brunsrode
Lehre

25. Dezember 10:30 Gottesdienst mit dem Posaunenchor  
(Pfr. Stark)

Lehre

GRUPPENTERMINE FLECHTORF & BEIENRODE 

Jugendzentrum Flechtorf,
jeden Di. (bis Ostern), 18:30 Uhr,
Verena Troch, 05308 2841

»BEIENRODE GESELLT S ICH«
wechselnde kulturelle Angebote für alle 
Altersgruppen, Kirche Beienrode,
i. d. R. ein Do. im Monat, 19 Uhr: zzt. 
nicht,
Uwe Leinert, Tel. 05308 4442

D I A K O N I E - S T Ü B C H E N
Jugendzentrum Flechtorf,
i. d. R. jeden Mi. (außer in den Ferien),
15–18 Uhr: Annahme,
i. d. R. jeden Do. (außer in den Ferien),
14–16 Uhr: Abgabe,
Elisabeth Dönau, Tel. 05308 2514

BESUCHSDIENST FLECHTORF
Pfarrhaus Flechtorf,
i. d. R. letzter Di. im Monat, 18 Uhr: 
28. Dezember,
Erika Grotewold, Tel. 05308 3028

KIRCHENVORSTANDSSITZUNG 
FLECHTORF
keine, Ulrike Hoppe, Tel. 05308 3771

KIRCHENVORSTANDSSITZUNG 
BEIENRODE
keine, Verena Troch, Tel. 05308 2841

HINWEIS ZU DEN ANGEBOTEN
Zurzeit finden alle Veranstaltungen (außer 
den Gottesdiensten) nur im Rahmen der 
2G-Regel statt, also nur für Geimpfte und 
Genesene. Bitte halten Sie Ihre entspre-
chenden Nachweise bereit. Außerdem 
empfehlen wir Ihnen, bei steigenden Infek-
tionszahlen während der Corona-Pandemie 
im Zweifelsfall vor jeder Veranstaltung die 
entsprechende Gruppenleitung anzurufen 
und zu erfragen, ob die Treffen stattfinden. 
Wir bedanken uns für Ihr Verständnis!
Ihre Kirchenvorstände

 „Kling Klang und Peitschenknall“ 
BEIENRODE Weihnachten 1890

Wohl kaum bekannt sein dürfte, dass 

es Ende des 19. Jahrhunderts mit dem 

Bienenzüchter Heinrich Thie für kurze 

Zeit einen Imkereibetrieb in Beienro-

de gegeben hatte, der sich östlich des 

Dorfes, ungefähr an der Stelle der jetzi-

gen Kläranlage am Weg zu Hattorf hin, 

befand. Heinrich Thie, der aus Braun-

schweig stammte, bei verschiedenen 

Verwandten aufwuchs, die seine Be-

rufswahl mitbestimmen wollten, wo-

mit er gar nicht einverstanden war, 

kam über Umwegen zur Bienenzucht. 

Als er nach einem Lehrjahr bei einem 

Heideimker nach Braunschweig zu-

rückkehrte und er sich zunächst noch 

unschlüssig über seine berufliche Zu-

kunft war, erfuhr er, dass sein väterli-

cher Freund, der alte Lehrer, bei dem er 

die ersten Erfahrungen in der Imkerei 

erworben hatte, verstorben war. Kurz 

entschlossen übernahm der junge Thie 

dessen Bienenstand samt Bienenvöl-

kern und Ausrüstungsgegenständen 

und richtete sich im Frühjahr 1888 in 

Beienrode – „einer mir bekannten Ge-

gend“ – , wie es in seinen Lebenserin-

nerungen heißt, seinen eigenen Bie-

nenstand ein. Mit dem während sei-

ner Lehrzeit erworbenen Fachwissen 

gelang es ihm bald, den Bestand zu 

vergrößern und konnte Ende des Jah-

res bereits 40 Bienenvölker sein Eigen 

nennen. 

Thie betrieb zwei Jahre lang in un-

ermüdlicher Arbeit in Beienrode sei-

ne Imkerei im „Junggesellenheim am 

Waldesrand“ und aus dem verträum-

ten Idealisten und Hobbyimker wurde 

bald ein hart arbeitender Geschäfts-

mann. Sein Betrieb vergrößerte sich, 

er stellte einen Korbflechter als Im-

kergehilfen an, wanderte mit seinen 

Hunden in die Heide, wo er ebenfalls 

Bienenstöcke bewirtschaftete, fuhr 

im Winter Honig aus und begann mit 

dem Versand von Honiggläsern, Etiket-

ten und anderem zur Imkerei notwen-

digen Zubehör. So wuchs ihm die Ar-

beit bald über den Kopf und im Alter 

von 29 Jahren beschloss er, zu heiraten. 

Doch wie eine geeignete Partnerin 

finden? Die regionalen und deutsch-

landweit stattfindenden Imkereiaus-

stellungen, die er jährlich besuchte, 

kamen ihm dabei zur Hilfe. Auf einer 

dieser Ausstellungen, es war im Früh-

jahr 1890, fand er das Idealbild einer 

Frau, wie es ihm vorschwebte: Sie soll-

te hübsch sein, aber auch klug und ge-

wandt, bereit sein, ihn bei der Arbeit 

zu unterstützen und nach Möglichkeit 

auch nicht unvermögend. Diese Frau 

gab es, es war die Lehrerstochter Do-

rothea Sofie Helene Blume aus Hanno-

ver. Thie getraute sich zunächst nicht, 

sie anzusprechen, denn sein Talent lag 

eher im Schriftlichen. So schrieb er sei-

ner Angebetenen einen langen Brief 

und berichtete darin voller Begeiste-

rung von seinem „Imkerparadies“ am 

Waldesrand von Beienrode, schwärm-

te von Mondscheinnächten und „won-

nigen Sommertagen im Sonnenglanz 

am blumigen Wiesenhang“ und vom 

„Tal mit dem glitzernden Flusse“. 

Eines Tages trafen sich die beiden 

und auch Dorothea, genannt Dora, 

fand Gefallen an Heinrich. Ein Viertel-

jahr später, an Heiligabend 1890, fand 

in Hannover im kleinen Kreise – Doras 

Eltern waren ebenfalls bereits verstor-

ben – die Hochzeit statt. Heinrich Thies 

wohlhabende Verwandte blieben der 

Feier fern und es gab keinerlei Hoch-

zeitsgeschenke für das junge Paar. Das 

schmerzte sehr, doch mit „einem nas-

sen und einem lustigen Auge“ fuh-

ren die beiden bei Schneegestöber in 

dreistündiger Schlittenfahrt „mit Kling 

Klang und Peitschenknall“ frohen Mu-

tes und voller Zuversicht ihrem neu-

en gemeinsamen Leben in Beienrode 

entgegen. Hier mieteten sie sich für die 

Winterzeit eine Wohnung – „die einzige 

im Dorfe überhaupt vorhanden gewe-

sene Mietswohnung“ im ersten Stock 

„eines ansehnlichen Hauses“ – die mit 

eigener Korridortür und Klingel ausge-

stattet war. Neben einem Wohn-, ei-

nem Schlafzimmer und der Küche gab 

es einen weiteren hellen Raum, der als 

Lager- und Packraum diente. Hier stan-

den auf langen Regalen die Honigglä-

ser und Dosen auf einem großen Pack-

tisch zum Versand bereit. Zu Beginn ih-

rer Ehe stellte Dora Thie klar, dass sie 

auf jeden Fall auch tätig und in der Fir-

ma mitarbeiten wollte. So übernahm 

sie die geschäftlichen Dinge, schrieb 

Adressen für die Werbebriefe mit den 

von Heinrich Thie verfassten kleinen 

„Honigbüchlein“ und führte die sons-

tigen Korrespondenzen. Sie füllte die 

Gläser und Dosen mit Honig, bereitete 

den Versand vor, half im Sommer ge-

legentlich beim Imkern mit und fuhr 

in der übrigen Zeit mit dem Ponywa-

gen den geernteten Honig in die nähe-

re Umgebung aus. 

Das Geschäft lief gut, „da gab es alle 

Tage mehr zu packen, zu expedieren 

und zu korrespondieren“ und Heinrich 

Thie fuhr tagtäglich zur Post, die sich 

– damals wie heute – im Nachbarort 

befand. Thie musste erkennen, dass 

das Betreiben einer größeren Firma 

und eines Versandhandels aufgrund 

der ungünstigen Verkehrsanbindung 

von Beienrode äußerst schwierig war. 

Er fasste daher den Entschluss, sei-

nen Firmensitz von Beienrode nach 

Wolfenbüttel zu verlegen. Im April 

1892 verließen Dora und Heinrich Thie 

schweren Herzens Beienrode, beide 

hatten sich hier sehr wohl gefühlt. In 

den vier Jahren seines Aufenthalts im 

Schunterdorf hatte Heinrich Thie hier 

gute Freunde gefunden und auch sei-

ne Ehefrau hatte sich schnell eingelebt 

und wollte ihr „geliebtes Beienrode“ 

zuerst gar nicht wieder verlassen. 

Martina und Hans-Dieter Graf, 

Dorfgemeinschaft Beienrode e.V.

Ein Herz für Insekten
ESSENRODE Bürgerverein bietet „Blühwiesenpatenschaften“ an

„Heute fliegen weit weniger Insek-

ten herum als noch vor einem Vier-

teljahrhundert. Für diesen Rückgang 

gibt es viele Gründe. Alle diese Grün-

de sind menschgemacht: Die Entwick-

lung kann also noch umgekehrt wer-

den“, schreibt der BUND aus seiner In-

ternetseite.

„Wir wollen unser Dorf bun-

ter und insektenfreundlicher ma-

chen“, sagt Anja Pieper. Sie ist die In-

itiatorin des Projektes „Blühwie-

senpatenschaften“ in Essenrode.  

In Kooperation mit dem Bürgerverein 

und örtlichen Landwirten wurde aus-

gelotet, ob und welche Flächen zur Ver-

fügung gestellt werden können und 

wie dies angelegt und gepflegt wird. 

Der Betrieb Bosse hat bereits in die-

sem Jahr seine Rübenlagerflächen mit 

einer bienenfreundlichen Mischung 

eingesät. Aus seiner Sicht „verlangt ei-

ne moderne Landwirtschaft eine öko-

logische Verantwortung“ und so war 

er gerne bereit, aktiv an der Idee mit-

zuwirken.  

Die Vorbereitungen sind bereits 

sichtbar. Zwischen der Straße nach 

Wendhausen und dem Roten Klinsweg 

hat er den Boden entlang der Essenro-

der Riede bereits auf einer Fläche von 

rund 7.000 Quadratmetern vorberei-

tet. Im kommenden Frühjahr soll dort 

eine mehrjährige Wiese entstehen, um 

damit aktiv den Insektenschutz zu un-

terstützen.

Alle Bürgerinnen und Bürger können 

sich gerne daran beteiligen. Je nach 

Budget kann eine Patenschaft für eine 

bestimmte Fläche für fünf Jahre über-

nommen werden. Weitere Informati-

onen gibt es auf der Internetseite des 

Bürgervereins (www.Buergerverein-

Esserode.de) sowie auf deren Face-

bookseite. 

Ulrich Nehring

Ulrich Nehring zum Ortsbürgermeister gewählt
ESSENRODE Konstituierende Sitzung des Ortsrates

Am 2. November hat sich der neu ge-

wählte Ortsrat erstmalig getroffen. Ein-

stimmig wurden Ulrich Nehring zum 

Ortsbürgermeister und Dina Schulze-

Latta zur stellvertretenden Ortsbürger-

meisterin gewählt. 

Ausdrücklich wurde den scheiden-

den Ortsratsmitgliedern für die geleis-

tete Arbeit gedankt. Ein besonderer 

Dank ging an Jens Schubert, der sich in 

den letzten fünf Jahren als Ortsbürger-

meister für die dörflichen Belange mit 

großem Engagement eingesetzt hat.

Möglichst noch im Dezember soll die 

nächste Sitzung des Ortsrates statt-

finden. Darin soll das weitere Vorge-

hen erörtert werden. Es soll auch bera-

ten werden, wie die Bürgerinnen und 

Bürger aktiv in die künftigen Entschei-

dungsprozesse eingebunden werden 

können. 

Insbesondere der Kita-Neubau muss 

schnellstmöglich auf den Weg ge-

bracht werden. Die bestehenden Män-

gel am bisherigen Gebäude sind so gra-

vierend, dass hier unverzüglich gehan-

delt werden muss. Dabei ist es dem 

Ortsrat wichtig, die gesamte dörfliche 

Entwicklung im Blick zu haben. 

Ein weiteres dringliches Thema ist 

der Hochwasserschutz für Essenro-

de. Eine Studie belegt, dass hier Hand-

lungsbedarf besteht. In einem weite-

ren Gutachten sollen konkrete Maß-

nahmen vorgeschlagen werden, die 

dann besprochen werden müssen. 

Dies wird voraussichtlich Anfang des 

nächsten Jahres der Fall sein. Auch 

hierbei ist es dem Ortsrat wichtig, die 

betroffenen und interessierten Bürge-

rinnen und Bürger an den Ideen und 

Gedanken zu beteiligen. Vielleicht 

gelingt es, neben dem Hochwasser-

schutz auch einen Beitrag zur ökologi-

schen Nutzung der Riede zu erzielen?

Der Ortsrat wünscht allen Leserin-

nen und Lesern eine schöne Advents-

zeit und freut sich auf viele gute Ge-

spräche.

un

Fünf Vereine beim Hubertusschießen 
LEHRE Schützengesellschaft hatte eingeladen

Der Herbst ist gekommen und nun 

war es wieder endlich soweit. Seit 1971 

richtet die Schützengesellschaft Leh-

re von 1863 im November das Huber-

tusschießen im Schützenheim am Bör-

neken aus. Eigentlich wäre es die 50. 

Auflage gewesen doch Corona verhin-

derte die Austragung im letzen Jahr, so 

muss das Jubiläum auf 2022 verscho-

ben werden.

Insgesamt folgten fünf Vereine der 

Ortschaft Lehre der Einladung. Jede 

Mannschaft hatte sechs Schützen zu 

stellen, die auf dem 50 Meter KK Stand 

den diesjährigen Sieger ausschossen. 

Der 2.Vorsitzende Frank Prost begrüß-

te, unter Berücksichtigung der 2G Re-

gel, im Vorfeld alle Anwesenden und 

erinnerte an die spannenden Wett-

kämpfe der letzen Jahre und sagte 

auch diesmal einen engen Wettstreit 

der Mannschaften voraus. Er sollte 

recht behalten. 

Am Ende hatte die Mannschaft des 

VfL Lehre 1910 die Nase vorn. Mit 287 

Ringen sicherten sie sich den ersten 

Platz, am besten traf hierbei Thomas 

Schichta mit 58 Ring. Der zweite Rang 

ging an die Gastgeber. Die Schützen-

gesellschaft Lehre mit 281 Ring, bes-

ter Schütze war Thomas Wolf mit 59 

Ring. Denkbar knapp geschlagen freu-

te sich der Karnevalverein Lehre mit 

280 Ringen über den dritten Platz. Hier 

traf Han Janssen mit 58 Ringen am Bes-

ten. Die weiteren Plätze: Vierter wurde 

die Schweineversicherungskasse Leh-

re 1905 mit 269 Ringen, bester Schüt-

ze: Jens Frickmann mit 57 Ringen. Den 

fünften Rang erreichte der Spreewald-

club Lehre mit 254 Ring, bester Schütze 

Thomas Osumek mit 55 Ring.

Schützenchef Bernd Krüger bedank-

te sich für die Teilnahme, die guten Er-

gebnisse und den vielen fleißigen Hän-

den von Bewirtung und Schießauf-

sicht. Einziger Wermutstropfen für den 

Vorstand der SG Lehre um Schiessport-

leiter Bodo Reuper war, dass weder der 

Kulturverein Lehre noch das Team der 

Gemeindeverwaltung, der Bitte um 

Rückmeldung der Teilnahme nicht 

nachgekommen waren. Traditionell lu-

den am Ende die Sieger des Schießens 

der VfL Lehre, zuletzt 2009, nach alter 

Sitte alle Teilnehmer auf einen Schnaps 

ein. Anschließend klang das Hubertus-

schießen 2021 bis in die späten Abend-

stunden aus.

Hubertusschießen: Die Schützengesellschaft ehrte die teilnehmenden Vereine und die Mannschaftsbesten. 
von links: Peter Hiegeist und Thomas Wolf (SG Lehre), Han Janssen und Heinz-Josef Jansen (Karnevalsverein Lehre), 
Bernd Krüger (Vorsitzender SG Lehre), Michael Stock, Thomas Osumek (Spreewaldclub), Jens Frickmann (Schweinekasse), 
Carsten Thiele und Thomas Schichta (VfL Lehre 1910).
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EINFACH FLEXO.
DER BUS, DER MICH FLEXIBEL HOLT.

WWW.FLEXO-BUS.DE

Ab 12. Dezember fährt fl exo
LEHRE  Das neue Busangebot - einfach per Anruf buchbar

Am 12. Dezember ist es soweit. Ab 

dann gibt es ein neues, fl exibles Busan-

gebot in der Gemeinde Lehre: fl exo. Be-

quem, fast vor der Haustür und nach-

haltig können Fahrgäste dann mit den 

barrierefreien Kleinbussen unterwegs 

sein. Im günstigen VRB-Tarif. Mit ei-

nem Anruf unter 0531 7938400 kann 

flexo gebucht werden. Es gibt keine 

starren Abfahrtszeiten für fl exo, son-

dern die nächste Fahrt richtet sich 

nach den Wünschen der Fahrgäste.

In Lehre können alle Schülerinnen 

und Schüler mit einer Sammelschüler-

Zeitkarte (SSZK) fl exo ganztägig nut-

zen.

Nachhaltig ist flexo, weil der Bus 

nur dann fährt, wenn es mindestens 

einen Fahrtwunsch gibt. Es gibt also 

mit diesem System keine „überflüs-

sigen“ Fahrten mehr. Wird fl exo nicht 

gebucht, bleibt er an seinem Standort.

fl exo ist komfortabel, denn der Weg 

zum Einstieg ist höchstens 300m von 

der eigenen Haustür entfernt. Dazu 

wurden neben den bereits existieren-

den „normalen“ Bushaltestellen, an de-

nen fl exo auch halten kann, mehr als 

200 neue Halteorte geschaffen. Alle 

Orte, an denen fl exo hält (bestehende 

Haltestellen und neue Halteorte), hei-

ßen fl exo Stops.

In Lehre entstehen mit fl exo zum ei-

nen attraktive Direktverbindungen 

zum Beispiel für die Ortsteile unterei-

nander. fl  exo ist darüber hinaus in Leh-

re selbst mit der RegioBus-Linie 230 

Braunschweig – Lehre – Wolfsburg ver-

knüpft. Dabei stellt fl exo die Anschlüs-

se an diese RegioBus-Linie her.

Zum Fahrplanwechsel 2018/2019 

wurde die KVG-Linie 388 als Gemein-

debus eingeführt, welche den An-

schluss an die RegioBus-Linie 230 si-

cherstellt. Diese innerörtliche Linie 

soll nun von fl exo abgelöst werden. fl e-

xo übernimmt die Anbindung der Orts-

teile an die RegioBus-Linie 230 sowie 

an die in den Nachbarortsteilen ver-

kehrenden Linien. 

Im Landkreis Gifhorn ist flexo be-

reits seit knapp 100 Tagen im Einsatz. 

Ein Nutzer dort schildert seine Erfah-

rungen so: 

Wie oft nutzen Sie durchschnittlich 

pro Woche fl exo und zu welchem An-
lass?

Ich bin Pendler. Mein Wohnort liegt 

im Landkreis Celle, doch ich muss min-

destens zweimal bis dreimal pro Wo-

che zu meiner Arbeitsstelle in Braun-

schweig. Also sind es ca. vier bis sechs 

Fahrten, die ich pro Woche bei fl exo be-

stelle.

Wie haben sich Fahrzeit und Fahrstre-
cke für Sie verändert?

Da es von meinem Wohnort keinen 

Linienverkehr zum nächsten Bahn-

hof gibt, bin ich immer mit dem Au-

to zum Bahnhof gefahren. Damit war 

aber das Auto tagsüber gebunden oder 

ich musste gefahren werden. Wenn fl e-

xo nicht gekommen wäre, hätten wir 

sicherlich über die Anschaffung ei-

nes Zweitwagens nachgedacht. Auch 

wenn ich jetzt in Summe eine um ca. 

10 bis 15 min längere Fahrzeit habe, so 

ist doch die finanzielle Ersparnis er-

heblich. Außerdem kann ich so mei-

nen Arbeitsweg klimaschonender ge-

stalten. Das ist mir persönlich wichtig.

Welche Vorteile hat für Sie die Nut-
zung von fl exo?

Ein ganz besonders großer Vorteil für 

mich ist die zeitliche Verfügbarkeit der 

Fahrten. Keine Bindung an Fahrplä-

ne, Fahrten auch zu Zeiten, in denen 

es bisher keine oder nur wenige Fahr-

ten gab. Das gibt mir ein größeres Maß 

an Flexibilität. Und ich kann mein Job-

ticket damit hervorragend nutzen und 

Benzingeld sparen.

Alle Infos zu fl exo unter: 

www.fl exo-bus.de
Im Gebiet Lehre gibt es über 20 fl exo Stops zum Ein- und Aussteigen. Eine 
Übersicht zu jedem Halt ist unter www.fl exo-bus.de zu fi nden.

fl exo - per Anruf buchen und einsteigen. Und das alles zum VRB-Tarif.

In diesem Gebiet ist fl exo in der Gemeinde Lehre unterwegs:
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